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ANTIQUITETEN 


Sammlung des verstorbenen Herrn 


Rittmeisters von Goldfuss-Gr.-Tinz 
U. à. 


Oelgemälde alter Meister 


Versteigerung: Dienstag, den 23. April 1907 
8 und folgende Tage A 


Rudolph Lepke's Kunst- Auctions -Haus 
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Antiquitäten 


Sammlung des verſtorbenen Herrn 


Rittmeifters von Goldfuß, Gr. Cinz 


Ferner: 


Beitrag aus einer Nonkursmaſſe, 
die im Auftrag des Honkursverwalters Herrn Block-Nauen verſteigert wird; 


u. a. B. 


Oelgemälde alter Meiſter 


Ausſtellung: 
Sonntag, den 21. und Montag, den 22. April 1907 


von 10—2 Uhr. 


Derfteigerung: 
Dienstag, den 23. April bis Freitag, den 26. April 1907 


A) Antiquitäten täglich von 10 Uhr vormittags ab. 
B) Gelgemälde alter Meiſter: Dienstag, den 25. 
und Mittwoch, den 24. April, von 4 Uhr nachmittags ab. 


Rudolph Lepke's Kunit- Auctions-Haus 


28-29 Kochftr. Berlin SW. 68 Kochſtr. 28-29 
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Berfaufs-Bedingungen. | 


Die Verſteigerung geſchieht gegen ſofortige Zahlung in 
Deutſcher Reichswährung. Die Aebernahme erfolgt ſogleich 
mit dem Zuſchlage. N 

Diejenigen Käufer, welche am folgenden Tage zu zahlen wünſchen, 
müſſen eine angemeſſene Summe vor der Verſteigerung de- 
ponieren. 

. Die Gegenſtände werden in dem Zuſtande verſteigert, in welchem 
ſie ſich befinden, und kann nach erfolgtem Zuſchlag keinerlei 
Reklamation berückſichtigt werden. Die im Katalog enthaltenen 
Angaben und Beſchreibungen der zum Verkauf geſtellten Gegen⸗ 
ſtände werden nicht gewährleiſtet. 


4. Angegebene Maße verſtehen ſich bei Gemälden ohne Rahmen. 


Geſteigert wird mindeſtens um 1 Mark, über 100 um 5 Mark. 
Von der Reihenfolge wird nur ausnahmsweiſe abgewichen. 
Ein Aufſchlag zur Kaufſumme wird vom Käufer mit 
5% erhoben. 

Bei Streitigkeiten über den Zuſchlag wird der betreffende Gegen- 
ſtand noch einmal ausgeboten. 


Wenn zwei oder mehrere Perſonen zugleich ein und dasſelbe 
Gebot abgeben, entſcheidet das Los (Geſ. v. 10. Juli 1902). 


Rudolph Lepke's Kunſt⸗Auctions⸗Haus. 
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Inhalt. 


A. Antiquitäten. 


Altes Aunſt-Mobiliar 
des 16. bis J9. Jahrhunderts. 
Dabei reich geſchnitzte Kaſtenſchraͤnke, ſuͤd⸗ 
deutſche und Tiroler Intarſia-Moͤbel, 
frieſiſche und hollaͤndiſche Schraͤnke, Rokoko⸗ 
und Biedermeier⸗Moͤbel. 


Arbeiten in Edelmetall. 
Silbervergoldete Becher des JG. bis J8. Jahr⸗ 
hunderts, Ringe, Schmuck, Arbeiten der 
Rleinfunft, modernes Prunkſilber zc. 


Arbeiten in Bronze und Kupfer. 
Kirchliche gotiſche Geraͤte, Gruppen und 
Figuren des JS. bis 17. Jahrhunderts. 


Skulpturen 


in Holz, Marmor und Elfenbein des 15. bis 
18. Jahrhunderts. 
Aeramiſche Arbeiten. 
Italieniſche Majolika (Urbino), Schuͤſſeln, 
blau und farbig gemalte Delfter Fayencen, 
Porzellan, Steinzeug (Raeren, Siegburg, 
Naſſauj. 


Geſchliffene Gläſer. 


Hervorragende perſiſche Seiden 
teppiche, flandriſche Wandteppiche 
des 17. Jahrhunderts. 


Japaniſche und chineſiſche kunſt- 
gewerbliche Erzeugniſſe. 
Stickereien, Bronzegoͤtzen, altes Porzellan, 
wertvolle alte Cloiſonnés. 


Alte Miniaturen 
des I7. bis 19. Jahrhunderts. 


Alte Schutz- und Trutzwaffen. 


Gerahmte Aupferſtiche 
(Riedinger ꝛc.) 


Münzen 
(Mansfelder und Deutſch⸗Ordens Taler). 


Alte Bücher. Aurioſa. 


B. Delgemälde alter Meiſter. 
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1-2. 


3. 


11. 


12. 


I. Auctionstag: 


Dienstag, den 23. April 1907 
A. Vormittag 10 Ahr. 
Nr. 1—185. 


Antiquitäten. 


Zwei Sochzeitsflaſchen, mit Emailfarben reich bemalt, mit Blumen und Vögeln, achtſeitig abgeflacht. 
H. 17 em. 

Alter Tonkrug mit Zinndeckel, Stil der Raerener Arbeiten, ſechsfach abgeplattete Leibung mit brauner 
Glaſur und gepreßten, hellglaſierten Wappenmedaillons mit Bordüren. H. 26cm. Fabrikat Altenburg. 
Altenburger Maßkrug, gelbe Glaſur mit aufgeſetzten Roſetten und Ranken in Weiß und Blau. Zinn⸗ 
deckel und Fuß. H. 25 cm. 


Desgleichen, mit Perl⸗Roſetten, Sternen und Ranken. Im Deckel Zinn⸗Medaillon auf König Friedrich 


Wilhelm II. v. Pr. 

Alter, braunglafierter Tonkrug mit Zinndeckel. Auf der Stirnſeite in Emailfarben das ſächſiſch⸗ 
polniſche Wappen. H. 19 em. 

Kleiner Naſſauer Krug mit Zinndeckel. Kugelige Leibung mit engem Hals. Manganbrauner 
Fond mit drei gepreßten Roſetten auf der Leibung. H. 15 cm. 

Alter Thüringer Solzkrug, mit Zinnornamenten überfangen. Auf der Stirnſeite eine weibliche Figur, 
umgeben von ſtiliſierten Ranken. Verzierter Zinndeckel. H. 15,5 em. 17. Jahrh. 


Altdelfter Teller mit blauem Dekor. Im Fond ein Medaillon mit Landſchaft und luſtwandelndem Paar. 
Durchm. 26 cm. 


Desgleichen. Im Fond ein Medaillon, Landſchaft mit Enten. Der Rand fächerförmig in acht Teile 


geteilt, jeder mit Blumenſtauden. In japaniſchem Stil. Durchm. 26,5 cm. 
Fuͤnf kleine Altdelfter Tellerchen, blau dekoriert in verſchiedener Art. Sehr gute Qualität. 
Durchm. 13 cm. 


Altdelfter Teller mit blauem Dekor in japaniſchem Stil. Im Fond ein Medaillon mit Päonien und 
Knoſpen. Auf dem Rand acht ſchräge Felder mit Blüten. Durchm. 26 cm. 
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Altdelfter Teller. Rundes Medaillon im Fond mit Vogel und Blume, umgeben von fünf ovalen 
Medaillons. Durchm. 22,5 cm. 


Alte Aquarell⸗Miniatur. Bruſtbild eines Kavaliers mit lockigem blonden Haar, breitem Spitzen⸗ 
fragen und blauer Schleife und ſchwarzem Wams. Bronzerähmchen. 17. Jahrh. Gr. 4,5 K 3,5 cm. 


Desgleichen. Porträt eines Kavaliers mit langem blonden Haar und kleinem weißen Kragen. Bronze⸗ 
rähmchen. 17. Jahrh. Gr. 3,5 K 2,5 cm. 


Altes Miniaturportraͤt, Oel auf Kupfer, Bruſtbild eines jungen Mädchens mit blondem Haar, um 
den Hals eine Perlſchnur. Reizendes Köpfchen. Bronzerahmen. Gr. 5X4 cm. 


Aquarell⸗Miniatur, Bruſtbildnis einer Dame in langem dunklen Lockenhaar mit Perlen und dekolletier⸗ 
tem blauen Kleid. Bronzerähmchen. Gr. 6X5 em. Zeit Louis’ XIV. 


Alte Sevrestaſſe mit Untertaſſe, gelber Fond mit Roſenfeſtons, eingerahmt von bleu royal Bordüren 
mit goldenen Sternchen. Marke in Blau. Gute Qualität. 


Altmeißener Terrine mit Deckel, rund, reliefierter Korbgeflechtrand mit Zweighenkeln und fein gemaltem 
Blumenſtillleben. Roſe als Deckelknopf. Sehr gute Qualität. Marke in Blau. 8 


Große Meſſingampel, italieniſch, 16. Jahrh. Reich konturierte Vaſenform mit getriebenen Stabwulſten 
und drei Seraphimköpfen als Oeſen für die Kette. Gr. 64 cm. 


Italieniſches Majolikapoſtament, Urbino, viereckig von geſchweifter Form. Auf der Platte ein 
Genrebild, Knabe und Mädchen auf einer Bank ſitzend und ſich umarmend. 16. Jahrh. Gr. 15,5 K 15,5 cm, 
H. 5 om. 


Kleiner, italieniſcher Majolikateller, Urbino, rund, farbig gemalt. Sternförmiges Motiv mit 
Ranken in grün, gelb, orange. Durchm. 21,5 cm. 


Altes geſticktes Bild, oval, Judith mit dem Haupte des Holofernes, fein ausgeführt. Gerahmt. 
Gr. 20 & 16 cm. 18. Jahrh. 


Alte Marmorſkulptur, ſitzender Panther, den Kopf lauſchend erhoben. Italieniſch, 16. Jahrh. 
H. 19 cm, B. 29 cm. 


Altes Eichenholzrelief, Halbfigur (Profil) eines Ritters im Helm und Rüſtung, in der rechten Hand 
die Lanze. Unter der Figur viereckiges Schild mit Inſchrift: JEAN - DE- MONTFORT - DIT. LE 
COQVEREVR. 16. Jahrh. Gr. 50 * 30 cm. 


Desgleichen, allegoriſche weibliche Hochrelieffigur der Stärke, in griechiſcher Rüſtung mit Helm und 
Lanze, in der Linken ein Kapitäl haltend, zu Füßen ein ſitzender Löwe. 16. Jahrh. H. 57 cm, B. 30 cm. 


Poſtament zu einer Boulle-Dendule, geſchweifte Form, dunkles Schildpatt mit Meſſing⸗Intarſien 
und reichem vergoldeten Bronzebeſchlag, fein ziſeliert. Anfang 18. Jahrh. Gr. 50 & 23 cm. 


Holzpoſtament in vergoldeter Bronzemontierung. Viereckige, geſchweifte Form mit eingelegten Meſſing⸗ 
linien, Bronzeblattleiſten und elegant geſchweiften Bronzefüßen. Franzöſiſch, Anfang 18. Jahrh. H. 27 cm, 
B. 40 em, T. 31 em. i 
Kleines Gelgemaͤlde auf Holz, Art Pieter de Laar, mehrere Figuren. G.⸗R. H. 21 em, B. 17 cm. 
Renaiſſance⸗Buchs⸗Maskaron, charakteriſtiſche gute Arbeit. 16. Jahrh. 15 em. 

Fragment eines Frieſes aus Lindenholz, Rankenornament mit Früchten und Engels köpfen, in der 


Mitte St. Michael, den Drachen tötend (Kopf fehlt). Sehr gute vergoldete Renaiſſance⸗Skulptur. 
Lg. 48 cm, B. 15 cm. 


Bronzeleuchter, italieniſche Renaiſſance, breite Fußplatte mit Maskarons und Feſtons, auf dem Teller 
Akanthusblätter, auf der Tülle Masken. H. 13 cm. 


Renaiſſance⸗Bronzebuͤſte, Caͤſarenkopf, ſehr gut durchgeführt. Ital. 16. Jahrh. H. 18 em. 


Alte engliſche Oelminiatur auf Schildpatt, Bruſtbild der Beatrice Duchesse of Lorraine 
mit blondem, lockigem Haar, dekolletiertem roten Kleid mit gelbem Tuch. Reich verzierter vergoldeter 
Bronzerahmen. Gr. 7X5,5 em. 17. Jahrh. 


Aquarell⸗Miniatur, Bildnis eines Kavaliers mit langem, blondem Haar, hellbraunem Rock mit weißem 
Kragen. 17. Jahrh. Bronzerahmen. Gr. 6X5 em. 
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Alte Aquarell⸗Miniatur. Bruſtbild eines jungen Mädchens im dekolletiertem braunen Koſtüm mit 
Perlen um den Hals und im langen, dunklen Lockenhaar. Zeit Louis XIV. Sehr feines, ſympathiſches 
Porträt. Gr. 8X6 cm. 


Desgleichen, faſt en face, Bildnis einer Dame (ähnlich der Mancini), lockiges Haar und dekolletiertes 
Koſtüm. Bronzerähmchen. Gr. 8X6 cm. Ep. Louis XIV. 


Silberner Danziger Becher, koniſche Form. Auf der Leibung elegant gezeichnete und fein getriebene 
Ornamente. H. 11,3 cm, oberer Durchm. 8,5 cm. 17. Jahrh. 


Silberner Stollenbecher mit Teilvergoldung, zylindriſche Form mit drei Kugelfüßen. Am Fuß und 
Deckel getriebene Blattwulſte. H. 14cm. 18. Jahrh. 


Nuͤrnberger Becher, vergoldet. Auf der Leibung drei weißſilberne Medaillons mit allegoriſchen 
Darſtellungen und Sprüchen, umrahmt von Kartuſchen. In den Zwiſchenfeldern zierliche Ornamente. Ganz 
vorzügliche Arbeit. H. 8,3 cm, oberer Durchm. 6,5 cm. 17. Jahrh. 


Trinkhorn, ganz verbeint und ſkulptiert. Die Leibung durch kleine Wulſtbordüren in neun Felder geteilt. 
Jedes Feld beſteht aus kleinen, rechteckigen, nebeneinandergeſtellten Plättchen mit geſchnitzten Ranken, Tier⸗ 
köpfen, Maskarons, Soldatenfiguren, mythologiſchen Figuren, Rittern und Volkstypen. Sehr intereſſante 
ſpaniſche Arbeit des 17. Jahrh. Nicht ganz komplett erhalten. Lg. 56 cm. 


Alter hollaͤndiſcher Eichenholzſchrank, Rechteckſorm mit zwei großen und zwei kleinen Flügel» 
türen in der Front. Die Füllungen reich gekröpft und flach gekehlt, ſchwarz abgeſetzt. Die Pilaſter des 
Aufſatzes mit Löwenmasken. Originalſchloß. 17. Jahrh. H. 141 cm, B. 130 cm, T. 60 cm. 


Zollaͤndiſcher Kabinettſchrank auf Stollenfüßen, die durch Steg verbunden find, aufs reichſte geſchnitzt, 
beſtehend aus tiſchartigem Unterteil und einem Aufſatzſchränkchen mit einer Tür und Schubkaſten. Kehlungen, 
Füllung und Geſims mit reliefiertem Rankenwerk. An den Seiten figürliche Pilaſter. Sehr hübſches Möbel. 
H. 160 cm, B. 78 cm, T. 43 cm. 


Nuͤrnberger Renaiſſance⸗Eichenholztruhe mit geradem Deckel. Reich geſchnitzte Front, vier 
rechteckige Füllungen, Kartuſchen mit Seraphimköpfen, Rollwerk und Fruchtgehängen. 17. Jahrh. H. 79 em, 
157 em, T. 57 cm, 


Eichenholzſchraͤnkchen auf vier Stollenfüßen, die durch Steg verbunden ſind. Rechteckform. Vorn 
zwei Flügeltüren mit Bogenniſchen und den Relieffiguren von Johannes und Petrus. In den Seitenfüllungen 
Philippus und Thomas. Auf den inneren Flächen Faltwerk. Im Innern des Schränkchens wiederum zwei 
Flügeltüren mit Reliefſkulpturen, Szenen aus der bibliſchen Geſchichte. Darunter Schubkaſten mit Seraphim⸗ 
köpfen. 17. Jahrh. H. 94 cm, B. 88 cm, T. 50 cm. 


Alter Bartmannskrug von bauchiger Form mit eingezogenem Fuß und engem Hals. Hellgrau, 
wenig braun geſprenkelt. Um die Leibung zieht ſich eine Inſchriften-Bordüre in regelmäßigen Abſtänden. 
Darüber und darunter aufgedrückte Blätter und Porträt-Medaillons. Vorzügliches, frühes Exemplar. Ende 
16. Jahrh. H. 40 cm. . 

Geweih⸗Leuchter mit holzgeſchnitzter, bemalter und vergoldeter Kartuſche und gemaltem Wappen⸗ 
ſchild. Als Bekränzung auf einer Volute ſitzend, Figur eines Knaben in rotem Koſtüm mit Pelz 
beſetzt, die Hände in einem Muff verborgen. 17. Jahrh. H. 43 cm. 

Großer Maſerholzhumpen, zylindriſch. Als Füße vier kauernde Löwen. Auf Deckel ein Medaillon 
mit ſchreitendem Löwen. Als Deckelknauf ebenfalls ein kauernder Löwe. Sehr intereſſantes Exemplar. 
Anfang 17. Jahrh. H. 26 cm. 

Altes ſilbernes Praͤſentiertablett. Rund. Auf dem Rand getriebener Mäander und Perlſtreifen. 
Im Fond Blattroſette mit Lorbeerwulſt. 18. Jahrh. Durchm. 38 em, Gew. 485 g. 


Desgleichen, größer. Auf dem Rande Rankenbordüre und Bandwulſt. Im erhöhten Fond Roſette mit 
Blattkränzen. 18. Jahrh., holländiſch. Durchm. 44 em, Gew. 630 g. 


Großer Renaiſſance⸗Meſſingkronleuchter. Profilierte Spindel mit großer Kugel und Agraffen, 
bekrönt von einem Doppeladler. Die acht tiefgeſchweiften Kerzenarme endigen am Anſatz in männliche 
Maskarons. 17. Jahrh. 


Desgleichen, kleiner. Zierlich profilierte Spindel, bekrönt von einer bärtigen Männerfigur, unten in eine 
Maske mit Ring endend. Die ſechs Kerzenarme in Form von Delphinen, welche Figuren im Rachen 
tragen. 17. Jahrh. 


Desgleichen, kleiner. Aehnlich wie d. vor. 
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Großes ſilbernes Praͤſentiertablett. Breiter Rand mit getriebenen Ranken und Roſetten, im 
Fond eine erhöhte Sternroſette, Blattkränze und Gitterbordüre. Durchm. 48 em. Holländiſch, 18. Jahrh. 
Gew. 970 g. 


Tiroler Renaiſſance⸗Schrank. Eichenholz mit ungariſcher Eſche und Nußholz⸗Fournier. Hohe 
Rechteckform mit zwei übereinanderſtehenden Türen. Die Füllungen kaſſettenförmig, reich gekröpft, in der 
Mitte ein kreisrundes Medaillon mit Stern, Original⸗Schloß und -Schlüffel mit reich durchbrochenem 
Schlüſſelſchild. 17. Jahrh. H. 195 cm, B. 113 cm, T. 57 cm. 


Vier ſuͤddeutſche Renaiſſance⸗Stuͤhle mit hohen Rücklehnen. Gepolſterter Sitz. (Einer mit 
Lederbezug.) In der Rücklehne zwei Verbindungsſtücke in Form von geſchweiften Rollwerkkartuſchen mit 
eingelegten Medaillons. 17. Jahrh. ö 


Große Armbruſt mit Original⸗Stahlbogen und ⸗Sehne. Grüne Puſcheln mit vergoldeter Verzierung, 
der Nußholzſchaft faſt ganz verbeint und geſchweift. Von allen Seiten reich mit gravierten Elfenbeineinlagen 
verziert, darſtellend Grotesken, Drachen, Gnomen, Adler, Koſtümfiguren ce. Dazu Driginal- Winde aus 
Eiſen mit durchbrochener Scheibe. Hervorragendes Prunkſtück. Anfang 17. Jahrh. Lg. 75 cm. 


Desgleichen, von ähnlicher Form, aber kleiner. Ebenfalls reich verbeint und graviert. Ende 16. Jahrh. 
Sehr ſchönes Origiualſtück. Lg. 59 om. Dazu gehörig eine Winde mit Beſchaumarke. Stern in einem 
Schild mit Buchſtaben H. W. 


Renaiſſance⸗Eichenholzſchrank von hoher Rechteckorm, die Front außerordentlich reich gegliedert 
in verſchiedene Türen und Schubkaſten mit hohen und breiten Rechteckfüllungen. Auf der unteren Tür 
geflügelte Frauenfigur mit Wappen. Rechts und links in einer Bogenniſche Adam und Eva. Darunter 
Blattranken mit Jahreszahl 1549. In der Mittelfüllung ein Wappen mit drei Tauben und hübſch ge⸗ 
formten eiſernen Bändern. Rechts und links Füllungen mit Porträt-Medaillons nnd Laubwerk. In den 
übrigen Füllungen Rollwerkkartuſchen mit Seraphimköpfen und Fruchtgehängen. Sehr ſchönes Möbel. 
H. 200 cm, B. 128 cm, T. 50 cm. 


Silberner Becher, faſt trichterförmig, mit kurzem Fuß, innen vergoldet. Am Fuß und Hals zierliche 
Bordüre. H. 18,5 em, Durchm. 14 cm, Gew. 370 g. 


Großes Silbernes Neceſſaire in Schlangenhaut-Etui und Silbermontierung, beſtehend aus 
18 verſchiedenen Teilen. Ganz komplett eingerichtet. 17. Jahrh. Gr. 16 em, B. 10 cm. 


Silbervergoldeter Kapſelanhaͤnger mit Defe. Gotiſch. Ovale Form, auf beiden Seiten Niello⸗ 
Darſtellungen; auf der einen Seite Chriſtus mit der Weltkugel, auf der anderen Maria mit dem Kind, 
umgeben von einer Inſchrift. Intereſſantes Stück. Gr. 5,5 K 3,5 cm. 


Bleiner frieſiſcher Eichenholzſchrank. Hohe Rechteckform mit zwei übereinanderſtehenden Türen, 
die durch Schubkaſten verbunden ſind. Türfüllungen und Seiten reich gekröpft und gegliedert. Als Pilaſter 
Löwenköpfe. Sehr hübſches Original⸗Möbel. 17. Jahrh. H. 155 cm, B. 85 cm, T. 62 cm. 


Tſchinke mit langem Nußholzſchaft, graviert, Radſchloß und gefingertem Abzugsbügel. Der Kolben ſowie 
der ganze Schaft außerordentlich reich eingelegt mit Perlmutter und Elfenbein, darſtellend Jagdtiere in 
Ornamenten. 17. Jahrh. Lg. 123 cm. 


Silbernes Praͤſentiertablett, aufs reichſte getrieben mit Rankenwerk und Palmetten. Im erhöhten 
Fond eine getriebene Roſette. Anfang 19. Jahrh. Durchm. 47 cm. 


Silbervergoldete Hoſtienbuͤchſe. Rund. Zylindriſch mit profilierten Reifen. Auf dem Deckel ein 
graviertes Familienwappen. Initialen: V. L. G. P. A. P. H. D. Z. G. V. Anno 1609. H. 8,5 cm, 
Durchm. 7,5 cm. Gew. 145 g. 


Silbervergoldeter Handwerksbecher der Lohgerber. Eimerform mit Reifen. Auf der Stirnſeite 
im vergoldeten Schildchen Handwerkswappen. Auf dem Rand Inſchrift und Datierung Dresden 1658. 
Am Boden eine ſilberne Münze. Vorn die Beſchaumarken Dresden und die Meiſtermarke des Urban 
Schneeweis (nach Roſenberg von 1536-1600). Sehr feines Stück. H. 8 em, Durchm. 7,3 em. 


Kleiner Tiroler Renaiſſanceſchrank. Hohe Rechteckform. In der Front zwei Flügeltüren mit 
drei kleinen Schubkaſten. Die Füllungen mit Intarſien, Bogenniſchen mit Quadern und Mauerwerk. Die 
Innenſeiten der Türen mit prächtigen farbigen Intarſien. Reiches Renaiſſance⸗Rankenwerk. H. 147 cm, 
B. 111 em, T. 41 cm. 


Alter Eichenholz-Waͤſcheſchrank, eintürig. In der Front, in den Seiten und im Geſims 
Füllungen aus alten Reliefſchnitzereien. Norddeutſche Arbeit des 17. Jahrh. H. 187 cm, B. 159 cm, T. 79 cm. 


70. 


71. 


78. 


79. 


80. 


81. 


82. 


83. 


84. 


Schreibſchrank aus Nußholzmaſer mit Feder⸗Fournier und figürlichen Intarſien, beſtehend aus 
kommodenartigem Unterteil mit zwei Schubkaſten, geſchweifter, ſchräger Schreibplatte und zweitürigem hohen 
Aufſatz mit geſchweiftem Geſims. Schönes Möbel. Anfang 18. Jahrh. H. 120 em, B. 122 cm, T. 79 cm. 


Gotiſcher Kronleuchter aus Meſſing. Die Mittelſpindel in Form eines offenen Tempels mit Bal- 
dachin, überragt von einer Kreuzblume, in welchem die Figur der Maria mit dem Chriſtuskind ſteht. Vom 
Sockel aus gehen ſechs reich durchbrochene Kerzenarme mit je zwei gegenüberſtehenden Grotesken, in der 
Mitte überragt von je einer Jägerfigur bezw. einem ſitzenden Hirſch. Die Leuchtertüllen mit lilienförmig 
durchbrochenem Rand. H. 60 cm, B. 81 cm. 


Silbervergoldeter Miniatur⸗Deckel⸗Humpen. Auf der Leibung ein Schild mit einem Ritter zu 


Pferde, umgeben von Rankenwerk. Auf dem Deckel ein Ritter mit einem Jagdfalken und Spruch am Rande: 
„Gib ich den Humpen Dir mit Mut — am Rhein als ein Churfürſtengut“. 17 Jahrh. H. 5 cm. 


Silbervergoldeter Renaiſſancering, mit runder Platte unter Glas und einem farbigen Allianz⸗ 
wappen mit Jahreszahl 1576. Sehr hübſch gefaßt. 


Goldener Ring Louis XVI., durchbrochene Filigran⸗Arbeit mit ovalem, blau emailliertem Schild und 


Roſen. Ende 18. Jahrh. 


Alter goldener King mit geſchnittenem, ovalem Carneol, Amor mit Kranz und Palmenzweig, die 
Faſſung in Form eines grün emaillierten Lorbeerkranzes. Der Reif in Form zweier ſich umſchlingender 
Schlangen. 


Silberner Danziger Humpen mit Teiloergoldung, zylindriſche Form mit Henkel, Deckel und aus⸗ 
ladendem Fuß. Auf der Fuß⸗ und Deckelwulſt getriebene Blumenranken. Auf der Leibung ſechs aufſteigende 
einzelne vergoldete Blumen. Danziger Beſchau. Meiſtermarke B. B. H. 15 em, Durchm. am Boden 15,5 cm. 
17. Jahrh. Gew. 740 g. 


Silbervergoldeter Kenaiſſance-Pokal mit Henkel und Deckel. Gerade Form mit abgeſetztem Fuß 
und außerordentlich reich getriebener Leibung. Geflügelte weibliche Grotesken, dreimal ſich wiederholend, 
dazwiſchen aufſteigende Blumen und Rollwerk. Der Deckel mit reichgetriebener Wulſt und vaſenförmiger 
Spitze. Als Knauf geflügeltes Fiſchweibchen. Der Henkel reich gegliedert mit Kopf, Maskaron und Kralle. 
16. Jahrh. Prächtiger Humpen. H. 18 cm. Gew. 515 g. 


Gotiſcher Abendmahlskelch, kupfervergoldet. Der Fuß im runden Sechspaß gegliedert. In den 
analog der Rundung ſich verjüngenden Feldern je drei getriebene große Blätter auf geſtanztem Grunde, bezw. 
aufgeſetzte Roſetten (weißſilbern) mit Spuren von grünem Email und von getriebenen Palmetten überragt. 
Der ſtarke runde Knauf mit getriebenen Palmetten verziert, die ſechs Balken ebenfalls ſechsfach gebogt. Die 
Frontſtücke fehlen bis auf eins mit den Initialen Chriſti. Die glockenförmige Cuppa iſt glatt. 15. Jahrh. 
H. 18 em. 


Renaiſſance⸗Gobelin, große Kompoſition mit vielen Figuren, vornehme Geſellſchaft, ſich in einem 
Park beluſtigend, im Hintergrunde eine Burg. Sehr intereſſantes Stück. Ende 16. Jahrh. H. 244 cm, 
B. 348 cm. . f 


Lehnſeſſel Louis XIV., geſchweiſte und geſchnitzte Armlehnen. Sitz und Rücklehne gepolſtert und 
mit Petitpoint⸗Stickerei bezogen, Koſtümfiguren in Ornamenten. Sehr ſchöner Stuhl. 


Tiroler Kenaiſſanceſchrank, hohe Rechteckform, eintürig, Eiche mit Ahorn und ungariſcher Eſche. 
Die Türfüllung architektoniſch reich gegliedert (Niſche mit Giebelaufſſatz und Mauerwerk), im Mittelfelde 
farbiger Intarſia⸗Blumenſtrauß. An den Seiten Halbſäulen, unten zwei Schubkaſten. H. 205 cm, B. 113 cm, 
T. 59 cm. 


Große Tiroler Renaiſſancetruhe mit Podeſt und Aufſat. Vorn zwei größere und zwei kleinere 
Niſchen mit Halbbogen, in den Füllungen farbige Intarſien, Blumenvaſen und auſſteigende Ranken. Das 
Rahmenholz mauerwerkartig. Auf dem Deckel zwei Intarſia-Füllungen. Der Aufſatz analog (aus einem 
Truhenvorderteil), Füllungen mit Intarſien und geſchnitzten Pilaſtern. H. mit Aufſatz 140 em, B. 196 cm, 
T. 72 cm. 


Halbhoher Kredenzſchrank, Eiche mit Ahorn, in der Front zwei Flügeltüren mit Dreiviertelſäulen. 
Die Füllungen niſchenförmig, mit geſchnitzter Bekrönung, Original-Schloß und Beſchlag. H. 102 cm, 
B. 156 cm, T. 60 cm. Süddeutſch, 17. Jahrh. 


Zwei franzöfifche Gobelin-Medaillonbilder von faſt ovaler Form, darſtellend eine Barock⸗ 
Kartuſche mit eingeflochtenen Blumen, im Spiegel ein Pfau bezw. Papagei auf einem Aſt; im Hintergrunde 
Landſchaft. Sehr friſch in den Farben und von beſter Qualität. Geſchnitzter Rahmen mit Fruchtfeſtons. 
17. Jahrh. Gr. 75 468 cm. 


85. 


852. 


86. 


87. 


88. 


89. 


90. 


93. 


94. 


95. 


96. 


97. 


98. 


Kehlheimer Renaiſſance⸗Steinrelief, hohe Rechteckform. In einer architektoniſch reich und zierlich 
gegliederten Bogenniſche ſteht das Jeſuskind in ganzer Figur, en face, bekleidet mit Hemd, deſſen flatternder 
unterer Zipfel das rechte Bein freiläßt, die rechte Hand mit zwei Fingern erhoben, die linke ein offenes Buch 
haltend. Am ſchrägen Boden ein Schild mit reliefiertem Monogramm V. B., rechts daran unter dem 
Fuß die Jahreszahl 1567. Vorzügliche ſorgfältige Arbeit, vielleicht von einem nicht näher bekannten 
Künſtler, den Nagler, Monogrammiſten unter 1036 erwähnt. In geſchnitztem, mit Gold und Braun abge⸗ 
ſetztem Holzrahmen. H. 18,5 cm, B. 13 cm. 


Goldenes Nadel⸗Etui Louis XVI. von langer achtſeitiger, abgeflachter Form, aufs feinſte ziſeliert 
mit Roſetten und Sternchen auf ſchraffiertem Grunde und geſchnittenen Blattbordüren à trois 
couleurs. Franzöſiſche Arbeit. Ende 18. Jahrh. Beſchaumarke. In grünem Chagrin⸗Etui. G. 12,5 cm, 
Gew. 42,5 g. 5 


Bronzeſtatuette eines galoppierenden Pferdes. Auf hohem geſchweiften, tief gekehltem 
Poſtament mit vier Füßen an den Ecken. Italieniſch, Ende 16. Jahrh. Ganze H. 25 cm. 


Silbernes, gotiſches Keliquiarium, Spitzbogengehäuſe mit aufgelötetem Kranz zur Aufnahme der 
Relique, an den Seiten flankiert von Figuren unter Baldachinen, bekrönt von einer Niſche mit hohem Turm 
und Kreuz, in welcher die Figur eines Heiligen mit dem Chriſtuskinde ſteht. Fuß und Fußplatte ſechsſeitig 
und zierlich gegliedert. H. 36cm, Gew. 475 g. 


Kleine Renaiſſance⸗Turmuhr aus vergoldetem Kupfer, in Form eines vierſeitigen Prismas, an 
den Ecken von runden Dreiviertelſäulen flankiert, der Sockel reich profiliert, über der Glocke als Bekrönung 
ein Türmchen mit durchbrochener Galerie, überragt von einem Obelisk, an den vier Ecken ebenfalls kleine 
Obelisken. Das Zifferblatt für Monate, Tage, Stunden, Minuten eingerichtet, ſämtliche vier Seitenwände 
mit zierlichen ſilbernen Verdoppelungen beſetzt, durch farbige Steine belebt. Nürnberg oder Augsburg, 
16.—17. Jahrh. H. 18 em. Sehr zierliches, feines Stück. 


Gotiſche Monſtranz, kupfervergoldet. Sechspaßförmige Fußplatte mit verzierter Bordüre, der Schaft 
mit Blattknauf und ſechs Balken mit Roſetten. Der zylindriſche Behälter mit großer, runder Kuppel und 
einem offenen Türmchen mit Kreuz als Bekrönung, an den Seiten Strebepfeiler mit Fialen und je einer 
Niſche mit Baldachin zur Aufnahme von Figuren. 15. Jahrh. H. 50 cm. 


Romaniſche Soſtienbuͤchſe aus vergoldetem Kupfer, rund, mit kegelförmig erhöhtem Deckel, durch 
Scharnier befeſtigt. Die ganze Leibung mit Grubenſchmelzverzierungen bedeckt, Sterne und Palmetten, 
Wellenbänder. Die Farben dunkelblau und türkisblau. H. 11,5 cm. 12.— 13. Jahrh. 


Desgleichen, aus getriebenem Kupfer, rund, auf drei Füßchen. Auf der Leibung ein Rankenornament 
mit Roſetten, auf dem Deckel eine Buckelroſette mit Kreuz. H. 11,5 cm. 


Kreußener Apoſtelkrug mit Zinndeckel. Auf der Stirnſeite ein blaugrundiges Medaillon mit 
agnus Dei. Auf der Leibung die reliefierten Figuren der Apoſtel. Am Fußrand die Inſchrift: „Drink 
und if, Gott und Deines Nechſten nicht vergiß.“ 1677. H. 14 cm, Durchm. am Boden 14 cm. 


Alter Kreußener Brautkrug mit Zinndeckel und fuß. Auf der Stirnſeite Doppelbildnis eines 
Brautpaares, flankiert von Zwickeln mit Hirſchen. Auf der Rückſeite eine Bärenjagd. An dem Halſe 
Ornament⸗Bordüre. Schöne friſche Farben. H. 17 cm, unterer Durchm. 17 cm. 


Desgleichen, von ähnlicher Form und ähnlichen Darſtellungen. Auf der Stirnſeite ein männliches Relief: 
Porträt. Prächtiger Krug mit ſcharfer Preſſung. Sehr ſchöner Randwulſt. H. 14,5 cm, Durchm. am 
Boden 16 cm. 


Bruͤſſeler Sobelin mit der Darftelung der Cleopatra. Zu Füßen trauernde Frauen, im Hinter- 
grund Bewaffnete. Am oberen und unteren Ende breite Bordüre mit Feſtons und Kartuſche, unten Land⸗ 
ſchaft, oben Inſchrift: Cleopatra Ne In Triumphum Ducatur Aspidis Morsu Sibi Mortem infert. An 
den Längsſeiten Blattleiſten. Unten Brüſſeler Marke, doppeltes B zwiſchen einem Schild. 17. Jahrh. 
Gr. 375K 225 cm. 


Flandriſcher Gobelin, im Fond ein Wappenſchild mit zwei ſpringenden Löwen und einer heraldiſchen 
Lilie, die ſich auf den vier Seiten des Schildes wiederholt, umgeben von einem Kranz aus Blatt- und Frucht⸗ 
wulſten. In der Bordüre Trophäen. 17. Jahrh. Gr. 240 K 226 cm. 


Geſchwaͤrzter Reiter⸗Salbharniſch, beſtehend aus Viſierhelm mit Stirnſtulp, Halskragen, komplettem 
Armzeug mit Handſchuhen, Bruſt⸗ und Rückenpanzer mit Lendenſchutz und geſchobenem Oberſchenkelſchutz. 
Die Konturen ausgebogt, die Futternieten mit Meſſingköpfen beſetzt. 17. Jahrh. 


Gotiſche Solzfigur, Eiche, Hochrelief. Ritter in voller Rüſtung mit Segſchild und Schwert. 
Intereſſante frühe Figur. Unbemalt. H. 93 cm. 
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103. 
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105. 


106 


107. 


108. 


109. 


110. 


Zwei ſehr große japaniſche Seidenportieren, mattlachsfarbiger Fond mit reicher, die ganze 
Fläche bedeckender Stickerei, zahlreiche große Vögel, Pfauen, Paradiesvögel, Singvögel zwiſchen hohen 
Bambusſtauden und Blumen. Meiſterwerk der Nadelmalerei von der großen Pariſer Weltausſtellung 1900. 
Größe jedes Schals 38294156 cm. 


Großer perſiſcher Seidenteppich, ſattroter Fond mit blauem Maureskenmotiv, welches in großen 
Ranken die ganze Fläche bedeckt, reich belebt durch Tierfiguren. Kämpfende braune und weiße Bären, weiße 
Hirſche und zierliche Blumenranken. Bordüren und Liſſenen zeigen klaſſiſche Ornamentformen und ſind im 
Gegenſatz zum Fond ſehr zierlich gemuſtert. Prächtiger Teppich, dicht geknüpft, erſten Ranges in jeder Be⸗ 
ziehung. Gr. 168 4268 cm. 


Große fruͤhgotiſche Hobfigur der Maria, mit alter Polychromierung, in faltiger Gewandung. 
Die rechte Hand in Bruſthöhe erhoben, das leicht geneigte Haupt bedeckt eine Krone, unter welcher das lange 
Lockenhaar über die Schultern herabfällt. Prächtige Figur von edlem Ausdruck. H. 133 cm. 


Goldenes Kollier und zwei Ghrgehaͤnge aus zierlichen aneinandergereihten Palmetten und 
Roſetten und zwölf Pendeloques mit durch die Faſſung unbeſchädigten römiſchen Goldmünzen der 
Kaiſer: Auguſtus, Tiberius, Nero Druſus, Claudius, Nero, Otho, Veſpaſianus, Titus, Domitianus, 
Trajanus, Hadrianus, Antoninus Pius, Marcus Aurelius, Lucius Verus. — Originelle, ſehr 
intereſſante Arbeit. In Etui. 


Vier Schals Aubuſſon⸗Gobelin⸗Portieren, Stil Louis XIV. Roter Fond mit großen 
Stillleben aus Vaſen, Pokalen und Humpen in Ornamentranken, überragt von einem Baldachin mit Blumen 
und umrahmt von einer Bordüre mit Gitterwerk. Sehr fein abgeſtimmte Farben. Dazu zwei Lambrequins. 
Gr. 463 * 148 cm. 


Kleiner, ſchwarzer niederlaͤndiſcher Kabinettſchrank auf vier geſchweiften Füßen. Rechteck⸗ 
form mit zwei Flügeltüren, innen ein Mittelgelaß, umgeben von je vier Schubkaſten. Die Füllungen der 
Schubkaſten ſowie die Innenſeiten der Flügeltüren find bemalt mit Genreſzenen und mythologiſchen Dar⸗ 
ſtellungen in der Art des Vinckboons und van Balen, 17. Jahrh. Hübſches, apartes Möbel. H. 107 cm, 
B. 80 em, T. 37 cm. 


Italieniſche Renaiſſance⸗Bronzeſtatuette, Figur eines Gladiators, ſtehend, den linken 
Arm halb erhoben. Prächtige nackte Figur, um das Haupt einen Lorbeerkranz. H. 29,5 cm. 
16. Jahrh. Marmorſockel. 


Bronzegruppe, Maria, ſitzend, das ſchlafende Chriſtuskind auf dem Schoß haltend. Sehr 
fein durchgearbeiteter Guß, mit ſchöner Patina. Signiert: Simyan. Am Sockel achteckig abgeſchrägt. Holz⸗ 
poſtament. H. 26,5 cm. 17. Jahrh. a 


Große Renaiſſance⸗Bronzeſtatuette eines ſchreitenden Pferdes, italieniſch. Ganz vor⸗ 
züglich modelliert. Auf dem gekehlten Sockel die Inſchrift: Equus Jneitatus Anno MCCCCCLVII — 
Vocatus, ausgezeichneter Guß. H. 73 cm, B. am Sockel 78 cm, 


Italieniſches Renaiſſance⸗Solzrelief, braun getönt. Rechts ſizt Maria, das Chriſtuskind, 
welches auf ihrem Schoß ſteht, feſthaltend. Von links kommt die heilige Eliſabeth und reicht dem 
Knaben die linke Hand. Vorzügliche Skulptur von weicher Modellierung und trefflicher Ausführung. 
16. Jahrh. Gr. 80 & 86 cm. i 


Marmorbuͤſte des Fuͤrſten Bluͤcher von Wahlſtatt in Imperatorenrüſtung mit über die 
Schulter geworfenem Mantel, deſſen Bordüren mit Eichenlaub reich geſchmückt ſind. Auf der Bruſt der 
preußiſche gekrönte Adler. Ganz meiſterhafte Skulptur, die wohl ſicher Chr. Rauch zugeſchrieben 
werden darf. H. 82 em. 

Spieltiſch, Eichenholz mit Poliſander, Ahorn und Maſerfournieren. Platte und Zargen reich eingelegt 


mit Blumenranken. Das Mittelſtück herausnehmbar, innen mit Spieleinrichtung. Sehr ſchöner Tiſch. 
18. Jahrh. Pl.⸗Gr. 106 478 cm. 


111-12. Zwei große Lehnſeſſel, italieniſche Renaiſſance, Nußholz mit geſchnitzten Zargen und glattem 


113. 


114. 


Lederbezug. Große Mefſingnägel als Beſchlag. 


Zwei italieniſche Renaiſſance⸗Bronzeſtatuetten, Maria und Johannes am Kreuz, mit ſchmerz⸗ 
vollem Ausdruck nach oben blickend. Sehr ſchöne Figuren von edler Charakteriſtik. Auf Marmorſockel. 
H. 30 cm. 16. Jahrh. 


Italieniſches Renaiſſance⸗Tintenfaß in Form einer runden, flachen Vaſe mit Seraphim⸗Köpfen 
und drei Agraffen. Als Füße drei Seeroſen. 16. Jahrh. Ohne Deckel. H. 9 em. 
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119. 


120. 


121. 


122. 


123. 


124. 


125. 


126. 


127. 


128. 


129. 


Große italienifche Majolikaſchuͤſſel. Vertiefter Fond mit breitem Rande. In der Mitte 
ein kreisrundes Medaillon mit Familienwappen (Adler auf einem Felſen, darüber drei Lilien) überragt 
von einem Spangenhelm mit grünem Mantel, flankiert von zwei Engeln. Der ganze übrige Fond und der 
Rand bedeckt mit raphaelesken Ornamenten im Loggienſtil. Vorzugsweis in Ockergelb, Grün, Blau und 
Schwarzbraun. Prächtige Arbeit von Faenza. 16. Jahrh. Rückſeitig Marke in Blau. Durchm. 46,5 em. 


Große gotiſche Holzfigur in alter Faſſung, Biſchof im großem Ornat mit Handſchuhen und Mitra. 
Die linke Hand hält das Fragment eines Krummſtabes, an dem eine Schleife befeſtigt iſt. Vortrefflich 
individualifierter Geſichtsausdruck. H. 148 cm. Anfang 16. Jahrh. 


Gotiſcher Abendmahlskelch, kupfervergoldet. Der Fuß in Form eines Fünfpaſſes mit Ecken und 
gravierten Verzierungen, auf drei Bogen angeſetzte Silberplättchen mit Niello-Arbeit, der Nodus elffach 
gebuckelt, die Cuppa leicht geſchweift aus Silber, innen vergoldet. H. 20 cm. Dazu gehörig vergoldete 
Patene. Beide in gemeinſchaftlichem Original⸗Futteral, mit gepunztem Leder überzogen. Auf dem Deckel 
ein Kardinalswappen. Innen mit kleingemuſtertem grünen gotiſchen Samt gefüttert. Italieniſch. 15. Jahrh. 


Italieniſche Majolika⸗Schale auf Fuß, die Mitte hoch gebuckelt, der Rand palmettenförmig geſchweift. 
Im Fond farbige Darſtellung einer römischen Reiterſchlacht. Durchm. 28 cm. Rückſeitig die Marke. 16. Jahrh. 


Alter italieniſcher Majolikateller. Urbino. Das Opfer Abrahams. Im Hintergrunde Felsland⸗ 
landſchaft mit Burgen. Rückſeitig fünfzeilige Inſchrift. Reſtauriert. 16. Jahrh. Durchm. 25 cm. 


Desgleichen. Paris raubt die Helena. Zur Linken wird Troja ſichtbar. Rechts das Schiff mit zahl: 
reichen Begleitern. Durchm. 25 cm. 16. Jahrh. . 


Renaiſſance⸗Solzfigur. St. Michael den Teufel befiegend, Der Erzengel mit großen Flügeln 
iſt dargeſtellt in römiſcher Rüſtung, über die Schultern einen lang herabfallenden Mantel geworfen, die Linke 
den Schild haltend, in der Rechten das Flammenſchwert. Das jugendliche Haupt mit dem langen Lockenhaar 
bedeckt ein bemalter und vergoldeter Birnenhelm. Der reich gegliederte Sockel wird an den Ecken von 
geſchweiften Anläufern mit Voluten flankiert. Vorzügliche Arbeit. H. 78 cm. 


Großer Elfenbein⸗-Prunkhumpen, mit hochreliefiertem Fries. Einzug eines römiſchen Triumphators. 
Maleriſche Gruppierung, bis ins einzelne trefflich durchgearbeitet, Fuß und Deckel aus getriebenem Silber, 
aufs reichſte ornamentiert mit Trophäen, Maskarons, Emblemen. Als Deckelbekrönung ſitzende Kriegerfigur, 
der Henkel (aus Silber) mit Karyatide. Hervorragendes Stück. H. 45 cm. d 


Doſe aus einem kleinen Schildkrötenrücken, in Silber montiert. Auf dem Rande aufgeſetzte, vergoldete 
Waſſertiere: Eidechſen, Schildkröte, Schlangen, Fröſche in außerordentlich feiner und ſubtiler Ausführung. 
Sehr intereſſante Arbeit. Beſchaumarke. Gr. 8,5 6 cm. a 


Silberner Deckelhumpen mit Teilvergoldung, zylindriſche Form, die Leibung ſchlangenhautähnlich 
grainiert. Am Sockel tiefe vergoldete Kehle, Lippenrand und Deckelbekrönung ſowie Henkel ebenfalls ver⸗ 
goldet. Schönes, apartes Stück. 17. Jahrh. H. 20 cm, Gew. 740 g. N 


Silbervergoldeter Miniaturbecher mit Deckel, von runder koniſcher Form. Die Leibung ſchlangen⸗ 
hautähnlich grainiert, der Deckelknopf hübſch verziert. Intereſſantes Stück mit der Marke von Schwäbiſch⸗ 
Hall, der Meiſtermarke H. S., einem verſchlungenen gravierten Monogramm R. W. T. P. D. 
und Jahreszahl 1640. H. 7,5 cm. . 


Silbervergoldeter Becher anf drei Kugelfüßen, tonnenförmig, mit acht ovalen, getriebenen Buckeln 
und weißſilbernen Blumen. Der Deckel mit verziertem Griff an Scharnier. Hübſches Stück. H. 14 om, 
Gew. 270 g. N 


Kleines, ſilbervergoldetes Trinkſchaͤlchen, in länglicher Vierpaßform gebuckelt, an den Seiten 
Henkel in Form durchbrochener Agraffen. Auf dem inneren Boden ein erhöhtes ovales Medaillon mit Figur 
eines Froſches (Trinkſpiel). Sehr feines Stück. 16. Jahrh. Gr. 7,5 K 6,5 cm. Beſchau von Regens⸗ 
burg. Meiſter C. F. a 


Silberner Becher mit Teilvergoldung. Koniſche Form mit kleiner Fußplatte und durch Stabwulſte 
verziert. Am oberen Rande Lambrequin-Bordüre und zierliche Ornamente. Beſchaumarken. Ende 17. Jahrh. 
H. 11,3 cm, oberer Durchm. 8,5 cm. Gew. 160 g. 


Alte ſilberne Teekanne mit Henkel, Deckel und Ausguß. Die Leibung reich getrieben mit Palmetten⸗ 
bordüren und Ranken. Als Deckelbekrönung Reiterfigur. Am Henkel ein kleiner Löwe. H. 16,5 cm, Gew. 370 g. 
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130. 


131. 


132. 


133. 


134. 


135. 


136. 
137. 


138. 


139. 


140. 


141. 


142. 


143. 


144. 


Vier ſilberne Buͤſten, darſtellend Ladislaus, König von Ungarn, St. Leopold, St. Wenzeslaus, 
St. Emericus, Dux Hungariae. Vorzüglich modellierte und aufs ſorgfältigſte durchziſelierte Porträtbüſten, 
auf feuervergoldeten, aufs reichſte ornamentierten Sockeln im Rokoko⸗Stil. In der Mitte eine kartuſchenförmige 
Oeffnung, wahrſcheinlich zur Aufnahme einer Reliquie. Hochintereſſante, ebenſo ſeltene, wie künſt⸗ 
leriſch wertvolle Arbeit des 18. Jahrh. H. 43cm. 


Italieniſche Renaiſſance⸗Bronzeſtatuette, Satyr mit Schale und Weintraube. Ueber dem 
erhobenen linken Arm ein Gewand (auf dem eine andere Figur ſaß). Schöne Patina. H. 25 em. 


16. Jahrh. 


Gotiſcher Keliquienkaſten aus vergoldeter Bronze, von länglich rechteckiger Form mit dachförmigem 
Deckel und drei Giebelvorſprüngen in der Front, in der Mitte überragt von einem durchbrochenen Türmchen. 
Die Füllungen durchbrochen, von Fialen flankiert. Auf der Wandung gotiſche Minuskeln auf ſtaffiertem 
Grunde. Als Füße kauernde Löwen. H. 20 em, B. 22 cm, T. 9,5 cm. 6 


Italieniſches Renaiſſance⸗Hochrelief, weibliche allegoriſche Figur der Stärke; ſitzend dargeſtellt, 
um das Haupt einen Lorbeerkranz, in der Rechten Lanze mit Eichenlaub, die Linke auf ein Schild geſtützt 
(der ſkulptirt iſt mit einem Kampf von Eber und Löwe). Ein flatterndes Gewand belebt den Hintergrund. 
Vorzügliche Skulptur. 16. Jahrh. Gr. 8658 cm. 


Altjapaniſche Cloiſonnéſchale in Form eines Schneckenhauſes. Blauer Fond mit Fiſchen, 
Seetieren, Algen und Blumen in ſtiliſierten Wellen. Intereſſantes Stück. Gr. 1419 cm. 


Ein Paar altjapaniſche Cloiſonnéſchalen, Leuchterform, je 2 Schalen auf Fuß eta gerenförmig 
übereinander ſtehend. Dunkelblauer Fond mit ſtiliſierten Päonien an feinſtengeligen Ranken. Sehr ſchöne 
Stücke. H. 26 cm. 


Bronzebuͤſte James’, des erſten Herzogs von Hamilton. Vorzügliche Porträtbüſte 
in Rüſtung, Kragen und Feldbinde. H. 21 em. Anfg. 17. Jahrh. 


Altchineſiſches Porzellangefaͤß mit Deckel, ſeladonfarbig mit ausgeſparten weißen Medaillons und 
blauen Blumen, in ſehr fein ziſelierter vergoldeter Bronzemontierung Louis XIV. H. 22 cm. 


Italieniſche Renaiſſance⸗Bronzeſtatuette, Figur eines Philoſophen, ſtehend, der Körper mit 
der Tunica umhüllt, die linke Hand ſeitwärts geſtreckt haltend. H. 16,5 cm. Marmorſockel. 16. Jahrh. 
Sehr gute Bronze. 


Desgleichen, Statuette des Antinous, nackt, in ruhiger, läſſiger Haltung an einen Baumſtamm gelehnt. 
Marmorſockel. H. 20 cm. 16. Jahrh. 


Alter Glaspokal in ſilbervergoldeter Montierung. Koniſche Form mit Mattſchliff. Die 
Leibung in vier Teile geteilt, in jedem eine Waffen⸗Trophäe. Fuß⸗ und Randfaſſung lilienförmig, durch⸗ 
brochen, der Deckel glatt. Hübſch gegliederter Knauf und eine Frucht als Bekrönung. 17. Jahrh. H. 18 om. 


Glaspokal in ſilberner Montierung. Auf der Stirnſeite in Tiefſchrift das bayriſche Wappen. 
Im Deckel eine Münze, auf Braunſchweig⸗Lüneburg bezüglich. 18. Jahrh. H. 18 cm. 


Silbervergoldeter Abendmahlskelch, der Fuß im Sechspaß gegliedert und gebuckelt. Auf der 
vorderen Seite eine reliefierte Pieta (Maria mit dem Leichnam Chriſti auf dem Schoß). Der Knauf glatt 
und birnförmig; die Cuppa ebenfalls glatt, der obere Rand nur wenig geſchweift. H. 20 cm. Breslauer 
Beſchau (Johanneskopf) und Meiſtermarke F. S. H. im Kleeblattſchild. Gottfried Heyner 1682-1716. 
(Nach Erwin Hintze: „Die Breslauer Goldſchmiede.“ Tafel IV, 105, a. a. O.) Gew. 300 g. 


Desgleichen. Von ähnlicher Form, aber ſchlanker gegliedert. Am Fuß ein Doppelwappen mit Initialen 
A. L. und Arm mit Schwert, bezw. ſchreitender Reiher und K. J. Am Boden bezeichnet: Pro Ecclesia 
Kecsediensi a 1761. H. 21 cm. Gew. 290 g. 


Abendmahlskelch, ſilbervergoldet, mit weißſilbernen, getriebenen Ornamenten und Glasſteinen beſetzt. 
Die Cuppa mit durchbrochenem Mantel und drei vergoldeten, getriebenen Medaillons verziert. Rokoko. 
18. Jahrh. H. 25 cm, Gew. 630 g. 


145. Kleiner ſilbervergoldeter Renaiſſancebecher auf kurzem Fuß, mit getriebenen Verzierungen und 


146. 


147. 


Perlſtab. Die Leibung godroniert. Als Henkel zierliche Agraffen. H. 1 em, Durchm. 7,8 cm. Beſchaumarke: 
Torgau, Meiſter H. F. F. 


Silberner Becher von koniſcher Form. Die ganze Leibung reich getrieben mit Rokokoornamenten. 
Auf der Stirnſeite ein Adler. H. 8,5 cm. 18. Jahrh. Beſchaumarke. Gew. 100 g. 


Alte Armbruſt mit Stahlbogen, blauroten Puſcheln. Nußholzſchaft mit Elfenbeinſteg. 17. Jahrh. 
Lg. 69 cm. 


148. 
149. 


150. 
151. 


152. 


153. 


154. 
155. 


156. 


157. 


158. 
159. 


160. 


161. 


162. 


163. 


164. 


165. 


166. 


167. 


Alte Armbruſt, ähnlich, mit grünen Puſcheln. Lg. 67 em. 


Alter Afghaniſtan⸗Teppich, ſattroter Fond mit regelmäßigen Achtecken, terrakottafarbig und blau. 
Gute Qualität. Gr. 187 255 cm. 


Desgleichen, mit ziegelroten Polygonen und blausgrünen Arabesken. Gr. 274K 218 cm. 


Große gotiſche Solzfigur. Ritter St. Georg, in prächtiger Rüſtung, den Drachen tötend, der 
ſich zu ſeinen Füßen windet. Der Kopf mit dem edlen, feinen Geſicht, umrahmt von langem Lockenhaar, 


iſt ohne Helm dargeſtellt. H. 121 cm. 


Kleiner Frechner Rurfürftenfrug. Charakteriſtiſche Form mit ſieben Bogenniſchen und den Wappen 
und Halbfiguren der Kurfürſten. Am Halſe zierliche Bordüren, mit einer Löwenmaske am Ausguß. Datiert 
1603. H. 19 cm. 


Geſchweifter Kreußener Krug mit Zinndeckel, die Leibung durch Perlſtreifen in fünf ſchräge 
Felder geteilt. Reliefiert mit Palmetten. Auf der Stirnſeite eine Weintraube. Sehr ſchöne friſche Farben 
mit Gold und glänzender, brauner Glaſur. H. 24 cm. 


Desgleichen, ähnlich. Auf der Stirnſeite ein weibliches Relief⸗Bruſtbild. H. 24 cm. 


Kreußener Krug mit Zinndeckel, die Leibung achtfach geteilt. In fünf Feldern auf blau emailliertem 
Grund allegoriſche Nelieffiguren der Planeten, von Frucht⸗Feſtons umrahmt. Am Hals Spruch: „drinck 
und is, Gott nicht vergiß. Anno domini 1661.“ H. 16,5 cm. 


Desgleichen, von kleiner, geſchweifter Form mit Zinndeckel. Mit emailartiger dunkelbrauner Glaſur und 
reliefierten bemalten Verzierungen. Auf der Stirnſeite Reliefbildnis einer Dame. H. 18 em. 


Kreußener Brautkrug mit Zinndeckel, geſchweifte Form. Auf der Leibung reliefierte, farbig 
emaillierte Palmetten und Relief-Bruſtbilder eines Brautpaares. H. 20 cm. 


Kreußener Krug von gleicher Form wie d. vor. Auf der Stirnſeite Maria mit dem Kind. H. 24 cm. 


Siegburger Pinte. Auf der Leibung drei Längsfelder mit ſcharfer Relieſpreſſung. In der Mitte ein 
Medaillon mit Alexander (1589), darunter Wappenkartuſche und Ornamentranken. Sehr guter Krug. 
H. 23,5 cm. 


Kleine Terrine aus braunglafiertem Ton, ſternförmig durchbrochen, auf drei Füßchen und mit zwei 
Henkeln. Auf dem hohen Deckel aufgeſetzte und eingepreßte Roſetten-Bordüren mit gezackten Rande. 
Als Bekrönung Halbfigur eines ein Inſtrument blaſenden Hirten mit breitkrempigem Hute und langem 
Haar. Sehr intereſſantes Exemplar. 17. Jahrh. Fabrikat Dreihauſen (Heſſen). H. 25 cm. 


Großer alter Innungshumpen aus Glas, mit Emailfarben reich bemalt. Auf der Stirnſeite ein 
Metzger mit einem Ochſen und einem Hund. Auf der Rückſeite das Metzgerwappen in einer Kartuſche mit 
Initalen und Jahreszahl 1659. Ueber den Figuren ein Spruch (Sprung). H. 29 cm, Durchm. 15 cm. 


Hochzeits⸗Pokal aus Glas, bemalt in Emailfarben. Auf der Stirnſeite ein Mann mit einem goldenen 
Kelch und eine Frau mit einer Blume, zwiſchen ihnen Medaillon mit Lorbeerkranz und Spruch: „Gott mit 
uns.“ Darunter zwei verſchlungene Hände. Jahreszahl 1609. Auf der Rückſeite ein Spruch und Jahres⸗ 
zahl 1697, 20. Februar in St. Igbert. In einem Medaillon: Otto Märkel und ſainer Hausfrau Marie 
gew. von Bruder Ernſt. Schöner intereſſanter Pokal. H. 20 em, Durchm. 12,5 cm. 


Alter Bokkara⸗Teppich, dunkelroter Fond mit typiſchem Muſter. Schöner ſeidiger Teppich, fein 
geknüpft. Gr. 269 * 142 cm. 


Ruſſiſche Bronzeplatte. Relief auf blau und weiß emailliertem Grunde. In der Mitte Chriſtus 
am Kreuz, zur Seite trauernde Jünger und Frauen. Nach links und rechts wie bei einem Flügelaltar ein⸗ 
zelne Darſtellungen aus der Paſſion (21 Felder) mit vielen fein ausgeführten Figuren. 16. Jahrh. Sehr 
intereſſantes Stück. Gr. 39X24 cm. 


Italieniſche Renaiſſance⸗Bronzeſtatuette, weibliche Figur in faltigem Gewand, mit dem linken 
Fuß auf einem Halbmond ſtehend, beide Arme erhoben. H. 12,5 cm. Holzſockel. 


Italieniſches Renaiſſance⸗Tintenfaß, runde Form auf drei Füßen in Form von Adlern mit aus⸗ 
gebreiteten Flügeln. Auf dem Deckel Masken und eine vollrunde Amorfigur. H. 15 cm. 


Alte Elfenbein⸗Miniatur, Bildnis einer Dame in dekolletiertem blauen Gewand mit Sr Vor: 
züglich gemaltes Porträt. 18. Jahrh. Vergoldeter Bronzerahmen. Gr. 7X5,5 cm. 
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168. 


169. 


170. 


LIE: 


172. 


173. 


174, 
175. 


176. 
177. 
178. 


179. 


180. 


181. 


182. 


183. 


184. 


185. 


Alte Elfenbein⸗Miniatur, Bildnis einer ſitzenden Dame in weißem Kleid mit weißem, hellgeblümtem 
Tuch im lockigen Haar. Rückſeitig bezeichnet Mrs. Grattan Autborres. Engliſch. 18. Jahrh. Gr. 7,5 5,5 cm. 
Vergoldeter Rahmen. 


Ein Paar Delfter Schuͤſſeln mit reichem Blumendekor in Ziegelrot, Blau und Laubgrün. 
Durchm. 34 cm. 


Ein Paar desgleichen mit dunkelblauem, ſchwarz konturiertem Dekor im chineſiſchen Stil. Im Fond 
und auf dem Rande Gruppen und Figuren ſowie Ornamente. Durchm. 39 cm. 


Altdelfter Schuͤſſel, bunt dekoriert, mit dem Pfauenradmotiv. Durchm. 35,5 cm. Schönes Exemplar. 
Marke: de trie klokken. 


Zwei Altdelfter Schuͤſſeln mit buntem Dekor und gekrauſtem Rande. Im Fond das Pfauenrad⸗ 
motiv. Sehr ſchöne Schüſſeln mit der Marke des L. Pynacker. Durchm. 30,5 cm. 


Meſſing⸗Uhrgehaͤuſe von einer Renaiſſance⸗Turmuhr. Hohe Rechteckform, von allen Seiten aufs reichſie 
graviert mit Ornamentfiguren der Planeten uſw. in vorzüglicher Ausführung. Fragment. 17. Jahrh. 
H. 22 cm, B. 18cm, T. 11 em. 


Kleine gotiſche Eichenholzkaſſette. Schwarz mit Eiſenbeſchlag. H. 13 cm, B. 22 cm, T. 15 cm. 


Ein Paar Venezianer Bronzeleuchter, im Renaiſſanceſtil. Profilierte Fußplatte mit breiter 
Scheibe und auf vaſenförmiger Tülle. Die ganze Leibung reich graviert mit Ornamenten-Medaillons mit 
Landſchaften. H. 17 cm. 


Alte Bronzeſtatuette. 17. Jahrh. Römiſcher Reiter auf ſpringendem Pferd. Lg. 15,5 em. 
Alte Statuette aus Eiſenguß. Fürſt Blücher. H. 25 cm. 


Alte Bayreuther Fayence⸗Schuͤſſel. Gerippt, blau dekoriert, Landſchaft mit Architektur. 
Durchm. 34,5 cm. 

Altes Meſſingbecken, tief mit hohem Rande. Im Fond eine getriebene Roſette, umgeben von einem 
Blattkranz und getriebenen Buckeln. 16. Jahrh. Durchm. 26,5 cm. 

Ein desgleichen, kleiner, mit Seraphim⸗Köpfchen im Fond. Durchm. 16 cm. 

Zwei Bilder auf Elfenbein. Hirſchhetze und Flußlandſchaft. 18. Jahrh. In geſchnitzten 
Elfenbeinrahmen. Gr. 12,5 1 16 cm. Gerahmte Miniatur. Darſtellung einer Heiligen in einer Landſchaft, 
gerahmt, und drei alte holzgeſchnitzte Rähmchen. 


Altes Fayence⸗Schreibzeug, farbig bemalt mit Architekturbildern. 18. Jahrh., und alter Tonkrug mit 
Hirſch auf dem Deckel. Auf der Stirnſeite eine Gruppe. 


Drei Fayencekruͤge, einer mit Manganbraun, einer mit Rot⸗Schwarz⸗Gold, einer mit Blau dekoriert. 
H. 24, 19 und 15 em, und moderne Schwarzwälder Kanne. 


Drei Fayence⸗Maßkruͤge mit graublauer Glaſur und Zinndeckel. Primitive Malerei in Rot, Gold, 
Schwarz. 


Ein desgleichen und zwei geſchweifte Krüge mit graublauer bezw. türkisfarbiger Glaſur. Malerei in 
Gelb bezw. Rot⸗Gold. 


N 
0 ® 


I. Auctionstag: 


Dienstag, den 23. April 1907 
B. Nachmittag 4 Ahr. 


Nr. 186— 293. 


Gemälde alter Meiſter. 


Arnold Boonen. 
1669 — 1729. 
186. Junger Mann bei Lampenbeleuchtung nach einer Statue zeichnend. Holz. H. 29 em, B. 22 cm. G.-R. 


Sal. Ruysdael. Art. 
187. Niederländiſche Kanal⸗Landſchaft mit Figuren und Tierſtaffage. Holz. H. 31 em, B. 46cm. S. R. 


Nach D. Teniers. 
188-89. Zwei Interieurs mit Bauernſzenen. Gegenſtücke. Leinwand. H. 30cm, B. 52cm. S. R. 


Darbes. 
Datiert 1797. 
190. Bruſtbild eines Kindes im Oval. Paſtell, ſigniert. H. 25 em, B. 20 em. G.⸗R. 


191. Bruſtbild eines jungen bartloſen Mannes. Paſtell. H. 29 cm, B. 23 cm. G.⸗R. 


Karl Ruthart. 
16501680. 
192. Ein Bär von Wölfen überfallen. Vorzüglich gemaltes Bild. Leinwand. H. 35 cm, B. 41 em. G.⸗R. 


G. B. Piazzetta. 
16821784. 


193. Bruſtbild des Engels der Verkündigung. Schönes Bild. Leinwand. H. 57 cm, B. 44 cm. S. R. 


D. Teniers. Art. 


194. Niederländiſche Dorfſtraße mit Or und Schafherde als Staffage. Hübſches Bild auf Holz. Mit Mono⸗ 
gramm. H. 41 cm, B. 63cm. S. R. 


C. Bega bezeichnet. 


195. Interieur mit rauchenden und trinkenden Bauern. Holz. H. 41 em, B. 38 cm. S. R. Das Bild iſt mit 
dem Namen des Bega bezeichnet. 


J. C. Klengel. 
17511824. 


196-97. Gebirgslandſchaft mit Holzbrücke und Hütten. An der Dorfmauer. Gegenſtücke. Fein gemalte Bildchen 
auf Holz. Erſteres ſigniert. H. 20 em, B. 28 cm. G.⸗R. 


N cher Ruͤnſtler. 
1600. 


198. Anſicht von Venedig. Mit 5 em we Tier⸗Staffage. Unter italieniſchem Ein fluß gemaltes Bild. 
Holz. H. 35 cm, B. 56 m. G. -R 


A. Cuijp zugeſchrieben. 


199. Flußlandſchaft mit Fähre. Rechts im Mittelgrunde ein Dorf. Holz. Rechts unten mit undeutlicher 
Signatur. H. 42 cm, B. 41 em. S. R. 


Jan Miel. e f 
1599 — 1664. i Ä 
200. Landſchaft mit Herde. Im Vordergrunde ein Hirt, welcher eine Ziege melkt. Leinwand. H. 36 cm, 


B. 47 cem. S. R. 


202. 


203. 


204. 


205. 


206. 


207. 
208. 


209. 


210. 


211. 


214. 


Be S. Noe 


216. 


Pieter Mulier d. J. 
1637—JI79]. 


Landſchaft mit Waſſer und Gebäuden bei Mondbeleuchtung. Hirten mit ihrem Vieh als Staffage. 


Leinwand. H. 52 cm, B. 67 cem. S. R. 


M. v. Uijtenbrouck. 
1590 1945, 
Abendlandſchaft mit Blick auf ferne Gebirge. Im Vordergrunde Hirten mit ihrem Vieh auf dem Heimwege. 
Leinwand. H. 46 cm, B. 61 em. S. R. 


Leonhard Bramer. 
1595— 1674. 


König Jerobeam läßt einen Propheten ergreifen. Nachtſtück. Figurenreiche Kompoſition. Auf Holz. 
H. 48 cm, B. 64cm. G.⸗R. 


Ferdinand Bol. Art. 
Lot mit ſeinen Töchtern in der Höhle. Im Hintergrunde die brennenden Städte Sodom und Gomorrha. 
Halbfiguren. Leinwand. H. 72cm, B. 92cm. S. R. 


Pieter van Bloemen. 
1657 720. 


Soldaten bei einem Lagerfeuer ruhend, daneben geſattelte Pferde. Sehr hübſches Bildchen. Leinwand. 
H. 30 cm, B. 37 cm. G.⸗R. 


Ant. Graff? 
Aurora, Gräfin von Königsmark. Bruſtbild. Vorzüglich gemaltes Porträt auf Leinwand. H. 64 cm, 
B. 49 cm. G.⸗R. 


Darbes. 
Ende des 18. Jahrhunderts. 
Halbfigur einer ſitzenden jungen Frau in griechiſchem Koſtüm. Schönes Paſtell. H. 33 cm, B. 27 cm. G.⸗R. 


Bruſtbild eines Knaben mit weißem Halskragen. Ebenſo. H. 30 em, B. 24cm. G.⸗R. 


G. B. Crespi. 
15571633. 
Zwei betende Märtyrer von Engeln umgeben. In den Lüften die Herrlichkeit des Himmels. Intereſſantes, 
figurenreiches Bild. Leinwand. H. 106 cm, B. 72cm. G.⸗R. 


G. 2 Zonthorſt. b 
15901656. 
Halbfigur einer alten Frau, welche ein Licht mit der Hand ſchützt. Leinwand. H. 91 cm, B. 72cm. G.⸗R. 


G. F. Barbieri. Art. 
Halbfigur der Lucretia, welche im Begriffe iſt, ſich mit dem Dolch zu töten. Leinwand. H. 67 cm, 
B. 93 cm. G. ⸗R. 


S. Ruysdael. Art. 
Dorf an einem Fluſſe. Staffiert. Holz. H. 28 cm, B. 38 cm. S. R. 


K. v. d. Weyden. Art. 


. Chriftus am Kreuz. Zu beiden Seiten die klagenden Frauen. Holz. H. 37cm, B. 27 em. G.⸗R. 


Jacob Toorenvliet. 
1635-1719. 


Ein Alter liebkoſt ein junges Mädchen, das neben ihrem Korb mit Eiern ruht. Feines Bildchen auf 
Holz. H. 28 em, B. 19 em. G.⸗R. 


| Ferdinand Bol. Art. 
Thamar in Ketten vor Juda geführt, gibt ſich dieſem durch ſeinen Ring zu erkennen. Schönes, reich 
komponiertes Bild. Auch an die Arbeiten des de Wett erinnernd. Holz. H. 58 em, B. 83 cm. G.⸗R. 
2 Siehe Reproduktion 


Jodocus de Momper. 
15641635. 


Waſſerfall zwiſchen Felſen. Intereſſante Studie. Auf Holz. H. 32 cm, B. 25 em. S. R. 
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David Rijdaert. 
J$12— 196]. 


216 à u. b. Halbfigur eines Mannes, welcher Noten hält. — Weibliche Halbfigur mit Weinpokal. Feine Bildchen 


217. 


218. 


219. 


220. 


221. 


222. 


223. 


225. 


226. 


227. 


228. 


229. 


230 


auf Holz. H. 24 em, B. 19cm. G.⸗R. 


W. Sondius. 
Anfang d. 17. Jahrhunderts. 
Reiterkampf im Vordergrund einer Waldlandſchaft. Holz. Mit Monogramm und Jahreszahl 1615. 


H. 39 cm, B. 54 om. S. R. 


Franzoͤſiſcher Meiſter. 
18. Jahrhundert. 
Bruſtbild eines jungen Mädchens mit Taube und grünem Federbarett. Reizendes Bildchen in der Manier 
des J. B. Greuze. Leinwand. H. 46 cm, B. 36 em. G.⸗R. 


Flaͤmiſche Schule. 
J7. Jahrhundert. 
Die heilige Jungfrau mit dem Kinde erſcheint dem heiligen Franciscus von Aſſiſi von Engeln umgeben. 
Holz. H. 38 cm, B. 26cm. G.⸗R. 


A. v. Brekelenkam. 
I7. Jahrhundert. 
Interieur. Eine alte Frau lieſt einen Brief, ein Knabe ſchaut ihr über die Schulter. Leinwand. H. 50 cm, 


B. 39 em. S. R. 


Jan Steen zugeſchrieben. 
Interieur. Luſtige Geſellſchaſt um einen mit Speiſen beſetzten Tiſch verſammelt. Rechts eine junge Mutter 
mit ihrem Kinde. Flott gemaltes Bild. Leinwand. H. 73 em, B. 66 em. S. R. 


David Teniers bezeichnet. 
Tanzende, trinkende und ſchmauſende Bauern vor einem Wirtshauſe. Rechts auf einer Tonne Dudelſack⸗ 
bläſer. Schön in der Farbe. Holz, ſigniert. H. 67 cm, B. 97 cm. G.⸗R. 


David Vinck⸗Boons. 
15781629. 


Waldinneres mit Durchblick. Im Vordergrunde die heilige Familie auf der Flucht nach Aegypten unter einem 
Baume ruhend. Feines Bildchen. Auf Holz. H. 32 em, B. 43 em. Rokoko⸗G.⸗R. 


E. Frick. 


Schiffe auf ruhiger See bei Abendbeleuchtung. Hübſches Bildchen auf Holz mit dem Namen des Künſtlers. 


H. 18cm, B. 22cm. G.⸗R. 


Schule des Rembrandt v. Rijn. 
Bruſtbild eines Kriegers mit Federbarett. Sehr gut gemaltes Bild auf Holz. H. 38 em, B. 32cm. S. R. 


Giovanni Bellini. Art. 
Halbfigur der Madonna, welche das unbekleidete Chriſtuskind auf dem Schoße hält. Den Hintergrund 
bildet blauer Himmel. Holz. H. 72 em, B. 52 cm. Architektoniſcher G.⸗R. Siebe Reproduktion. 


Th. van Thulden. 
16061676. 
Weibliches Hüftbild in rotem Mantel und auf die Schultern herabfallendem Haar. Leinwand. H. 86 om, 
B. 63cm. G.⸗R. 


Cornelis de Heem. 
1631 — 1695. 


Reich komponierte Blumengirlande auf dunklem Grunde. Sehr ſchönes Bild. Leinwand. H. 80 cm, 
B. 112 em. G.⸗R. 


Art des David Ryckaert. 


Eine Bauernfamilie ſchmauſend und trinkend am Kamin ſitzend. Leinwand. H. 57 cm, B. 82 m. G., R. 


Adriaan v. d. Velde. 
16391672. 
Landſchaft mit Hirten und Vieh. Ein Kavalier erkundigt ſich nach dem ig Feines Bildchen. Leinwand. 
H. 46 em, B. 55 em. G.⸗R. 
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231. 


232. 


233. 


234. 


235. 


Palma Vecchio. Art. 
Maria mit dem Kinde und zwei Heiligen. Halbfiguren. Leinwand. Schön in der Farbe. H. 90 cm, 
B. 127 om. G. ⸗R. 


Pieter Snaijers. 


15921667. 
Reiterkampf im Vordergrunde einer hügeligen Landſchaft. Flott gemaltes Bild auf Holz. H. 38 cm, 
B. 48cm. G.⸗R. Siehe Reproduktion. 


Franzoͤſiſche Schule. 
J8. Jahrhundert. 
Hüftbild einer vornehmen jungen Dame in weißem Atlaskleid mit blauen Schleifen. Sehr gut gemaltes 
Bild auf Leinwand. H. 81 em, B. 65 cm. Rokoko⸗G.⸗R. 


Monogramm F. D. 1707. 
Bruſtbild eines polniſchen Kriegers mit Pelzmütze. Sehr ſchönes Paſtell. Links oben ſigniert. H. 25 cm, 
B. 20 cm. 
Niederlaͤndiſcher Kuͤnſtler. 
17. Jahrhundert. 
Hugo Grotius. Halbfigur in ſchwarzer Kleidung, einen Folianten in der Linken haltend. Links im Grunde 


mit dem Namen des Dargeſtellten bezeichnet. Leinwand. H. 109 em, B. 86 cm. S. R. 


236. 


237. 


238. 


239. 


240. 


241. 


242. 


243. 


244. 


245. 


246. 


247. 


R. Zeeman. Art. 
Ruhige See mit Schiffen. Holz. H. 15 cm, B. 20 cm. G.⸗R. 


Giulio Romano. Art. 
Die heilige Familie im Vordergrunde einer Landſchaft. Gut erhaltenes Bild. Leinwand. H. 63 om, 
B. 47 cm. G. ⸗R. 


Manier des Jan v. Eick. 
Bruſtbild des Kaiſers Maximilian als junger Mann mit ſchwarzem Barett und dem Orden des goldenen 
Vlieſes. Sehr fein durchgeführtes Porträt auf Eichenholz. H. 45 cm, B. 34 cm. G.⸗R. 
Bruſtbild der Maria von Burgund, der Gemahlin des Vorherbeſchriebenen. Gegenſtück zu vorhergehendem 
Bilde. H. 45 cm, B. 34 cm. G.⸗R. Siehe Reproduktionen. 


Bonaventura Peeters. 
16141652. 


Blick auf ein Fort auf einer Inſel in der Nähe der felſigen Küſte. Größere und kleinere Fahrzeuge auf 
dem bewegten Waſſer. Gutes Bild. Holz. H. 41 cm, B. 70 cm. S. R. Siehe Reproduktion. 


5. H. op der Seijde. 
Niederländiſches Küſtenſtädtchen, rechts Blick auf die See. Leinwand, ſigniert. H. 60 em, B. 77 em. Br. R. 


J. G. v. Hamilton. 
1672— 1737. 
Ein Hirſch wird von drei Hunden angefallen. Leinwand. H. 45 cm, B. 59 cm. S. R. 


Abr. Bloemaert. Angeblich. 
Die heilige Familie und St. Johannes im Vordergrunde einer Landſchaft. Sehr feines Bildchen auf Kupfer. 
H. 28 cm, B. 21 em. S. R. 


Jan Goſſaert zugeſchrieben. 
Zwei fi) umarmende und küſſende Knaben im Vordergrunde einer Landſchaft. Holz. H. 40 cm, B. 54 em. 
G.⸗R. (gotiſch). 
Nach Jan Maſſijs. 
St. Hieronymus in der Zelle vor feinem Leſepulte. Holz. H. 66 em, B. 51 em. G.⸗R. 


Franzoͤſiſcher Meiſter. 
18. Jahrhundert. 
Bruſtbild Ludwigs XIV. von Frankreich in Hermelinmantel und Allongeperücke. Sehr ſchönes Porträt. 


Leinwand. H. 77 em, B. 61cm. G.⸗R. 


Abraham Mignon. 
16401679. 
Stillleben mit Fiſchen, Gemüſe, Muſcheln ze. Leinwand. Rechts unten ſigniert. H. 63 em, B. 77 em. S. R. 
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248. 


251. 


252. 


253. 


254. 


259. 


256. 


257. 


258. 


259. 


260. 


261. 


262. 


263. 


Niederlaͤndiſche Schule. 
Anfang des J7. Jahrhunderts. 
Bruſtbild einer Edeldame in prächtigem Spitzenkragen. Sehr fein gemaltes Bild auf Holz. H. 26 cm, 
BIC SEN 


. Bruftbild einer Fürſtin mit Spitzenkragen und Diadem im rotblonden Haar. Ebenſo. H. 26 cm, 


B. 20 om. S. R. 


A. v. Lersner. 
Stillleben mit Zitronen und einem halbgefüllten Waſſerglas. Hübſches Bildchen auf Leinwand. Signiert. 
H. 20 em, B. 29 cm. S. R. 


Geeraerd Snellinck. 
Geboren 1577. 
Im Vordergrunde einer Waldlandſchaft attackieren geharniſchte Reiter ein Infanterie⸗Regiment. Letzteres 
ſucht ſein Heil in der N Sehr lebendig gemaltes Bild. Friſch in den Farben. Holz. H. 45 cm, 
B. 73 cm. G.⸗R. Siehe Reproduktion. 


Daniel Mijtens. 
15901658. 
Porträt einer Fürſtin in braunem, mit Spitzen beſetztem Koſtüm. Die Rechte hält eine Roſe. Angeblich 
Maria Thereſia. Leinwand. Oval. H. 86 cm, B. 70 cm. G.⸗R. 


E. Moerenhout. 
Im Vordergrunde einer ſumpfigen Landſchaft Eber von Hunden geſtellt. Vorzügliches Bild. Mit dem 
Namen des Künſtlers bezeichnet. Leinwand. H. 59 cm, B. 76cm. G.⸗R. 


Meindert Sobbema. Art. 
Waldlandſchaft mit einigen Bauernhäuſern unter Bäumen. Landleute als Staffage. Schönes Bild. Leinwand. 
H. 54 cm, B. 73cm. G.⸗R. 


Niederlaͤndiſcher Kuͤnſtler. 
Große Waldlandſchaft. Im Vordergrunde in einem Hohlwege verſchiedene Reiſende. Prächtig komponiertes 
Blatt. In Sepia ausgeführt. H. 40 cm, B. 70 cm. Gerahmt. 


J. v. Haensbergen. 
164217085. 
Dido, Königin von Karthago, den Dolch auf die Bruſt zückend. Gemälde von hervorragender Schönheit. 
Rechts im Grunde der volle Name des Künſtlers. Holz. H. 28cm, B. 22 cm. G. ⸗R. 


Nicolaas Maes. 
1652 1693. 
Halbfigur einer vornehmen Dame, welche mit Bogen und Köcher als Diana dargeſtellt iſt. Vorzügliches 
Porträt auf Leinwand. H. 162 cm, B. 77 cm. G.⸗R. Siehe Reproduktion. 


David Teniers. Art. 
Interieur mit trinkenden und rauchenden Bauern. Leinwand. H. 49 em, B. 67 om. G.⸗R. 


Peter Lely zugeſchrieben. 
Hüftbild einer vornehmen Dame in ausgeſchnittener Taille und mit Perlenſchmuck. Leinwand. H. 81 em, 
B. 64cm. G. ⸗R. 

Jan van Boijen. Art. 
Niederländiſche Flußlandſchaft mit Wartturm bei einer Landungsſtelle. Sehr reich ſtaffiert. Hübſches 
Bildchen in bräunlichem Ton auf Holz. H. 21 cm, B. 32cm. S. R. 


Jacob de Wet. 
Geſtorben 1697. 
Judas vor dem Hohen Rat. Letzterer hat ſich unter einem Baldachin in der Vorhalle des Tempels ver⸗ 
ſammelt. Sehr gut gemaltes Bild auf einer ovalen Holzplatte. H. 39 cm, B. 52cm. G.⸗R. 
Die Taufe des Kämmerers. Gegenſtück in vorhergehendem Bilde. Ebenſo. H. 39 cm, B. 52cm, G.⸗R. 
Siehe Reproduktionen. 


Jacob Toorenvliet. 
1635— 1719. 
Die AR des heil. Antonius durch eine junge Frau. Holz. H. 43 cm, B. 33cm. S. R. 
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Thomas Wick. 


1616-1677. 
264. Italieniſche Hafenpartie mit altem Fort, zu welchem eine Brücke hinüberführt. Kaufleute bei ihren Waren⸗ 
ballen bilden die Staffage. Leinwand. H. 91 em, B. 120 em. S. R. Siehe Reproduktion. 


Niederlaͤndiſche Schule. 
265. Interieur mit rauchender und trinkender Bauerngeſellſchaft. Hübſches Bildchen auf Leinwand. H. 33 cm, 
B. 41 cm. S. R. 


Nach G. B. Tiepolo. 
266. Entwurf zu einem Plafond. Engel und Heilige in Verehrung des Kreuzes. Rund. Leinwand. Diam. 
148 cm. G.⸗R. 
Nach Domenico Zampieri. 
267. Nymphen rauben dem ſchlafenden Amor den Bogen. Leinwand. H. 60cm, B. 46 cm. GR. 


B. Franceschini. Art. 
268. Die heiligen Frauen vom Begräbnis Chriſti zurückkehrend. Leinwand. H. 53 cm, B. 46cm. S. R. 


Hans Aſper. 
149957. 
269. Halbfigur eines bärtigen Mannes in ſchwarzer Kleidung mit Mühlſteinkragen. Die Rechte, auf einem Tiſche 
ruhend, hält die Handſchuhe. Schönes Porträt. Rechts Wappen, links: Anno 1571 aetatis suae 35 und 
das Monogramm. H. 90 cm, B. 69 em. S. R. 


Fil. Zanimberti. 
1585— 1636. 
270. In einer Säulenhalle das Gaſtmahl des Herodes. Salome bringt auf einer Schale das Haupt Johannis 
des Täufers. Figurenreiches intereſſantes Bild. Auf Metall. Auf einem Hundehalsbande mit dem 


Monogramm des Künſtlers bezeichnet. H. 28 cm, B. 53 cm. GR. Siehe Reproduktion. 
Paul Bril 
155416286. 


271-72. Felſige Küſtenlandſchaft. Winterlandſchaft mit Steinbrücke. Gegenſtücke. Fein gemalte Bilder auf 
Kupfer. H. 18 em, B. 24 cm. S. R. 
Niederlaͤndiſche Schule. 
37. Jahrhundert. 
273. Interieur. Eine niederländiſche Bauernfamilie vor der Mahlzeit das Benedicte ſprechend. Schön im 
Helldunkel. Holz. H. 34 cm, B. 50 cm. S. R. ; 


B. Eſt. Murillo. Schule. | 
274. Die heilige Jungfrau mit dem Kinde auf Wolken erſcheint von Engeln umgeben dem heiligen Antonius von 
Padua. Vorzüglich in Zeichnung und Kolorit. Leinwand. H. 172 cm, B. 122 cm. G.⸗R. 


Jan Weenip. 


1640 719. 
275. Stillleben mit totem Haſen, Kupferkeſſel, Geflügel, Früchten uſw. Prächtiges Bild mit dem Namen des 
Künſtlers auf einer Tiſchkante. Leinwand. H. 90 om, B. 112 cm. G. ⸗R. Siehe Reproduktion. 


M. Wolgemut zugeſchrieben. 


276. Altarflügel mit zwei weiblichen Heiligen auf Goldgrund. Auf der Rückſeite der Engel der Verkündigung. 
Holz. H. 124 cm, B. 71 cm. S. R. 


W. C. Seda zugeſchrieben. 
277. Stillleben mit Küchengeräten, Artiſchocken, Hering, Brot ꝛc. Sehr ſchönes Bild auf Holz. H. 46 em, 
e ̃ 
Nach P. P. Rubens. 
278. Die Madonna mit dem Kinde, St. Anna und St. Johannes im Vordergrunde einer Landſchaft. Sehr ſchön 
im Kolorit. Holz. H. 76cm, B. 56cm. G.⸗R. 


C. W. E. Dietrich. 
279-80. Zwei Bruſtbilder von bärtigen Orientalen. Sehr fein gemalte Bilder auf Holz. H. 26cm, 
B. 19 em. G.⸗R. ö 


281. 


283. 


284. 


285. 


286. 


287. 


288. 


289. 


290. 


291. 


293. 


Lodewijt de Vadder zugeſchrieben. 
Landſchaft mit Waſſerfall zwiſchen Felſen. Zwei Landleute als Staffage. Holz. Links ein undeutliches 
Monogramm. H. 28 cm, B. 25 cm. 
Egbert v. d. Poel. 

1962] — 1694. 
Vor einem niederländiſchen Bauernhof Küchengerätſchaften der verſchiedenſten Art. Als Staffage die 
Bäuerin, welche ein Liebespaar belauſcht. Hübſches Bild auf Holz. H. 57 cm, B. 82cm. S. R. 

5 Siehe Reproduktion. 
Unbekannt. 
18. Jahrhundert. 

William Shakeſpeare. Bruſtbild in ſchwarzem Wams und ſchlichtem weißen Kragen. Leinwand. H. 60 cm, 
B. 45 m. S. R. 


Pieter van Bloemen. 

1657 1720. 
Landleute mit ihrem Vieh vor einem Bauernhauſe. Abendſtimmung. Sehr gutes Bild auf Leinwand. 
H. 40 cm, B. 55 cm. GN. 

Antonis Palamedesz. Art. 

160] — 1673. 
Inneres einer Wachtſtube mit mehreren Perſonen. Links ein Trompeter fein Inſtrument blaſend. Gutes 
Bild auf Holz. Mit Monogramm und der Jahreszahl 1650. H. 32 cm, B. 34cm. S. R. 
Interieur mit Kavalieren und Damen beim Brettſpiel. Holz. H. 49 em, B. 64cm. S R. 


F. Pourbus zugeſchrieben. 
Halbfigur einer Fürſtin in reichem, mit Spitzen beſetztem Koſtüm. Schönes Porträt. Holz. H. 108 cm, 
B. 84 cm. 
Altdeutſche Schule. 
Ein Bote überreicht dem Papſte einen Brief. Intereſſantes Bild auf Holz. H. 37 em, B. 30 em. G.⸗R. 


3. Rigaud. Art. 
Halbfigur des Abbé Fönélon. Leinwand. H. 91 em, B. 72cm. G.⸗R. 


Zollaͤndiſche Schule. 
17. Jahrhundert. 
Kampf zwiſchen zwei Fregatten. Das bewegte Waſſer im Vordergrunde iſt mit Schiffstrümmern bedeckt. 
Flott gemaltes Bild auf Holz. H. 26 cm, B. 45 em. G.⸗R. 


G. Netſcher. Monogrammiert. 
Vornehme Dame in rotem Gewand, einen Vogel auf der Hand haltend. Leinwand. Links unten mono⸗ 
grammiert. H. 46 cm, B. 37cm. G.⸗R. 


J. Rootius. 


Bruſtbild eines jungen Mannes mit blondem, auf die Schultern herabfallendem Haar. Holz. Rechts oben 


die Signatur. H. 68 em, B. 60 em. S. R. 


A. Mignon zugeſchrieben. 


Blumen und Fruchtſtück mit halb gefülltem Weinpokal. Fein durchgeführtes Bild auf Holz. Das Monogramm 
wohl ſpäter hineingeſchrieben. H. 59 cm, Br. 44 cm. S. R. 


II. Auctionstag: 


Mittwoch, den 24. April 1907 


A. Vormittag 10 Uhr. 
Nr. 294512. 


Antiquitäten. 


294-95. Zwei alte Bauernſchemel, Eichenholz mit geſchweifter Rücklehne und gedrehten Füßen. 

296-97. Zwei desgleichen. 

298-99. Zwei desgleichen, ähnlich. 

300-01. Zwei desgleichen mit behelmtem bärtigen Profilkopf in der Lehne. 

302. Zwei Keliquienbehaͤlter, holzgeſchnitzt, vergoldet und bemalt in Form einer vierpaßförmigen Rokoko⸗ 
Kartuſche auf Fuß. 18. Jahrh. H. 87 cm. 

303. Getriebenes kupfernes Becken. Rund. Mit breitem, überfallendem, erhöhtem Rande. 17. Jahrh. 
Durchm. 30 cm. 

304. Kleines Mahagoniſchraͤnkchen mit einer Tür, an den Seiten vorſpringende Säulen. H. 51 cm, 
B. 50 em, T. 32 cm. Um 1830. 

305. Alter halbrunder Eichenholztiſch auf drei Füßen mit Stegverbindung. Durchm. 101 em. 


306. Schwert mit viereckigem Eiſen⸗Knauf, tauartig geſchnittenem Holzgriff. Parierbügel mit Korb und Parier⸗ 
ſtange, in Knöpfe endigend. Die Klinge leicht gebogen. Doppelte Beſchaumarke. Ungariſch, 17. Jahrg. 
Ganze Länge 98 cm. 

307. Korbdegen mit eiſernem Knauf und glockenförmigem, aus je ſechs Ringen beſtehendem Fauſt⸗ 
ſchutz. Zweiſchneidige Klinge. 

308. Venezianiſcher Degen. Schiawana, mit gegittertem Korb, Meſſing Knauf und breiter, einſchneidiger 
Rinnenklinge. 17. Jahrh. Ganze Länge 108 cm. 

309. Alter Eichenholztiſch mit konturierten Brettfüßen und Fußſtegen. Unter der Platte ein Schubkaſten. 
Pl.⸗Gr. 83 * 53 cm. 


310. Naͤhtiſchchen aus Zirbelholz, geſchweifte Form. Muſchelförmig geformte Platte. 18. Jahrh. 
H. 74cm. Pl.⸗Gr. 42 & 32 cm. 
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311. Alter kupferner Samowar mit Unterfag, in Meſſing montiert. Tonnenform, ſigniert und datiert 
1785. H. 45 om. 


312. Drei Paar alte Sporen aus Eiſen, geſchnitten bezw. durchbrochen. (Dabei ein Paar gotiſche.) 
313-14. Zwei alte getriebene Meſſingblaker zu je zwei Kerzen, bekrönt von einem Adler. Gr. 37 cm. 
315-16. Zwei desgleichen in Form von Rokoko⸗Kartuſchen mit getriebenen Büſten. Gr. 36532 cm. 18. Jahrh. 
317. Gotiſcher Selm aus Eiſen (Schallern.) Kopie. 


318. Miniaturſchraͤnkchen aus poliertem Nußholz mit Sternintarſien. Vorn zwei Flügeltüren, innen vier 
Schubkaſten. 18. Jahrh. H. 22 cm, B. 30 cm, T. 26 cm. 


319. Kleines Eichenholzſchraͤnkchen. Dreiteilige Front mit Glasfüllungen. Ueber der Tür im Auf⸗ 
ſatz eingelegtes Monogramm H. W. Innen vier Böden. 18. Jahrh. H. 95 cm, B. 84 em, T. 31 cm. 


320. Kleiner Eichenholztiſch mit geſchweiften Füßen und geſchnitzten Zargen. Vorn ein Schubkaſten. 
18. Jahrh. Pl.⸗Gr. 69 62 cm. 

321. Alter Nußholz⸗Spieltiſch auf geſchweiften Füßen, die Ecken abgerundet. 18. Jahrh. 

322-23. Altdelfter Teller mit blauem Dekor in chlneſiſchem Stil und altchineſiſche Kumme mit 
blauen Blumenſtillleben. 


324. Altberliner Taſſe, hohe Becherform mit Henkel, weißem Rocaille⸗Zierat mit feinen Blumen in 
Rot camaieu. 


325. Altdelfter Schuͤſſel, im Fond Pfauenrad. Motiv in leuchtendem Blau. Marke: Klaue. Durchm. 34,5 cm. 


326. Elfenbein⸗Miniatur, Schäferſzene mit reicher Parkſtaffage. Vorzüglich gemalt. Gr. 9,5 7,5 cm. 


327. Große Elfenbeinſtatuette, Lazzaroni, aus einer Schale eſſend. Sehr gut ausgeführte Figur. Auf 
ſchwarzem Holzſockel. H. 22 cm. 


328. Japaniſche Elfenbeingruppe, vornehme Frau mit Trauben, die fie einem am Boden ſitzenden 
Knaben zeigt. H. 22 cm. 


329. Alter perſiſcher Gebet⸗Teppich. Kula. Rotes Tempelfeld mit Sternen, Arabesken und blaugrünem 
Zwickel. Breite gelbgründige Bordüre mit fein gezeichneten Arabesken. Gr. 208 & 122 cm. 


330. Desgleichen. Ladik. Glattes, rotes Tempelfeld mit blauem Zwickel und einem roten Feld mit blauen, 
auffteigenden Blumen. Breite, weißgründige Bordüre mit Arabesken. Gr. 170K 125 cm. 


331. Delfter Krug, ſchräg gerippt, bemalt mit Gelb und Manganbraun, chineſiſcher Stil. Zinndeckel. 
H. 19 cm. 


332. Desgleichen, Maßkrug mit blauem Dekor. Auf der Stirnſeite ein Adler auf einem Zweige. Zinndeckel. 
H. 19 cm. 


333. Großer Raerener Bartmannskrug. Auf der Leibung drei Reliefpreſſungen, der Doppeladler in 
Lorbeerkartuſche und Initialen J. L., ferner zwei kleine Profilköpfe, mit Jahreszahl 1661. H. 37 cm. 


334. Fraͤnkiſcher Fayencekrug. Kugelige Leibung mit engem Hals und Zinndeckel. Graublaue Glaſur 
mit Malerei in Blau, Schloßanſicht. H. 27 cm. 


335. Desgleichen, kleiner, weiß mit blauen Blumen. H. 19 em. 


336. Zwei alte chineſiſche Vaſen, famille verte, von verſchiedener Form, eine birnförmig geſchweift 
und viereckig abgeflacht, eine kumpig mit engem Hals und zwei Henkeln, ebenfalls viereckig abgeflacht, reich 
bemalt mit Schimären, Vögeln, Blumen und Emblemen. H. 22 cm und 24 cm. 


337. Zwei Salzburger Fayencekruͤge mit Zinndeckel Geſchweifte Form mit buntem Dekor. Trommlerin 
bezw. Amor auf einem Baumaſt. Am Hals Sprüche. Höhe 24 u. 25 cm. 


338. Kreußener Krug mit Zinndeckel. Rautenförmige Felder, auf der Leibung teilweiſe manganbraun 
glaſiert, teilweiſe ſchuppenartig gerippt. H. 22 cm. 


339. Desgleichen, gerauteter Grund mit reliefiertem, blaugrün emailliertem Brautpaar und Ranken. H. 21 cm. 


340. Alter Tonkrug mit Zinndeckel und ⸗fuß. Geſchweifte Form mit eigenartiger Reliefverzierung. In 
der Mitte der Leibung ein Kettenband. Auf der unteren Hälfte nebeneinanderſtehende Figuren in der Art 
von indiſchen Götzen. Am Hals ein Fries aufrechtſtehender junger Enten. Farbig emailliert. H. 23,5 cm. 
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341. 


342. 


343. 


344. 


345. 


346. 


347. 


348. 


349. 


350. 
351. 


352. 
353. 
354. 


355. 


356. 


357. 


358. 


359. 


360. 


361. 
362. 
363. 


364. 


365. 


Altenburger Krug mit Zinndeckel, Bienenkorbform. Auf der Leibung gepreßte Löwenmasken und 
Roſetten. H. 11 cm. 


Kleiner Kreußener Krug, ſog. Trauerkrug. Grau gerauteter Fond mit ſchwarz⸗weiß emaillierten 
Verzierungen, ohne Deckel. H. 13 em. 


Glashumpen mit Henkel und mit Emailfarben bemalt. Auf der Stirnſeite ein Handwerkswappen mit 
Koſtümfigur, umgeben von Blumen. Rechts und links Trinkſprüche mit Jahreszahl 1693. H. 20,5 cm, 
Durchm. 11,5 cm. (Sprung). ; 


Glaspokal von zylindriſcher Form mit Emailmalerei. Auf der Leibung ein doppelter Fries mit der 
Darſtellung von Jeſus mit den zwölf Apoſteln (Beſchädigt). H. 24 cm. 

Hoher Glasbecher mit Henkel und Emailfarben bemalt. Auf der Stirnſeite ein Handwerks⸗Wappen 
in einer Kartuſche. Auf der Leibung Streublumen. Nr. 12. H. 18cm. 17. Jahrh. 


Altes chineſiſches Bronzegefaͤß, flache Karniesform mit zwei kleinen Oeſenhenkeln auf drei Füßen. 
Goldbronze mit der Marke der Dynaſtie „Ming“. Auf einem Bronzeſockel in Form übereinanderliegender 
Blätter. Ganze H. 9 cm, Durchm. 12 cm. 


Altchineſiſche Bronzekumme mit zwei Henkeln. Die Leibung reliefiert mit buddhiſtiſchen Emblemen 
und Tieren. Teilweis vergoldet. 


Gotiſche Meſſingſchuͤſſel mit vertieftem Fond und getriebenem Doppeladler mit großem Bruſtſchild, 
umgeben von einer Inſchriftenbordüre. Auf dem überfallenden Rande eingehauene Verzierungen. 
Durchm. 41 cm. 16. Jahrh. 


Altdelfter Schuͤſſel, dekoriert in Blau mit Eiſenrot. Japaniſches Motiv von Fels mit Zaun, Vögel 
und Chryſanthemen. Durchm. 30 em. Marke J. V. Sehr ſchöner Teller. 

Desgleichen, bemalt mit leuchtendem Blau. Stiliſierte Blumen. Durchm. 35 cm. 

Altchineſiſche Porzellanſchuͤſſel, tieblau bemalt. Rankenwerk mit Blumen und Früchten. Durchm. 
33,5 cm. 

Altdelfter Teller, bunt dekoriert in Olivgrün, Blau und Ziegelrot. Durchm. 23 cm. 

Desgleichen, ähnlich. Durchm. 23 cm. 


Kleiner Boudoirtiſch im Empireſtil, rund. Mahagoni, mit reichem Meſſingbeſchlag. Weiße Marmor⸗ 
platte mit Galerie. Durchm. 53 om. 


Mahagoni⸗Vitrine im Empireſtil. Hohe Rechteckform von drei Seiten geſchweift und mit Meſſing⸗ 
kehlungen reich beſetzt. Marmorplatte mit durchbrochener Galerie. H. 152 cm, B. 73 cm, T. 38 cm. 
Empiretiſch aus Mahagoni. Runde Form mit drei Säulenfüßen und Bronzebeſchlag. Schwarzgraue 
Marmorplatte. Durchm. 97 cm. 


Alter perſiſcher Gebet⸗Teppich. Pordis. Gelblichgrünes Tempelfeld mit zierlichem Blumenmuſter, 
Zwickel und Liſſenen auf blauem Fond. Die Bordüre mit ſchwarz und weißen ſchmalen Streifen mit 
kleinen Blümchen. Gr. 178 120 cm. 


Desgleichen. Ladik. Rotes Tempelfeld mit Arabesken, aufſteigenden Blumen, weißgrundigen Bordüren 
und Liſſenen. Gr. 1954108 cm. 


Tiroler Renaiſſance⸗Truhe aus Eichenholz, lange Rechteckform, in der Front reiche Intarſia⸗Füllungen 
aus Nußholz, Ahorn und ungariſcher Eſche. H. 54 cm, B. 155 cm. 


Biedermeier⸗Lehnſeſſel mit hoher Rücklehne. Mahagoni, mit geſchnitzten Verzierungen an den Seiten⸗ 
lehnen. Polſter defekt. 


Desgleichen, kleiner, halbrunde Rücklehne. 
Desgleichen, ähnlich, Rücklehne durchbrochen. 
Zwei alte Kirchenleuchter aus Bronze, profilierte Form mit ausladendem Fuß. H. 26 cm. 17. Jahrh. 


Naſſauer Krug von faſt zylindriſcher Form, graublau. Auf der Leibung drei Reliefs mit bibliſchen 
Darſtellungen. Am Fußrand ein Fries in der Art des Faltwerks. Intereſſanter Krug. H. 20 cm. 


Drei Altdelfter Fayencevaſen, eine achteckige mit Deckel von bauchiger Form, und zwei bauchige 
mit ſchlankem Hals, blau dekoriert mit Blumen, Feſtons und Vögeln im japaniſchen Geſchmack. H. 46 und 
35 cm. Marke P. K. in Blau. 
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366. 


367. 


368. 


369. 


370. 


371. 


372. 


373. 


374. 


375. 


376. 
377. 


378. 


379. 


380. 


381. 


382. 


383. 


Renaiſſance⸗Bronzetiſchglocke, reich reliefiert. Auf der Leibung Kartuſchen mit Faun und Nymphen, 
in den Zwiſchenfeldern Maskarons mit Grotesken und Ornamenten. Als Griff eine kauernde weibliche Figur. 


H. 14 cm. 


Eiſerne gotiſche Kaſſette mit gewölbtem Deckel und Handgriff; die Oberfläche belebt durch drei durch— 
brochen gearbeitete Bänder, an den Seitenwänden zierliche Strebepfeiler. Das Schloß durch Vorlegebänder 


verdeckt. H. 12,5 cm, B. 19 cm, T. 12 cm. 


Alter Tempelleuchter aus durchbrochener Bronze, beſtehend aus einer Rückwand in Farm einer 
geflügelten Groteske, auf der eine Vogelkopf-Gottheit ſteht. Die beiden Leuchterarme, die beweglich in zwei 
Oeſen ſtecken, find ebenfalls in Form geflügelter Grotesken gebildet. Intereſſante alte Arbeit aus 
Birma. H. 30 cm, B. 43 cm. 


Perſiſcher Teppich. Ferrachan. Blauer Grund mit reichen Arabesken und Tieren. Weißgrundige 
Bordüre. Sehr gute Qualität. G. 253 * 205 cm. 


Alter perſiſcher Gebet⸗Teppich, Kula, mit mattrotem Tempelfeld, in welchem ein kleineres grünes 
ſteht. Gr. 172 K 114 cm. 


Desgleichen. Yordis. Blau⸗grünes Tempelfeld mit Lebensbaum⸗Motiv. Weißgrundige Bordüre mit 
ockergelben und blaugrünen Blumen. Gr. 174 123 cm. 


Altdelfter Schuͤſſel, Blumenkorbmotiv im Fond. Sehr feine Qualität. Marke: de Fortuin 1691. 
Durchm. 34 cm. 


Alte Elfenbein⸗Miniatur. Bruſtbild en face eines blondlockigen Kindes in weißem Kleidchen. 
Vorzüglich gemaltes Bildchen. Gr. 6 5,3 cm. In goldenem Rahmen mit Oeſe. 


Perſiſcher Teppich, Khirman, Blumendeſſin auf weißem Fond, vorzugsweis in rot⸗grün. Außer⸗ 
ordentlich dicht geknüpfter ſchöner Teppich. Gr. 200K 117 cm. 


Zwei Bronzekandelaber im Empireſtil, patiniert und vergoldet, auf zylindriſchem Marmorpoſtament 
mit reliefierten Figuren und Kränzen. Stehende, geflügelte Genien als Leuchterträger. H. 75 cm. 


Zwei desgleichen, ebenſo. 


Großer filberner Klappaltar, vergoldet, reich gegliedert im gotiſchen Stil. Vorn zwei Flügel⸗ 
türen, in der Mittelfüllung ſehr gut ſkulptierte Elfenbeinplatten, mit Szenen aus der Paſſionsgeſchichte. Auf 
den Innenſeiten der Türen die Einzelfiguren der zwölf Apoſtel in flachem Relief; im geſchweiften Fuß die 
Grablegung. H. 64cm. Gew. 9130 g. Wirkungsvolles Stück. 


Alte Souache⸗Miniatur. Allegorie auf die Vereinigung Straßburgs mit Frankreich. 
Im Vordergrund zwei Frauengeſtalten mit entſpechenden Attributen, ſich küſſend, zu Füßen Wage, Schwert, 
Standarten. Im Hintergrund die Anſicht der Stadt Straßburg, rechts das Stadtwappen, links das Lilien⸗ 
wappen, umrahmt iſt die Szene von einer Rollwerk-Kartuſche in Gold gemalt. Sehr intereſſantes 
ſeltenes Bild. 17. Jahrh. H. 21 em, B. 14 cm. 


Preußiſcher Kavalierdegen mit ſilbernem Gefäß. Ovaler, melonenförmiger Knauf, fein geſchnitten, 
elgant gegliederter Parierbügel mit kleinen Stichblättern, der Griff vergoldet und mit ſtarkem, geflochtenem Draht 
umwickelt. Auf der zweiſchneidigen Klinge am Anſatz zwei Meſſingſchildchen mit preußiſchem Adler bezw. „Berlin“. 
18. Jahrh. 

Franzoͤſiſcher Kavalierdegen mit ſilbernem Gefäß, erſte Kaiſerzeit. Beſchaumarke Biennais. Der 
Griff mit Perlmutterbelag, der Knauf fein geſchnitten: Zwei Medaillons mit antikem Helm bezw. Eule. Der 
Parierbügel flach mit reliefierten Ornamenten, das abwärtsſtehende Stichblatt zeigt in durchbrochener, 
fein ziſelierter Arbeit den kaiſerlichen Adler zwiſchen Voluten und Palmetten. Die Bänder fein ziſeliert mit 
Lorbeerfrieſen. Dreikantige Klinge. Sehr feiner, eleganter Degen. 


Großer indiſcher Schal (peſchawour), prophetengrünes Tuch mit breiter, farbig geſtickter Blumen⸗ 
rankenbordüre. Ganz vorzügliche Nadelmalerei von prächtiger Farbenwirkung. Gr. 170 K 176 cm. 


Perſiſcher Teppich, Khirman, cremefarbiger Fond mit dunkelblau⸗grundigem, ſpitzovalem Medaillon 
mit Blumen und Tieren, rote Zwickel und rote Bordüre. Gute Qualität. Gr. 132 * 192 cm. 


Decke aus italieniſchem Kenaiſſance⸗Sammet mit Silberfäden im Grund. Das Mittelfeld hell⸗ 
blau, der Rand terrakottafarbig, iu beiden Stücken kleines Blumenmuſter. Prächtiger alter 
Stoff. Gr. 180120 cm. Mit grüner Seidenfranſe. 
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384. 


385. 


Franzoͤſiſche Uhr mit Konſole, Lack Vernis Martin mit vergoldetem Bronzebeſchlag. Das 
Gehäuſe geſchweift, olivgrüner Fond mit Blumenmalerei. Der Bronzebeſchlag von ſtilvoller, eleganter Zeich— 
nung. Das Zifferblatt ſigniert: Brachet Verſailles. Ganze H. 106 em. Sehr ſchöne Uhr aus der 
Epoche Louis XV. 


Große alte chineſiſche Bronzevaſe, im unteren Teil vierpaßförmig gebaucht, nach dem Hals zu 
ſich leicht verfüngend. Auf der Leibung Zellenornamente (ohne Emaille). An den Seiten Henkel in Form 
von Schimären. Sehr intereſſante alte Vaſe. H. 55 cm. 


386-87. Ein Paar franzoͤſiſche Empire ⸗Bronzekandelaber zu je ſechs Kerzen, auf verzierten 


388. 


389. 
390. 


391. 


392. 


393. 


394. 


395. 


396. 
897. 


398. 


399. 


400. 


401. 


402. 


Sockeln. Aegyptiſche Frauengeſtalten als Träger. H. 99 em. 


Franzoͤſiſche Bronzefigur von Devaux. Liegende trunkene Bacchantin. Auf rotem Plüſchſockel. 
Lg. 41 cm. 


Große franzoͤſiſche Bronzegruppe. Schreiender Knabe mit einem Hahn. Reizende, humorvolle 
Genregruppe von Cécioni. Auf grünem Marmorſockel. H. 87 cm. 


Rollier und zwei Ghrgehaͤnge, Gold, mit farbigen Emailverzierungen und reich mit Opalen und 
farbigen Edelſteinen beſetzt. Mitte 19. Jahrh. Rotes Maroquinleder⸗Etui. 


Ein Paar große franzoͤſiſche Bronzekandelaber auf viereckigem, reich komponiertem Sockel. 
Zwei Puttofiguren mit Füllhörnern, aus denen ſich die acht Leuchterarme in Form eines Blumenſtraußes 
entwickeln. Um 1850. Sehr ſchöne dekorative Kandelaber. H. 112 cm. 


Zwei große ſilberne Kandelaber, reich ornamentiert im Stil Louis XVI. mit neuen geſchweiften 
Leuchterarmen. Am Sockel zwei Kartuſchen mit Initialen und Wappen. Gew. 10970 g. H. 70 cm. 


Großer ſilberner Nautilus mit Perlmuttermuſchel. Glockenförmiger getriebener Fuß mit ſilber⸗ 
inkruſtierten Glasfluß⸗Medaillons beſetzt. Als Träger geflügelte, ſilberne Groteske. Die Muſchel reich graviert 
mit Soldatenſzenen und durchbrochen montiert, ebenfalls mit Medaillons wie der Fuß beſetzt, darſtellend die 
Taten des Herkules. Als Deckelbekrönung Herkules und der nemeiſche Löwe bezw. St. Georg mit dem 
Drachen. Sehr wirkangsvolles Prunkſtück. H. 44 cm. 


Nautiluspokal, ſübervergoldet, runder, profilierter Fuß mit getriebener Blumenbordüre und mit Bocks⸗ 
köpfen beſetzt, als Träger ein Delphin. Die Muſchel aus Perlmutter, durch Bänder und Feſtons im Re⸗ 
naiſſanceſtil gefaßt. Als Bekrönung Nereide mit Meerroß (Deckel). Sehr ſchönes Stück. H. 40 em. 


Gotiſche, holzgeſchnitzte Gruppe (Lindenholz). Maria in langem, faltigem Gewand und lang 
herabfallendem Lockenhaar mit dem Chriſtuskind auf dem Arm. Sehr gute, ausdrucksvoll gearbeitete Gruppe. 
Anf. 16. Jahrh. 


Gotiſche Holzfigur, Apoſtel Paulus mit Buch in langem, faltigem Mantel und langem Bart. H. 56 cm. 


Desgleichen, Figur eines heiligen Biſchofs in Ornat und Mitra mit Buch und Pferdefuß. 16. Jahrh. 
H. 63 cm. 


Holzgeſchnitzte Gruppe, der heilige Chriſtopy mit dem Jeſusknaben. Sehr gute alte Skulptur. 
17. Jahrh. H 41 cm. 


Perſiſcher Seidenteppich, ſattrotes Feld mit ſpitzovalem Medaillon in der Mitte, von welchem aus 
ſich Arabesken und Blumen entwickeln und die ganze Fläche bedecken. Die dunkelrotgrundige Bordüre zeigt 
ein ſehr feines klaſſiſches Bandmotiv mit Blumen. Prächtiges, erſtklaſſiges Exemplar. Gr. 140 * 182 cm. 


Perſiſcher Seiden⸗Gebetteppich, prophetengrünes Tempelfeld in Form einer Moſcheetür mit 
hängender Ampel, gelbgrundige Zwickel. Das Feld iſt umrahmt von einer Liſſene mit roten Medaillons, in 
welche goldene Koranſprüche eingewebt ſind, unterbrochen von Roſetten aus Perlen. Bordüre und 
Randliſſenen zeigen außerordentlich feines, kleines Blumenmuſter. Ganz hervorragendes Prunkſtück. 
Gr. 173 & 123 cm. 


Alte Nußholztruhe, gewölbter Deckel, Maſerholz und Poliſanderfurnier, Achtecke mit Sternen. Original— 
Meſſingbeſchlag. 17. Jahrh. H. 86 cm, B. 120 cm. 


Alter Schreibſchrank mit hellem und dunklem Nußholzmaſer und Intarſien; beſtehend aus dreikaſtigem 
Unterteil mit Meſſingbeſchlag, ſchräger Schreibplatte und zweitürigem Aufſatz, innen Schubkaſten. 17. Jahrh. 
H. 230 cm, B. 120 cm, T. 55 cm. 
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404. 


405. 


406. 


407. 


408. 


409. 


410. 
411. 
412. 
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414. 


415. 


416. 


417. 
418. 
419. 


420. 


421. 


Große Eichenholztruhe, gradlinig, reich geſchnitzt. In der Front vier Reliefs, Szenen aus der 
bibliſchen Geſchichte. Der Deckel ebenfalls ganz in Relief geſchnitzt: Einnahme von Jericho. H. 80 cm, 
B. 154 cm, T. 73 cm. 

Desgleichen, ähnlich, in der Front vier Relieffiguren und Maskarons, auf dem Deckel Relief aus der 
bibliſchen Geſchichte. H. 81 em, B. 150 cm, T. 70 cm. 

Großes Eichenholz-Wandbrett, reich geſchnitzt, figurenreiches Relief mit der Darſtellung der Hochzeit 
zu Kanaan, umrahmt von Kartuſchen mit Feſtons und einzelnen Figuren. H. 88 em, B. 156 em. 
Desgleichen, mit Bordbrett und zwei Füllungen mit Jagdreliefs, als Pilaſter drei ganze Figuren. 
H. 65 cm, B. 196 cm. 


Desgleichen, in der Mitte ein Relief mit vielen Figuren, Schlacht der Kreuzritter vor Jeruſalem, rechts 
und links Füllungen mit einzelnen Figuren, unten ein Fries von Prieſtern und Rittern. 


Großer Danziger Eichenholzſchrank, reich geſchnitzt. In den vielfach gekröpften und gefehlten 
Füllungen Reliefs. Thaten des Herkules, auf Pilaſter und Schlagleiſten Eichenlaubranken und Engelkopf⸗ 
kapitäle. Tief gekehltes Geſims. H. 230 cm, B. 220 cm, T. 69 cm. 


Hoher Lehnſeſſel mit geſchweiften Armlehnen. Die hohe Rücklehne reich in kräftigem Relief geſchnitzt: 
Familienwappen mit fünf Spangenholmen. Im Aufſatz und an den Zargen Maskarons. Sehr dekorativ 
wirkend. 


Desgleichen, ebenſo. 

Desgleichen, ebenſo. 

Biedermeier⸗Stutzuhr, ſchwarz poliertes Holzgehäuſe mit Bronzebeſchlag. Höhe 48 cm. 
Wandſchraͤnkchen mit Konſole, gelb poliertes Birkenholz, eintürig mit Glasſcheibe. H. 69 cm. 
Biedermeierzeit. 


Alter Buͤcherſchrank, hell poliertes Nußholz mit Tujafournier, auf hohen, gedrehten Stollenfüßen. 
Zweitürig, Ecken abgeſchrägt, gekehltes Geſims. H. 215 cm, B. 140 cm, T. 53 cm. 17. Jahrh. 


Alte Nußholzkommode mit Meſſingbeſchlag, drei Schubkaſten, von drei Seiten tief gebaucht. 
18. Jahrh. 
Ein Paar große franzoͤſiſche Bronzekandelaber von Clodion. Dunkel patiniert und vergoldet. 


Als Träger Figuren eines Faun und einer Bacchantin, welche in den Armen ein großes Füllhorn tragen, 
aus denen ſich die vergoldeten, reich ornamentierten Leuchterarme entwickeln. Rotbrauner Marmorſockel 


mit Bronzebeſchlag. H. 104 cm. 
Franzoͤſiſche Bronzeſtatuette. Badende Nymphe. Von A. Allegrain. H. 48 cm. 
Desgleichen, ähnliches Motiv. Von Falconnet. H. 48 cm. 


Alter ſilberner Becher von koniſcher Form auf kurzem Fuß. Die Leibung reich getrieben. Drei 
Reiterfiguren mit Rocaille⸗Ornamenten. H. 9,5 cm. 


Zwei desgleichen. Einer auf drei kugeligen Füßen. Auf der Leibung liegender dirſch und 
muſizierender Hirt in einer Landſchaft. 17. Jahrh. H. 7,5 em. Nürnberg. Einer auf kurzem Fuß 
mit gerippter Leibung. Rokoko. Schildchen mit Monogramm J. J. H. H. 11,5 cm. 


Silberner Kandelaber, reich profiliert, dreiarmig. Um 1850. H. 63 cm, Gew. 1410 g. 


422-23. Zwei Gelgemaͤlde in der Art des Pannini. Römiſche Ruinen mit reicher Figurenſtaffage und 


424. 


425. 


426. 


landſchaftlichem Hintergrund. Sehr dekorative Gemälde. 18. Jahrh. Gegenſtücke. Leinwand. H. 135 cm, 
B. 110 em. G.⸗R. 


Alte Miniatur, Zwei junge Mädchen einen ſchlafenden Jüngling überraſchend. Außerordentlich fein 
gemalt. Größe 5X7cm. 


Zwei Teile eines ſilbervergoldeten Renaiſſanceguͤrtels mit tauartig gedrehtem Rande und 
hohen blütenförmigen Roſetten. Fein gegliedertes Schloß. Ganze Lg. 27 em. 16. Jahrh. 


Silberner Becher auf Fuß mit Teilvergoldung. Auf der Leibung getriebenes Wappen mit Hirſch⸗ 
geweih. Jahreszahl 1767. H. 14 em. 
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438. 
439. 


440. 
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446. 
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448. 
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Mannkaͤſtchen aus Meſſing in Eiſen montiert, graviert mit Koſtümfiguren. Im Deckel hübſches 
Spinnenſchloß. H. 6,5 cm, Gr. 9X6,5 cm. 


Desgleichen, kleiner. Auf der Leibung gravierte Fruchtſtillleben. Feines, zierliches Stück. H. 3,5 om, 
Gr. 5 & 3,5 cm. 


Silberne Doppelbüchfe, zylindriſch. Reich getriebene Form mit allegoriſchen Darſtellungen, Orna⸗ 
menten, Sprüchen uſw. Auf der Stirnſeite ein Liebespaar, datiert 1768. Gr. 8,5 cm, Durchm. 5 cm. 


Silbervergoldete Doſe. Flache, viereckige Form. Boden und Deckel ſehr fein graviert. Im 
Innern ein Miniatur⸗Genrebild. Anfang 18. Jahrh. Gr. 85,5 cm. 


Desgleichen. Auf dem Deckel eine reliefierte Platte mit Diana. Sehr feine Zeichnung im Stil Bérain. 
Gr. 7,5 K 5,5 cm. Zeit Louis XIV. 


Alte ſilberne Kaſſette, viereckig, mit abgeſchrägten Ecken. Auf der Leibung Trophäen und Ornamente. 
Auf dem Deckel eine Hirſchjagd in Treibarbeit. H. 4,5 cm, G. 1610 cm. Gew. 310 g. 


Silbervergoldeter Becher von koniſcher Form mit gravierter Leibung. Am Boden die Inſchrift: 
„Anna, Geboren Von Hohen-Dorffin Hanſen Von Zeſchen Auff Amptitz Sel. Nachgelaſſene Witwe 1616". 
H. 9 cm. 


Großer Pfeifenkopf aus Meerſchaum. Reich ſkulptiert mit einer Türkenſchlacht. Auf der Unter 
feite das ungariſche Wappen. Der Deckel aus Silber in Form einer Krone. 18. Jahrh. H. 17 cm. 


Silbernes Kruzifix auf profiliertem Fuß mit Agraffen. Die Kreuzflächen mit getriebenen Ornamenten 
verziert. 17. Jahrh. H. 24 cm. Gew. 215 g. 


Bank mit reich geſchnitzter Front. Vergoldetes Ranken⸗Ornament. Stil Louis XIV. Lg. 119 em, 


B. J em. 


Alte chineſiſche Elfenbeinſchnitzerei. Dämon mit Affen, auf dem Kopfe ein Poſtament tragend. 
Vorzügliche intereſſante Arbeit. Größe 22 cm. 8 


Elfenbein⸗Horn, reich reliefiert mit Figuren, wohl afrikaniſche Arbeit. Lg. 19 cm. 


Altes Holzrelief. Fragment einer großen Wappenkartuſche mit Vergoldung. Halbfigur eines Ritters 
mit geſchloſſenem Viſierhelm. Darunter eine Trophäe von Standarten, Trompeten und Helmen. 
17. Jahrh. H. 80 em. 

Alte Armbruſt mit Stahlbogen, Original⸗Sehne, Nußholzſchaft und Beineinlagen. Auf der Backe 
ein Adler in Ornamentranken. Sehr gutes Stück. 17. Jahrh. Lg. 68 em. 


Kleiner alter Holzkaſten, Truhenform, in der Front zwei Füllungen. Ausgehobener Grund. 
Medaillon mit Vögeln. 16. Jahrh. H. 25 cm, B. 49 cm, T. 21 cm. 


Großer Zweihaͤnder mit eiſernem Knauf, Holzgriff, Parierſtange, zwei Parierdornen und zwei⸗ 
ſchneidiger Klinge. Lg. 166 cm. 


Bolzgeſchnitzter Renaiſſance⸗Grabhelm, vergoldet, Spangenviſier mit einem Kleinod um 
den Hals. 17. Jahrh. Gr. 46 cm. 


Großer ſilberner Deckelpokal. Fuß und Rand mit vergoldeten, durchbrochenen Ornamenten über⸗ 
fangen. Auf der Stirnſeite ein Familienwappen. Der Deckelknopf ebenfalls vergoldet. Um 1850. 
H. 36 em, Gew. 2370 g. 


Alter Eichenholz⸗Eckſchrank, auf zwei Seiten geſchnitzt, architektoniſch reich gegliedert. Zwei 
übereinanderſtehende Türme mit Niſchenfüllungen und Relief⸗Schnitzerei. Norddeutſch. 17. Jahrh. 
H. 167 cm, B. 70 bezw. 65 cm. 


Desgleichen, ähnlich. H. 192 cm, B. 65 cm. 


Alte frieſiſche Truhe mit dachförmigem Deckel und abgeſchrägtem Podeſt. In der Front Ranken⸗ 
werk und vier Füllungen mit Bogenniſchen. Am Podeſt Inſchrift und Jahreszahl 1743. H. 91 cm, 
B. 156 cm, T. 70 cm. 


Spiegel⸗Konſoltiſch im Stil Louis XVI., holzgeſchnitzt und vergoldet, mit Holzplatte. 


Miniatur⸗Kabinettſchrank, Nußholz, poliert, mit Maſerholz und hellen Streifen eingelegt. Hohe 
Rechteckform mit geſchweiftem Geſims. In der Front eine Tür, darunter ein Schubkaſten. Sehr 
hübſches Möbel. Anfang 18. Jahrh. H. 126 cm, B. 67 cm, T. 40 om. 


29 


450. 


451. 
452. 


453. 
454. 


455. 
456. 


Alte Holzplatte mit Intarſienbild. Anſicht von Rom. Meiſterhaft ausgeführtes Architekturbild. 
17. Jahrh. H. 44,5 cm, B. 49 cm. a 


Desgleichen, kleiner. Wald⸗Szenerie mit Figuren als Staffage. Gr. 28 23 cm. 18. Jahrh. 


Alter Kupferkuͤbel mit Deckel, Löwenkopf⸗Henkel, auf der Leibung mit getriebenen Ornament⸗ 
bordüren und ſchrägen Stabwulſten. 17. Jahrh. H. 50 em. 


Desgleichen, ähnlich. H. 45 cm. 


Partiſane mit ſpitzer, zweiſchneidiger Rippenklinge, wagerecht abſtehenden, gelochten Ohren. (Marke: 
Gekrönter Mohrenkopf). 16. Jahrh. Holzſchaft abgeſchnitten. 


Drei alte Stangenwaffen, Helmbarten, Schaft abgeſchnitten. 


Zwei alte Reiterfäbel mit Eiſenknauf, drahtumwickeltem Griff, Fauſtbügel und gelochtem bezw. 
getriebenem Stichblatt. 17. Jahrh. 


457-58. Zwei große hollaͤndiſche Meſſingblaker, reich getrieben. Zu je fünf Kerzen. Gr. 108 em. 
459-60. Zwei desgleichen, ebenſo. 


461. 


462. 


463. 


464. 


465. 


466. 


467. 


468. 


469. 


470. 


471. 


472. 
473. 


474. 


Venezianiſcher Degen (Schiavona) mit ſilbervergoldetem Knauf, verziert mit reliefiertem Laubwerk 
und zwei Porträtköpfen, drahtumwickeltem Griff und dem typiſchen, ſchuppenartig gegitterten Korb. Kl.⸗Lg. 
95 cm. Sehr ſchönes Exemplar. 16. Jahrh. 


Alter perſiſcher Gebetteppich. Ladik. Rotes Tempelfeld mit blaugründigem Zwickel und 
einem Feld mit aufſteigenden Blumen. Breite gelbgründige Bordüre mit fein gezeichneten Arabesken. 
Gr. 161K 110 cm. 


Desgleichen. Kula. Rotes Tempelfeld mit Lebensbaummotiv, umgeben von blauen, weißen und rot⸗ 
grundigen Liſſenen. Gr. 179 K 105 cm. 


Ein Paar altchineſiſche Sandſteinſtatuetten. Löwen auf viereckigen, profilierten Poſtamenten, 
vergoldet. Der eine umfaßt mit der Vorderpranke ein Junges, der andere greift eine an einem Band 
befeftigte Kugel. Außerordentlich ſeltene, intereſſante, frühe Arbeit. H. 24,5 cm. 


Altchineſiſche Bronzeſtatuette, vergoldet. Sitzender Knabe mit vergnügtem Geſichtsausdruck und 
zurückgeneigtem Kopfe, auf ſeiner Schulter eine Schildkröte tragend. Rundes Poſtament auf drei Füßen. 
Figur und Poſtament ganz bedeckt mit farbigen Grubenſchmelz-Verzierungen. Ganz hervorragende 
alte Arbeit. Höhe 23 cm, Durchm. des Sockels 21 cm. 


Altdelfter Teller mit blauem Dekor in japaniſchem Stil. Motiv: Gartenſzene mit Fels, Vögeln und 
Chryſanthemumſtauden. Marke: Pynacker. 


Iwei Altdelfter Schüffeln mit tiefblauem Dekor. Im Fond ein fünffeitiger Stern mit Blumen⸗ 
motiv. Durchm. 31 cm. 


Zwei desgleichen. Im Fond ein karikierter Löwe vor einem Tor. Auf dem Rande Figuren und 
Ornamente im chineſiſchen Stil. Durchm. 34 cm. Marke: „Die Klaue“. 


Naſſauer Kenaiſſancekrug, graublau, von bauchiger Form mit eingezogenem Fuß und engem 
Hals, Zinndeckel. Auf der Leibung Hohlkehle mit gepreßten Verzierungen und zierlichen Wulſtbordüren. 
Am Ausguß ein Maskaron. H. 28 cm. 

Desgleichen mit gerader Leibung, eingezogenem Fuß und zylindriſchem Hals. Auf der Front das 
Amſterdamer Wappen, von Greifen flankiert, rechts ein polniſches, links ein ſächſiſches Wappen. Sehr 
ſchöne Relieffiguren am Hals. H. 24,5 cm. 


Kreußener Krug mit Zinndeckel. Geſchweifte Form mit braun und dunkelbraun glafierten 
Verzierungen. H. 24 cm. 


Desgleichen, ähnlich. Im Zinndeckel Medaillon mit St. Georg. H. 22,5 em. 


Raerener Krug mit Zinndeckel, braun glaſiert. Auf der Leibung acht Rundbogen mit reliefierten 
Landsknechts⸗Typen. Der Hals gerippt. H. 25 cm. Ende 16. Jahrh. 


Siegburger Krug von ähnlicher Form wie d. vor. Gelblich weißer Ton mit ſcharfer, fein gepreßter 
Rankenbordüre mit Tieren. Am Hals reliefierte Löwen⸗Masken. Signiert: C. K. Jahreszahl 1597. 
Sehr ſchönes Exemplar. H. 22 cm. 8 
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475. 


476. 


477. 


478. 


Naſſauer Krug. Bauchige Form mit eingezogenem Fuß und engem Hals, Zinndeckel. Die Leibung 
tiefblau emailliert und mit aufgeſetzten Roſetten verziert. Am Hals Maskaron. Höhe 24 cm. 


Kreußener Krug von geſchweifter Form, braun glaſiert. Die ganze Leibung ſchuppenförmig reliefiert. 
Zinndeckel. Höhe 33 em. 


Zwei Salzburger Fayencekruͤge mit Zinndeckel von geſchweifter Form. Auf der Stirnſeite Frau 
mit Kindern bezw. trinkende Bauern und Spruch. Höhe 25,5 cm. 


Altes Moͤrſergeſchuͤtz auf Lafette. Das kurze Bronzerohr iſt umgeben von einem reich in Kupfer 
getriebenen Mantel mit einer Kartuſche und Portraitmedaillon. Auf dem Rohr ein Wappen in einer 
von Grotesken flankierten Kartuſche. Sehr intereſſantes Geſchütz, 17. Jahrh. Länge des Rohrs 32 cm. 


479-80 Ein Paar alte, holzgeſchnitzte, kniende Engel, geflügelt, ganz vergoldet. 18. Jahrh. 


481. 
482. 
483. 


484. 


485. 


486. 


487. 


488. 


489. 


490. 


491. 


492. 


493. 


494. 


495. 


496. 


497. 


498. 


499. 
500. 


H. 38 em. 
Alte Solzfigur, bemalt, Chriſtus mit einem Kreuz im Arm. Barock. H. 84 cm. 
Desgleichen. Figur einer Heiligen mit faltigem Mantel drapiert, alt bemalt. Barock. H. 109 cm. 


Gotiſche Solzfigur eines Biſchofs im Ornat und mit Mitra, in der linken Hand einen Krummſtab. 
H. 127 cm. 


Franzoͤſiſcher Kavalierdegen mit ſilbenem Gefäß, erſte Kaiſerzeit; Griff mit Perlmutterbelag, der 
Knauf in Form eines Löwenkopfes, der aus einer Muſchel leckt, Parierbügel und Stichblatt reich reliefiert, 
letzteres mit dem kaiſerlichen Adler, Krone und Trophäen. Die dreikantige gravierte Klinge aus 
Solingen. Beſchaumarke: Biennais. 


Gemaͤlde eines niederländiſchen Malers. Bruſtbild eines Mannes in ſchwarzem Wams. Leinwand. 
H. 63 cm, B. 49 cm. S. R. 


Eiſerne Sturmhaube mit ſchmaler Krempe und hohem Kamm. Die Glocke reich getrieben und 
ziſeliert mit Figuren, Trophäen und Rankenbordüren. Spätere Arbeit. 


Alter eiſerner Helm mit aufſchlächtigem Spangenviſier und flachem Kamm auf der Glocke. Spuren 
von Bemalung. 


Zollaͤndiſcher Meſſingkuͤbel (Handwärmer) für Holzkohlen. Auf Original⸗Dreifuß aus Meſſing, 
ſpiralförmig gedreht, die Füße in Klauen endigend. Intereſſantes Original⸗Stück. 17. Jahrh. Höhe 72 cm. 


Zwei alte getriebene Meſſingblaker zu je zwei Kerzen in Form einer Rokoko⸗Kartuſche, mit 
Wappenſchild, Helm und Mantel im Spiegel, 18. Jahrh. Größe 50 * 36 cm. 

Bergere aus Eichenholz mit geſchweiften Backen und Aufſatz. Füße und Steg gedreht. Gepolſtert 
und mit braunem Plüſch bezogen. 


Alter Eichenholztiſch mit geſchweiften, durch Steg verbundenen Füßen und geſchnitzten Zargen. 
Die Platte hell poliert, Intarſiaverzierungen. Pl.⸗Gr. 95 485 cm. 


Ein desgleichen. Füße und Zargen U geſchnitzt. Helle Birkenholzplatte mit dunklen In⸗ 
tarſien. Initialen und Jahreszahl 1811. Gr. 110 * 90 cm. 


Altes Eichenholz ⸗Stollenſchraͤnkchen mit Boden am Fuß. Eintürig, mit eingelegten Streifen. 
Eiſerner Beſchlag und Handgriff. Originalſchloß und Schlüſſel. 17. Jahrh. H. 105 cm, B. 78 em, T. 47 cm. 


Zwei kupfergetriebene Pauken mit ſchrägen Stabwulſten und eiſernem Beſchlag. Durchm. 53 em, 
H. 36 cm. 17. Jahrh. 


Zolzgeſchnitztes Eichenholzwappen mit Spangenhelm, durchbrochen. Als Hintergrund rote 
Seide. H. 50 cm, B. 26 cm. 


Desgleichen. Quergeteilter Schild. Im oberen Feld ein ſchreitender Löwe, unten ein Spare mit 
drei Sternen. H. 50 em, B. 36 cm. 


Ein Paar große hollaͤndiſche Meſſingleuchter. Rund. Reich 5 gebuckelter Fuß 
und Teller. Der Schaft ſpiralförmig gedreht. Höhe 28 em. 5 


Altes Alabaſterrelief. Zwei kämpfende Ritter in Turnier⸗Rüſtung, mit Gold gehöht. Intereſſante, 
gute Arbeit. Größe 1648 cm. 


Altes Zinn⸗Lavoir, Becken und Behälter. 18. Jahrh. 
Drei alte Konſolen mit holzgeſchnitzten Engelsköpfen. 18. Jahrh. 
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501. 
502. 
503. 


504. 
505. 


506. 
507. 
508. 
509. 
510. 
511. 
512. 


Japaniſcher Lackkaſten, rot und ſchwarz, mit reicher Goldmalerei. H. 9 cm, B. 64X55 em. 
Sechs große alte Zinnſchuͤſſeln. Glatte Form. Durchm. 36 bis 31 cm. 


Grientaliſche geſtickte Borduͤre, geometriſches Muſter in lebhaften Farben. Lg. 116 cm, 
B. 19 em. Zwei alte Sticktücher. 18. Jahrh. 


Zwölf alte Zinnteller und eine Meſſingſchüſſel. 


Drei geſchnitzte Holzfiguren, bemalt, bewegliche Köpfe, Volkstypen und Karikaturen. Eine Holz 
figur. Koſtümierter Satyr und holzgeſchnitzte Figur einer Kuh. 


Geſchnitzte Figur aus Holz und Elfenbein. Gnom mit Bergkriſtall. H. 35 cm. 
Fragment einer Holzfigur aus Poliſander. St. Johannes. Gr. 33 em. 
Troger⸗Figur. Holz und Elfenbein, Mönch in brauner Kutte. H. 13 em. 

Zwei Elefanten⸗Stoßzaͤhne. H. 58 cm. 

Arabiſcher Faltſtuhl, geſchnitzt und mit Perlmutter⸗Sternen verziert. 
Arabiſcher Hocker, Holz mit Perlmutter⸗Einlagen. 


Großer praͤhiſtoriſcher Tonkrug, rot, bauchige Form mit engem Halſe und primitiven, in die 
Maſſe geritzten Verzierungen. H. 39 em. 


II. Auctionstag: 


Mittwoch, den 24. April 1907 
B. Nachmittag 4 Ahr. 


Nr. 513-630. 
Gemälde alter Meiſter. 


W. Sogarth. Art. 


513-14. Bruſtbild eines Mannes mit Tabakspfeife. Alte Frau mit Flaſche. Gegenſtücke. Holz. H. 58 em, 


515. 


516. 


517. 


B. 48cm. G. ⸗L. 
M. da Forli. Art. 
Halbfigur eines Engels, welcher die Laute ſpielt. Holz. H. 33 cm, B. 23 cm. GN. 


P. Brueghel. Art. 
Platz in einer kleinen Stadt. Im Vordergrund Schlächter einen Ochſen führend. Holz. H. 25 cm, 
B. 33 cm. G.⸗R. 


Dorflandſchaft mit Bauern als Staffage. Holz. H. 41 em, B. 60 cm. 
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518. 


519. 


520. 


521. 


522. 


523. 


524. 


525. 


526. 


527. 


528. 


529. 


530. 


531. 


532. 


533. 


534. 


535. 


536. 
537. 


588. 


Art der Francken. 
Das Gaſtmahl des Belſazar. Holz. H. 18 cm, B. 27 cm. S. R. 


Nach G. Reni. 
Mater dolorosa. Bruſtbild. Leinwand. H. 41 cm, B. 31 em. G.⸗R. 


Cl. J. Vernet. Art. 
Italieniſche Landſchaft mit Waſſerfall. Im Vordergrunde Fiſcher. Leinwand. H. 74 em, B. 61 cm. G.⸗R. 


J. v. Suchtenburgh zugeſchrieben. 
Große Landſchaft mit Ruinen aus der Umgebung von Rom. Staffiert. Leinwand. H. 89 em, B. 131 cm. 
G.⸗R. 
F. de zurbaran. Art. 
Halbfigur einer Nonne, welche in der Linken ein Buch hält. Leinwand. H. 90 cm, B. 67 em. G.⸗R. 


Niederlaͤndiſche Schule. 
Winterlandſchaft mit Schlittſchuhläufern. Holz. H. 13 em, B. 18 em. G.⸗R. 


Halbfigur eines Alten, welcher ſich feine Pfeife ſtopft. Leinwand. H. 38 cm, B. 31 em. S. R. 
Halbfigur einer alten Frau mit Kohlengefäß. Feines Bildchen. Holz. H. 22,5 em, B. 16,5 em. S. R. 


f 2. Bakhuijzen. Art. 
Fiſcherboote auf bewegter See. Holz. Mit dem Monogramm des Bakhuijzen. H. 28 cm, B. 38 em. S. R. 


J. C. Seekatz. 
1719-1768. 
Ein Bauer mit ſeinem Hunde unter einem Baume ruhend. Hübſches Bildchen auf Holz mit der 
Signatur des Künſtlers. H. 19 em, B. 16 m. S. R. 


Niederlaͤndiſche Schule. 
Interieur mit ſingender und Laute ſpielender Dame. Hübſches Bildchen auf Holz. H. 33 cm, B. 26 cm. 
Unbekannt. 


17. Jahrhundert. 
Alexander der Große und die Familie des Darius. Große figurenreiche Kompoſition auf Leinwand. 
H. 105 cm, B. 156 m. G.⸗R. 

3. Bakhuizen. 
Winterlandſchaft mit Bauernhof und Staffage. Holz, ſigniert. H. 27 em, B. 36 em. S. R. 


J. Jordaens. Art. 
Chriſtus bei dem Phariſäer Simon. St. Magdalena ſalbt dem Heiland die Füße. Leinwand. H. 105 em, 


B. 150 em. S. R. 
A. Brouwer. Art. 
Bauer mit Krug und Glas. Holz. H. 18 em, B. 16 em. G.⸗R. 
J. Horemans. 
16821759. 
Interieur. Bauern bringen einem Rechtsgelehrten Wild in die Küche. Leinwand. H. 62 cm, B. 76cm. G.-R. 


Seb. Franck zugeſchrieben. 
Der Markusplatz in Venedig mit Blick 7 3 und Campanile. Reich ſtaffiert. Holz. H. 50 cm, 
B. 72cm. GA. 

Miederlaͤndiſche . 
Knieſtück einer ſitzenden jungen Dame in weißem Atlaskleid. H. 38 em, B. 26 em. GN. 


D. Teniers. Art. 
Niederländiſches Bauernpaar im Wirtshaus. Halbfiguren. Holz. H. 25 cm, B. 20 em. G.⸗R. 
Kegelſpieler vor einem Wirtshauſe. Leinwand auf Holz. H. 31 em, B. 42 em. S. R. 
Franzoͤſiſcher Bünftler. 
18. Jahrhundert. 
Geſellſchaft von Damen und Kavalieren in einem Parke mit Ruinen. Holz. H. 53 em, B. 38 em. G.⸗R. 


539. 


540. 


541. 


542. 


543. 


544. 
545. 


546. 


547. 


548. 


549. 


Gaſp. Dughet. Art. 
Felſenſchlucht mit Waſſerfall bei Gewitter. Leinwand. H. 40 cm, B. 30 om. S. R. 


Ph. Wouwerman. Art. 
Aufbruch zur Jagd. Figurenreiche Darſtellung. Tuſchzeichnung auf bläulichem Papier. H. 29 om, 
B. 48 em. Gerahmt. 

Niederlaͤndiſcher Rünftler. 

18. Jahrhundert. 
Niederländiſche Dorflandſchaft im Winter. Viele Perſonen auf dem Eiſe. Hübſches Aquarell. H. 19 em, 
B. 25 cm. Gerahmt. 
Nach 5. Avercamp. 

Kavaliere und Damen Schlittſchuhläufern zuſehend. Schönes Aquarell. Fakſimile von Ploos v. Amſtel. 
Selten. H. 21 em, B. 22 om. Gerahmt. 8 


Niederlaͤndiſche Schule. 
1852. 
Schiffe auf ſtark bewegter See. Leinwand. Mit undeutlicher Signatur. H. 55 cm, B. 72 cem. Br. R. 


Niederlaͤndiſche Schule. 
J7. Jahrhundert. 
Halbfigur eines rauchenden Mannes. Leinwand. H. 91 em, B. 70 em. S. R. 


Halbfigur einer Frau, welche nach Noten ſingt. Gegenſtück. Leinwand. H. 91 em, B. 65 em. S. R. 


Art des G. Schalcken. 
Amor ſchlafend wird von Pſyche belauſcht. Lichteffekt. Holz. H. 30 om, B. 26 om. G.⸗R. 


Nach David Teniers. 
Der heil. Antonius in einer Felſengrotte wird von Dämonen gepeinigt. Vortrefflich gemaltes Bild. 
Leinwand. H. 39 cm, B. 32 cm. G.⸗R. 


M. E. Ridinger. 
Geſattelter Schimmel von einem Reitknecht geführt. Leinwand. H. 28 em, B. 33 cm. G.⸗R. 


A. Knip. 
Eine Gruppe von fünf Hundeköpfen. Oval. Leinwand, ſigniert. H. 28 cm, B. 24cm. G.⸗R. 


E. Sallatz (?) 


550-51. Zwei Darſtellungen von Hunden. Gegenſtücke. Leinwand, ſigniert. H. 12 cm, B. 8 om. In ges 


552. 


553. 


554. 


555. 


557. 


558. 


ſchnitzten ovalen Rähmchen. 
J. Subert. 
Schweizerlandſchaft. Vorn Landleute bei einer Hütte. Schöne Sepiazeichnung. H. 24 cm, B. 35 cm. 
Gerahmt. 
Nach G. Dou. 
Halbfigur eines Tiſchlers an einem Fenſterbogen. Leinwand. H. 31 em, B. 24 cm. G. ⸗R. 


A. v. Gſtade. Art. 
Zwei Bauern, von denen der eine Krug und Glas hält. Holz. H. 28 em, B. 21 om. S. R. 


C. W. E. Dietrich. 
1712-1774. 
Bruſtbild eines Rabbiners. Holz. H. 18 em, B. 14 cm. S. R. 


C. de Vos zugeſchrieben. 
Bruſtbild einer jungen Frau in Mühlſteinkragen und Spitzenhäubchen. Leinwand. H. 48 cm, B. 37 om. S. R. 


Nic. Maas zugeſchrieben. 
Bruſtbild eines jungen Mannes in rotem Wams und Allongeperücke. Leinwand. H. 42 cm, B. 33 om. G.⸗R. 


Franz Francken III. 
1607-1667. 


Hochzeit zu Kana mit dem Wunder der Weinkrüge. Sehr feines, figurenreiches Bild auf Holz. H. 42 em, 
B. 76cm. G.⸗R. 
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559. 


560. 


561. 


562, 


563. 


564. 


565. 


566. 
567. 


568. 


569. 


570. 


571. 


572. 


573. 


574. 


575. 


576. 


P. de Bloot zugeſchrieben. 
Interieur mit ſchmauſenden und trinkenden Bauern. Holz. H. 24 om, B. 29 em. GN. 


Engliſche Schule. 
18. Jahrhundert. 
Halbfigur eines jungen Mädchens mit Hündchen. Paſtellgemälde. H. 65 cm, B. 47 em. Gerahmt. 


Franzoͤſiſche Schule. 
18. Jahrhundert. 
Bruſtbild eines Mannes in Allongeperücke. Leinwand. H. 72 cm, B. 58 em. G.⸗R. 


A. van Oſtade. Art. 
Rauchende und trinkende Bauern in einer Schenke. Holz. H. 48 em, B. 40 cm. S. R. 


P. Lely. Art. 
Bruſtbild eines Fürſten in Rüſtung. Oval. Leinwand. H. 70 em, B. 61 em. G.⸗R. 


A. F. Geſer zugeſchrieben. 
Landſchaft mit Bettler. Sepiazeichnung. H. 21 em, B. 16 m. Gerahmt. 


Nach A. C. Beeldemaker. 
Waldlandſchaft mit Jägern, welche ein Milchmädchen überraſchen. Papier auf Holz. Sehr fein gemaltes 
Bildchen. Monogrammiert. Anſcheinend ſpätere Kopie. H. 14 em, B. 20 em. S. R. 


g Jan Sackaert. Art. 
Felſenlandſchaft mit Waſſer. Im Mittelgrunde Ruine. Staffiert. Leinwand. H. 62 cm, B. 49 cm. G.⸗R. 


Landſchaft mit Jagdſzene. Holz. H. 34 cm, B. 43 cm. G.⸗R. 


Art des Nicolaas Berchem. 
Italieniſche Landſchaft mit Hirten als Staffage. Holz. H. 20 cm, B. 28 om. G.⸗R. 


Ph. Wouwerman. Art. 
Aufbruch zur Jagd. Leinwand. H. 24 cm, B. 33 cm. S. R. 


A. Solari. Art. 
Das Bruſtbild Chriſti mit der Dornenkrone. Gutes Bild. Leinwand. H. 39 em, B. 33 cm. GR. 


Spaniſche Schule. 
17. Jahrhundert. 
Marcheſe Diaſtergas. Bruſtbild in ſchwarzem Wams. Leinwand. H. 71 em, B. 56 em. G.⸗R. 


G. Rombouts, 

17. Jahrhundert. 
Winterlandſchaft mit Dorf auf einem Hügel. Landleute mit ihren Tieren als Staffage. Holz. Be⸗ 
zeichnet: R. H. 55 cm, B. 80 em. S. R. 


Niederlaͤndiſche Schule. 
17. Jahrhundert. 
Porträt eines Mannes mit Allongeperücke. Holz. H. 34 cm, B. 17 m. S. R. 


Mariotto Albertinelli. Art. 
Die Himmelfahrt Chriſti. Unten die Apoſtel. Auf einer oben abgerundeten Holzplatte. H. 88 em, 
B. 59 em. G.⸗R. 


Jacopo Baſſano. 
1510-1592. 
Die Weinernte. Figurenreiche Kompoſition. Lebhaft im Kolorit. Leinwand. H. 65 cm, B. 87 em. G.⸗R. 


Nach Pp. Mignard. 
Maria Maneini. Schöne Kopie des bekannten Bildes. Leinwand. H. 76 cm, B. 62 em. G. R. 


Engliſche Schule. 
18. Jahrhundert. 


577-78. Zwei Darſtellungen von Seeſchlachten. Leinwand. H. 56 em, B. 78 em. G. R. 


579. 


Seeſturm. Leinwand. H. 56 em, B. 78cm, GN. 


580. 


581. 


582. 


583. 


584. 


585. 


586. 


587. 


588. 


589. 


590. 


591. 


592. 


593. 


594. 


595. 


596. 


597. 


598. 


599. 


A. Sondius. 
1638169]. 


Allerhand Vögel im Vordergrunde einer Landſchaft. Holz. H. 25 cm, B. 35 cm. G. -R. 
F. Francken und Brueghel angeblich. 


Die Madonna mit dem Kinde, von einer Blumengirlande umgeben. Leinwand. H. 55 em, B. 54 cm. 


M. Sobbema. Art. 
Landſchaft mit Dorf an einem Fluſſe. Leinwand. H. 45 em, B. 53 em. S. R. 


G. Sonthorſt !?) 
Junge Leute um ein Feuer verſammelt. Nachtſtück. Holz. H. 26 em, B. 34 em. S. R. 


B. van Baſſen zugeſchrieben. 
Inneres einer römifchen Kirche. Staffiert. Holz. H. 31 em, B. 39 em. S. R. 


Niederlaͤndiſche Schule. 
18. Jahrhundert. 
Landſchaft mit Angler an einem Gewäſſer. Mondbeleuchtung. Holz. H. 25 em, B. 35 om. GN. 


Jan Leijs. Art. 
Kavaliere und Mädchen in einer Locanda. Leinwand. H. 72cm, B. 59 em. GN. 


J. van Halen. Angeblich. 
Galathea auf einem Muſchelwagen, umgeben von Tritonen und Amoretten. Leinwand. H. 40 cm, 
B. 57 cm. G. ⸗R. 


N. Veerendael. 
1640 169]. 
Inneres einer Barbierſtube. Affen als Barbiere. Auf Kupfer. H. 26 em, B. 34 cm. S. R. 


A. von der Velde. Art. 
Kühe, Schafe und Ziegen in einer Landſchaft. Leinwand. H. 81 cm, B. 62 cm. 


Aalbert Cuijp zugeſchrieben. 
Kühe und Schafe im Vordergrunde einer Abendlandſchaft. Rechts die junge Hirtin. 


J. Conſtable. Art. 
Landſchaft mit Waſſermühle. Malpappe. H. 14 cm, B. 23 cm. GN. 


Il Saſſoferrato. Art. 
Maria, den Leichnam Chriſti im Schoße haltend. Leinwand. H. 86 em, B. 69 em. G.⸗R. 


P. Moreelſe. Art. 
Bruſtbild eines Mannes mit Mühlſteinkragen. Holz. H. 41 cm, B. 32 cm. G.-R. 


Italieniſche Schule. 
JS. Jahrhundert. 


Die heilige Jungfrau mit dem Kinde, welches einen Stieglitz hält. Rechts St. Johannes. Auf Holz. 


H. 97 cm, B. 70 em. G.⸗R. 
Nach G. Morland. 
Landſchaft mit Schäferſzene. Auf Metall. H. 35 cm, B. 46 cm. G.⸗R. 


Jan Brueghel. 
1569 — 1625. 


Niederländiſche Dorflandſchaft mit Windmühle und reicher Staffage. Hübſches Bildchen. Holz. H. 25 om, 
B. 32 m. S. R. 


Niederländiſche Hafenſtadt mit reicher Figurenſtaffage. Holz. H. 25 cm, B. 32 cm. GR. 


J. C. Drooch⸗Sloot, monogrammiert. 
Ein Leierſpieler in ganzer Figur. Leinwand. Links unten monogrammiert. H. 22 cm, B. 15 m. S. R. 


P. Neeffs zugeſchrieben. 
Kirchen⸗Interieur mit reicher Staffage. Leinwand. In der rechten unteren Ecke mit dem Namen Neeffs 
bezeichnet. H. 42 cm, B. 50 em. G.-R. 
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Pp. Mignard. Art. 
600. Hüftbild einer vornehmen Dame in ausgeſchnittener Taille mit roter Schärpe. Leinwand. H. 81 cm, 
B. 50cm. GN. 
Franc. Solimena. 
1657 — 1747. 
601. Die Leiche des St. Sebaſtian von drei Frauen geſalbt. Leinwand. H. 100 em, B. 133 cm. G. -R. 


A. Canal. Art. 
602. Venezianiſche Anſicht mit reicher Staffage. Leinwand. H. 40 em, B. 56 cm. G. R. 


Fr. Floris. 
f 1529 — 1579. 
603. Bruſtbild der heil. Magdalena. Sehr ſchönes Bild. Auf Holz. H. 51 em, B. 41 cm. GAR. 


D. Vinck⸗Boons. 
15781629. 
604. Landſchaft mit großen Bäumen. Landleute als Staffage. Sehr gutes Bild auf Holz. H. 58 em, 
. sem. S. N. 


Nach N. Largilliere. 
605. Bruſtbild eines Fürſten in Harniſch und Allongeperücke. Leinwand. H. 79 em, B. 60 em. G. R. 


G. Netſcher. Art. 
606. Halbfigur einer vornehmen Dame in roter ausgeſchnittener Taille neben einem Tiſche ſtehend. Holz. 
H. 51 em, B. 41 em. G.⸗R. 


A. Palamedes zugeſchrieben. 
607. Inneres einer Wachtſtube mit Kartenſpielern. Holz. H. 31 cm, B. 42 cm. S. R. 


K. Dujardin. Art. 
608. Gewölbe mit Jagdgeſellſchaft. Holz. H. 32 cm, B. 23 cm. S. R. 


Ruſſiſche Schule. 
609. Halbfigur der Madonna mit dem Kinde. Auf Goldgrund. Holz. H. 25 em, B. 19 cm. Sammet-R. 


Nach Raffaello Santi. 
610. Die Viſion des Ezechiel. Leinwand. H. 44 cm, B. 32 cm. G.⸗R. 


G. v. Tilborg zugeſchrieben. 
611. Interieur mit Bauern beim Brettſpiel. Holz. H. 24 em, B. 34 cm. S. R. 


Carlo Maratti. Art. 
612. Bruſtbild eines Papſtes. Leinwand. H. 56 cm, B. 47 em. G.⸗R. 


C. da Conegliano. Art. 
613. Chriſtus als guter Hirte in einem Gewölbe ſtehend. Holz. H. 56 em, B. 43 em. S. R. 


C. v. d. Voort. 
15761624. 
614. Kopf eines Mannes mit Mühlſteinkragen. Holz. H. 35 cm, B. 30 em. S. R. 


Italieniſche Schule. 
17. Jahrhundert. 
615. Der heil. Sebaftian von einem Pfeile durchbohrt. Bruſtbild. Leinwand. H. 65 cm, B. 49 cm. GR. 


Venezianiſche Schule. 
17. Jahrhundert. 
616. Die heilige Jungfrau zwiſchen Gott Vater und Chriſtus auf Wolken. Holz. H. 55 em, B. 34 cm. S. R. 


617. Aelteres Gemaͤlde. Die Madonna mit dem ſchlafenden Kinde. Leinwand. H. 33 em, B. 48 em. S. R. 


618. Desgleichen in der Art des Paolo Veroneſe. Chriſtus bei den Jüngern in Emmaus. H. 28 cm, 
B. 46 em. S. R. 
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619. 


Berabmtes Paſtellbild. Junges Mädchen am Spinnrad. H. 60 cm, B. 47 cm. 


620-21. Zwei gerahmte Bupferftiche nach P. P. Rubens. Heilige Familien. Gr. Fol. 


627. 
628. 
629. 
630. 


Gerahmtes Paſtell nach R. Mengs. Amor, Pfeile ſchärfend. H. 46 em, B. 38 em. GN. 


Serahmter Rupferftich von Henriquel⸗Dupont. Der Hemiseyele. Nach P. Delaroche. In 
drei Abteilungen gerahmt. Vorzüglicher Abdruck. Imp.⸗Qu.⸗Fol. 


Altruſſiſches Seiligenbild. Holz. H. 41 em, B. 28 em. Ohne R. 
HGelbild in der Art des P. P. Rubens. Küchen⸗Interieur mit Koch und Köchin. Holz. 


H. 60 cm, B. 77 cm. Ohne R. Stark beſchädigt. 


Aelteres Gelbild. Halbfigur eines Apoftels mit Buch. Leinwand. H. 60 cm, B. 47 em. Ohne R. 


Desgleichen. Halbfigur der büßenden Magdalena. Leinwand. H. 44 em, B. 45 cm. Ohne R. 


Desgleichen. Aebtiſſin mit brennendem Herz. Leinwand. H. 45 cm, B. 36 em. Ohne R. 
Berabmtes Aquarell von Fritzmann. Flußlandſchaft mit Fiſchern im Boote. H. 22 cm, B. 29 cm. 


Aelteres Gelgemaͤlde. Hagar und Ismael in der Wüſte vom Engel getröſtet. Leinwand. H. 112 cm, 
B. 160 em. Ohne R. 
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631. 
632. 


633. 
634. 


635. 
636. 


637. 


638. 


639. 


640. 


641. 
642. 
643. 


644. 
645. 
646. 


III. Auctionstag: 


Donnerstag, den 25. April 1907 


Vormittag 10 Ahr. 
Nr. 631—863. 


Weißes Porzellan-Schreibzeug. Rocaille-Form. Auf der Schale ein ſitzender Löwe. 

Fuͤnf bemalte alte Alabaſterfiguren, H. 14,5 cm, und zwei Porzellanſtatuetten, Penelope und 
Amorette: Die Luſt. | 

Sechs alte Glasflakons, geſchliffen und farbig getönt. H. zwiſchen 13 und 9 cm. 


Glasbecher von koniſcher Form mit kleinem Fuß und in die Maſſe gedrücktem Dekor. 17. Jahrh. 
H. 18 em. 

Alte Fayence⸗Daſe mit Deckel. Abgeflachte Form. Blau⸗gold dekoriert. H. 34 cm. 

Großes Glas mit Goldrand auf ſchlankem Fuß und ſechs Kelchgläſer mit Perl- bezw. Spiralfäden 
am Fuß. 

Vier alte Waſſerglaͤſer, eins mit geſchliffenem Hirſch, eins mit Huſar, eins mit Jagdſzene, Hirſchjagd, 
eins mit Reiterfigur, ungariſchem Wappen und Inſchrift: Vivat Rex Hungariä. H. durchſchnittlich 11 cm. 
Alter Maßkrug. Braun mit dunkelbraun geritztem Doppeladler auf der Stirnſeite. Höhe 15,5 cm, 
und italieniſcher Majolika⸗-Weinkrug mit gekniffenem Ausguß. Blau-gelb dekoriert. H. 20 cm. 


Drei Fayence⸗Maßkruͤge, zwei mit Zinndeckeln, einer mit rotgoldnen Blumen, zwei mit farbigen 
Blumen bemalt. 


Altes MWotizbuch mit Holzintarſien, alte Landkarte von Frankreich und alter Kompaß in fein gedrehter 
Elfenbein⸗Kapſel. 


Vier alte Elfenbeinfiguren, Muſikant, Madonna mit Kind, Bettler und ein Fürſt. Gr. ca. 7,5 cm. 
Silberne Tiroler Halskette mit vergoldetem Filigranſchloß und mit Glasſteinen beſetzt. 


Vier Fragmente von alten Elfenbeinſchnitzereien, eines mit einer Reiterſchlacht, eine mythologiſche Szene 
en relief, eine Reliquiarium⸗Platte, Heiliger mit Becher und Palmenzweig, und Schiebedeckel von einem 
Kugelbehälter, graviert. 


Sieben alte Porzellantaſſen, bunt dekoriert mit Blumen. (Dabei Meißen er) 
Meißener Porzellan⸗Schreibzeug. Blau mit Gold, viereckig. 


Zwei alte Fayence⸗Kruͤge mit Zinndeckel von geſchweiſter Form, blau und bunt dekoriert mit Architektur, 
rauchenden Chineſen und Singvogel. 18. Jahrh. H. 24 em. 


647. 
648. 
649. 
650. 
651. 


652. 


Zolzgeſchnitzte Eichen⸗Etagere mit vier Böden. 18. Jahrh. Rokoko. H. 107 cm. 
Großer Solzleuchter, vergoldet, viereckig und reich profiliert. H. 47 cm. 

Alte Gelminiatur. Kirchenfürſt mit Mitra im Ornat. Gr. 6X5 cm. 

Altes Miniaturbild, Maria in einem Buche blätternd. G.⸗R., Gr. 7X10 cm. 


Sieben ungerahmte Miniaturbilder, dabei eine ſehr feine „Madonna mit Kind als Himmels⸗ 
königin“ und eine „Ruhe auf der Flucht“ auf Pergament. 


5 Re Pi 
Zwei gerahmte Miniaturen. Aktſtudien. Ein gerahmtes Farbendruck-Medaillon und Pergament⸗ 
Miniatur: Denkmal Heinrichs IV. Chineſiſcher Taſchenſpiegel und Miniatur: memento mori. 


653-54. Zwei Altberliner Taſſen, Golddekor mit farbigen Blumen. Sehr hübſche Taſſen. 


655-56. Zwei desgleichen, Gold mit blau, bezw. weiß mit Goldkranz. 


657-59. Drei alte weiße Porzellankaͤnnchen mit Goldlinien und kleines engliſches Kännchen. 


660. 
661. 
662. 
663. 


664. 
665. 
666. 
667. 
668. 
669. 
670. 
671. 
672. 


673. 


674. 
675. 
676. 


677. 
678. 


679. 
680. 
681. 
682. 


683. 
684. 


Geſchliffene alte Glasterrine und kleines Gläschen. 
Becherglas, geſchliffen. Auf der Cuppa ſpinnende Parze mit Spruch. 
Japaniſche Bronzebuͤchſe in Form eines verhüllten Asketen. Gr. 10,5 cm. 


Zwei Biedermeier-Porzellanvaſen mit hohen Henkeln. Vergoldete Leibung mit je zwei Medaillons: 
Genrebild bezw. Segelſchiff auf See. H. 25 cm. 


Großer Kriſtallglas-Pokal mit Deckel. Reich geſchliffen. H. 37 cm. 

Silberne Weihnachtslampe zu Oel und Licht. Gew. 505 g. 

Silbernes Weihwaſſerbecken. Gew. 102 g. 

Silberne Thoraſchelle. Gew. 280 g. 

Eine desgleichen. Gew. 282 g. 

Alter eiſerner Helm mit Stirn: und Nackenſtulp und birnförmiger, geſchweifter Glocke. 
Altchineſiſche Tempelglocke. Bronze mit Mäanderbordüren und Inſchriſten. Gr. 19 em. 

Zwei altchineſiſche Bronzeſtatuetten. Weibliche Figuren in langer Gewandung. H. 22 und 21 em. 


Zwei alte Degen mit Fauſtſchutz, eiſernem Knauf und zwei Stichblättern. Die eine Klinge gerippt, die 
andere mit Signatur und auf beiden Seiten fünfmal eingehauener Beſchaumarke. 17. Jahrh. ö 


Zwei alte Holzkonſolen mit Vergoldung in Form geſchweifter Träger mit Voluten. H. 35 cm, 
B. 34 cm. 17. Jahrh. 


Zwei holzgeſchnitzte, bemalte und vergoldete Alliancewappen. Gr. ca. 35X55 cm. 
Eiſernes Schild mit Kettenpanzerbehang, wohl Teil einer Pferderüſtung. Durchm. 28 cm. 


Sammlung alter eiſerner Schluͤſſel und Schloͤſſer. Gotiſche und Renaiſſance⸗Arbeiten. 
Reich durchbrochen und in Eiſen geſchnitten. 


Zwei Wandarme für je eine Kerze. Meſſing, durchbrochen, in Form eines ſchreitenden Tieres. 17. Jahrh. 


Vier alte ſchmiedeeiſerne Wandarme, grün und gold bemalt, und zwei kleine ſchwarze eiſerne 
Wandarme. Schmiedeeiſernes getriebenes Fragment. 


Zwei alte hölzerne Grabhelme mit Spangenviſier. H. 47 cm. 
Alter Leuchtertiſch auf gedrehtem Säulenfuß. Achteckige Platte mit Intarſien. H. 83 cm. 
Eiſerner Dreifuß für Kohlenwärmer, in Meſſing montiert. Holländiſch. 17. Jahrh. H. 82 cm. 


Zwei alte Fayence⸗Maßkruͤge mit Zinndeckel, blau dekoriert, einer mit Blumen im japaniſchen 
Stil, einer mit Architekturbild und Baum. 


Ein desgleichen, blau dekoriert. Auf der Stirnſeite ein Pfau. 


Kleiner rheiniſcher Steingutkrug von kugeliger Leibung mit eingezogenem Fuß und engem Hals, 
Zinndeckel und tauartig gedrehtem Henkel. Graublau. Auf der Leibung flache Roſetten und Kreis mit 
Sternen. Am Halſe reliefierte Bordüre. 17. Jahrh. H. 40 cm. 
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685-86. Zwei Naſſauer Waßfrüge. Graublau. Mit geritzten und gepreßten Verzierungen. 
687-88. Zwei desgleichen, ohne Zinndeckel, einer mit Ranken und Einhorn bezw. Joſua und Kaleb. 


689-90. Zwei desgleichen, ohne Deckel mit engem Hals. Auf der Stirnſeite dreifache Wiederholung des 
Doppeladlers. Am Halſe Maskaron bezw. melonenartig gerippt und geſchuppt. H. 22 cm. 


691-93. Drei alte Zunftgläfer mit geſchliffenem Zunftwappen und Inſchriften. 18. Jahrh. H. zwiſchen 
10,5 em und 13 cm. 


694. Alte Milchglasvaſe, durch Rokoko⸗Leiſten in ſenkrechte und wagerechte Felder geteilt. In jedem ein 
farbiger Blumenſtrauß. H. 24 cm. 


695. Glashumpen mit Deckel und Henkel. Auf der Stirnſeite ein Alliancewappen in Rokokokartuſche. Datiert 
24. Mai 1789. H. 23,5 cm. 


696. Desgleichen. Auf der Stirnſeite in Mattſchliff das Zimmererwappen. Datiert 1773. H. 15,5 cm. 


697. Naſſauer Krug mit Zinndeckel. Geſchweifte Form, graublau dekoriert. 


698. Desgleichen, bauchige Form mit engem Hals und aufgeſetzten Roſetten. H. 33 cm; und grün glafierter 
Tonkrug mit Henkel, ſchlankem Hals und gelochtem Ausguß. Auf der Leibung reliefierte Blumen und Vögel 
im japaniſchen Stil. H. 40 cm. 


699-700. Zwei große Naſſauer Flaſchenkruͤge. Dicke, bauchige Form mit engem Hals. Graublau 
geritzt und gepreßt. Auf dem einen ein ſpringendes Tier in Ornamenten, auf dem anderen drei Medaillons 
mit dem Doppeladler und Jahreszahl 1697. H. 46 cm und 42 cm. 


701. Altchineſiſcher Bronzebuddha auf Lotosthron, vergoldet. Auf dem Haupte eine zackige Krone. 
H. 45 cm. 


702. Desgleichen, kleiner. H. 34 cm. 


703. Zwei chineſiſche Tempelbehaͤnge in Form von je vier an einer Stange befeſtigten roten Seiden- 
fahnen. Auf jeder einzelnen ſind bemalte Papierfiguren aufgeklebt, ſpielende Kinder, Prieſter, Gaukler, 
Ritter und Damen. Intereſſante ältere Arbeit. Lg. ca. 178 em, B. ca. 145 em. 


704. Zwei altchineſiſche Bronzeſtatuetten. Buddhaprieſter mit der Lotosfrucht, grün patiniert. 
H. 25 em; und weibliche Figur mit langem Gewand und einem Fell um die Lenden. 


705. Franzoͤſiſche Bronzeſtatuette von Baſio, Heinrich IV. als Kind. Replik nach dem Original im 
Louvre. H. 47 cm. 


706-07. Zwei franzoͤſiſche Bronzeſtatuetten von Faur de Brouſſe. Tanzende Araberin und Laute 
ſchlagender Araber. H. 61 cm. 


708-09. Zwei Glasſcheiben in Bleifaſſung, St. Georg und St. Hubertus, nach Dürer. Gr. 3020 cm. 
710-11. Zwei desgleichen, Engelskopf in Umrahmung und Heilige. Gr. 30 25 und 2519 cm. 
712-13. Zwei getriebene Meſſingblaker für drei Kerzen, herzförmige Buckel. 

714. Ein desgleichen mit Kaſten für drei Kerzen. 8. 40 cm. 

715. Getriebene, runde Rupferfchüffel, im Fond Fruchtſtillleben. Durchm. 32 cm. 

716. Alte Meſſinglaterne, barock, durchbrochen und getrieben. 17. Jahrh. 


717. Großer Steingutkrug mit Zinndeckel, graublau. Auf der Leibung fünf ovale Felder mit Darſtellung 
des Gekreuzigten mit Maria und Johannes. Oben und unten reliefierte Masken und Roſetten. 1835. 
H. 48 cm. 


718-19. Ein Paar kleine altchineſiſche Gefaͤße, Schalenform, leicht geſchweift. Der Grund ſmaragd⸗ 
grün und ganz bedeckt mit zierlichen, in die Glaſur geritzten Ornamenten. Auf der Leibung vier ausgeſparte 
Medaillons, je zwei mit fein in Emailfarben gemalten Landſchaften, bezw. zwei Figuren in einer Land⸗ 
ſchaft, wahrſcheinlich Holländer darſtellend (in abendländiſchen Koſtümen des 18. Jahrh.). Goldrand. 
Marke Kien Lung 1736-55. Sehr intereſſante, ſeltene Stücke. Auf Holzunterſätzen. H. 4,8 em, 
Durchm. 9 cm. 


720. Kleines flaches, altchineſiſches Porzellanſchaͤlchen mit gebogtem Rand, gelb glafierter Fond 
mit drei fünfzehigen Drachen, Streublumen und Perlen, geritzt und grün glaſiert. Am äußerſten Rande 
grüne Streublumen auf gelbem Fond. Sehr ſeltenes, feines S aus der Epoche Kang⸗Hſi 
1662-1723. Marke in Blau. Durchm. 13,5 cm. Auf Holzunterſatz. 
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721. 


726. 


734. 


735. 


736. 


737. 


738. 
739. 


740. 


741. 


Altchineſiſches Porzellangefaͤß von vierſeitig⸗koniſcher, an den Ecken abgeflachter Form, blau-weiß 
dekoriert. In den vier Feldern Blumen und Waſſerpflanzen mit Inſekten und Vögeln, auf den abgeflachten 
Ecken Moſaikverzierungen. Sehr ſchönes Blau auf rein weißer Maſſe. Marke Kang⸗Hſi 1662 — 1723. Schönes 
Stück. H. 7,8 em. Durchm. 14,8 cm. Auf Holzunterſatz. 


Silberne Terrine mit Deckel und Unterſatz, reich getrieben und ziſeliert im Empireſtil. Gew. 1680 g. 


Silberne Gemuͤſeſchuͤſſel mit reich gelriebenem Deckel, als Bekrönung eine Frucht. Die Wandung 
der Schüſſel glatt. Durchm. 19 cm. Gew. 850 g. 


Desgleichen, vergoldet, reich getrieben und ziſeliert im Stil Louis XVI. Als Deckelknopf eine Knoſpe. 


Durchm. 17,5 cm. Gew. 750 g. 


. Buͤfett im Barokſtil, beſtehend aus Unterteil mit vier Flügeltüren, architektoniſch reich gegliedert und aufs 


reichſte geſchnitzt mit Pilaſtern, vollrunden Figuren in Niſchen und Laub: und Bandwerk. Der Auſſatz offen 
mit zwei Etageren zum Aufſtellen von Schaugerät. H. 200 cm, B. 205 cm, T. 68 cm. 


Zwei große chineſiſche Porzellanvaſen, bauchige Flaſchenform mit Drachenhenkeln. Die ganze 
Leibung bedeckt mit vorzüglich gemalten, einzelnen Figuren, Emblemen und Schrifttafeln im Stil der famille 
rose. An Fuß und Hals ſehr ſchöne Bordüre mit Mäander und Päonien. H. 86 cm. 


Zwei altchineſiſche Bronzeſtatuetten. Buddha als Kind, auf Lotosthron ſtehend. H. 17 bezw. 16 em. 


Altchineſiſche Bronzeſtatuette. Buddhaprieſter auf einem Thron. Reich ornamentiertes Gewand mit 
Spuren von Vergoldung. H. 26 cm, 


Desgleichen, mit reich verzierter Krone auf dem Kopf. H. 24 cm. 


Chineſiſche Deckelvaſe im Stil der famille verte. Karniesform in reicher figürlicher Malerei, Brokat⸗ 
bordüren und buddhiſtiſchen Emblemen. H. 42 cm. 


Zwei chineſiſche Craquelkéevaſen in Bronzemontierung, Karniesform, ohne Deckel, bemalt in Blau 


und Gold ſowie mit Vierpaßmedaillons, Blumen und Vögeln in Lackfarben mit Gold. H. 29 em. 


. Alt⸗Delfter Deckelvaſe, achtſeitig abgeflacht, bauchige Form. Die ganze Oberfläche (mit blauem Dekor) 


iſt im japaniſchen Stil übermalt mit Schwarz und Goldlack. In den einzelnen Feldern die typifchen 
Dekorationsmotive, Blumen, Reiher. Sehr intereſſante Vaſe. H. 44 cm. 


Altchineſiſche Porzellanvaſe von bauchiger gedrungener Form. Die Leibung gleichmäßig bedeckt 


mit fein gezeichneten Rankenornamenten in grün, blau, rot emailliert, unterbrochen von drei kreisrunden 
eiſenroten Medaillons bezw. drei Päonienblüten. Am Fuß und Hals zierliche Bordüren. Reich geſchnitzter 
Holzfuß und Deckel. H. 13 cm. Zeit Tao⸗Kwang (1820). 


Ein Paar kleine altchineſiſche Porzellankummen, leicht geſchweifte Form mit abgeſetztem 
Fuß. Auf der Leibung Päonienranken mit Blüten und Blättern. H. 5,5 cm, Durchm. 11,5 cm. (Kien⸗lung, 
1736-1795.) Auf Holzunterſatz. 

Kleine altchineſiſche Teebowle, weiß mit blauem Dekor. Auf der Stirnſeite ein Boot mit vor: 
nehmen Inſaſſen, rückſeitig Inſchriften. Marke Yung⸗Ching 1723—1736. Mit fein geſchnitztem Holzdeckel 
und Unterſatz. H. 10 cm. a 


Silberne Schale auf hohem Fuß, vergoldet, reich getrieben im Renaiſſanceſtil; zierlich gegliederte Henkel 
mit Grotesken. H. 12,5 cm, Gew. 430 g. 1 


Neun ſilberne tiefe Teller, auf dem Rande getriebene Widderköpſe, durch Feſtons verbunden, und 
zwei Kartuſchen, mit gekröntem Initial D und Krone. Gew. 4320 g. 


Elfenbein⸗Kelief, Trintzimmer mit einer Falſtafſſzene. Gute Skulptur, gerahmt. Lg. 40 cm, B. 11 em. 


Kleines Elfenbein⸗Triptychon. Ebenholzfaſſung mit Reliefſkulpturen, in der Mitte die Anbetung 
der heiligen drei Könige, rechts die Beſchneidung, links Anbetung der Hirten. H. 20,5 cm, B. 24 cm. 


Frieſiſcher Schrank aus Poliſander und Eichenholz, ſchwarz abgeſetzt. Die Füllungen mit hohen 
Quaderbuckeln und geflammten Kehlleiſten, unten zwei Schubkaſten. Im Geſims Löwenköpfe. H. 162 cm, 
B. 150 cm, Durchm. 66 cm. 17. Jahrh. 


Sollaͤndiſcher Schrank aus Nußholz⸗Maſer, beſtehend aus leicht geſchweifter, dreiteiliger Kommode 
mit vier Schubkaſten und ſeitlichen Fächern an den abgeſchrägten Ecken. Der Aufſatz zweitürig, mit Glas⸗ 
ſcheiben und gegittert, innen Boden mit grüner Seide (zum Aufſtellen von Schaugerät). 18. Jahrh. H. 245 cm, 
B. 180 cm, T. 44 cm. 
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743. 


744. 


745. 


746. 


747. 


748. 


749. 


750. 


751. 


752. 


753. 


754. 


755. 


756. 


757. 


758. 


759. 


760. 


761. 


762. 


Franzoͤſiſche Pendule Louis XVI. aus Bisquitporzellan in vergoldeter Bronzemontierung. Im 
Sockel ein Bronzerelief mit mufizierenden Amoretten. Das Gehäuſe weiß mit blau à la Wedgwood, 
flankiert von zwei kleinen Vaſen. Als Bekrönung zwei Amoretten mit Herz und Blumen. H. 43 cm. 


Altchineſiſche Bronzeſtatuette, Buddha mit einer Krone auf dem Haupte, auf einem Lotosthron 
ſitzend. Durchbrochener Sockel mit reliefierter Tierfigur. H. 33 cm. 


Desgleichen. Stehende Figur eines betenden Buddhaprieſters auf Lotosthron. Faltiges Gewand mit 
reliefierten Bordüren. H. 38,5 em. 


Altchineſiſche Bronzeſtatuette mit rotem Bolus überzogen, mit Spuren von Vergoldung: Der 
Kriegsgott. Intereſſante Figur. H. 25 cm. 


Paſtellgemaͤlde, Schäferin in einer Landſchaft, einen Blumenkranz flechtend. In ovalem Paſſepartout 
und Birkenholzrahmen. Gr. 67K 49 cm. Um 1800. 


Altes Miniaturportraͤt, oval, Bildnis eines Geiſtlichen. Sehr gutes, charakteriſtiſches, fein gemaltes 
Porträt. Gr. 7K 5,3 cm. 1803. Alte Rahmung. 


Desgleichen, rund, Bildnis eines jungen Mädchens in rotem, dekolletiertem Kleid und lockigem Haar. 
Feines ſympathiſches Bildchen. Durchm. 5,8 em. 1831. 


Desgleichen, junges Mädchen mit einem Kerzenlicht, in der Art des Schalken. Oval, alte Rahmung. 
Durchm. 6,3 48,2 cm. 


Desgleichen, ältere Dame in weißer Haube mit gelben, geſtreiften Bändern, auf dem Schoß ein 
Hündchen haltend. Alte Rahmung. Oval. Gr. 6,3 48,2 em. 1810. 


Desgleichen, Bildnis eines bartloſen Herrn mit Spitzenjabot. Sehr fein gemalt. Oval, alte Rahmung. 
1810. G. 8,5 6,5 cm. 


Alte Miniatur, Amor zwiſchen Roſenhecken, im Begriff, einen Pfeil abzuſchießen. Reizendes Bildchen. 
Alte Rahmung. Anfang 19. Jahrh. Gr. 9X12 cm. 


Hoher Biedermeier⸗Schreibſchrank mit Auſſatz, Birken⸗Maſerholz mit Palmetten⸗Intarſien an den 
Seiten. Sehr hübſche Inneneinrichtung mit zierlichen Meſſing-Intarſien belebt. Die Tür im Aufſatz halb⸗ 
bogenförmig. H. 188 cm, B. 99 cm, T. 51 cm. 


Desgleichen, aus gemaſertem Birkenholz mit ſchwarzen Leiſten und figürlichen Pilaſtern. Der Aufſaßz 
halbrund. H. 184 em, B. 115 cm, T. 57 cm. 


Biedermeier : Sofa aus hellem Birkenholz, Sitz und Rücklehne gepolſtert, letztere mit durchbrochener 
Galerie, die Seitenlehnen lyraförmig. 


Spaniſcher Korbdegen mit in Eiſen geſchnittenem Knauf, drahtumwickeltem Griff, langer, gerader 
Parierſtange; am Stiel Zugbügel, an den Enden mit runden Knöpfen, und getriebener, teilweis durch— 
brochener, eiſerner, runder Glocke, die ſchmale zweiſchneidige Klinge mit Waffenſchmiede-Marke und der 
Bezeichnung Thomas Ailia. Klingenlänge 91 cm. 


Ein Paar Piſtolen mit Feuerſteinſchloß, verziertem, reich graviertem Meſſingbeſchlag und Knauf ſowie 
der Bezeichnung: Lazari Cominaz auf dem Lauf. 17. Jahrh. Lg. 38 cm. 


Tuͤrkiſche Piſtole mit Elfenbeinknauf, der Schaft mit Leder überzogen, das Feuerſteinſchloß mit Gold 
tauſchiert. 17. Jahrh. Lg. 43 cm. 


Eiſerner Sandſchuh, geſchwärzt, ohne Finger. Das Handgelenk mit vier Geſchüben. Der Rand 
gebogt und geſchnürlt. 17. Jahrh. 


Alter Nußholz⸗Schrank, Maſer⸗Fournier mit Ahorn⸗Intarſien, gekehltem und geſchweiftem Geſims. 
In der Front zwei Flügeltüren, darunter zwei Schubkaſten. H. 205 cm, B. 162 cm, T. 70 cm. 


Desgleichen mit Maſer⸗Fournier und Poliſander⸗Einlagen, beſtehend aus dreikaſtiger geſchweiſter Kommode 
mit Meſſinggriffen, ſchrägem Mittelteil mit Schreibplatte und hohem Aufſatz mit zwei Flügeltüren. Geſchweiftes 
Geſims. 18. Jahrh. H. 226 cm, B. 112 cm, T. 70 cm. 


Fruͤhgotiſcher Bronze⸗Tuͤrklopfer in Form einer Löwen⸗Maske mit großem Ring im Rachen, auf 
einer Kartuſche mit naturaliſtiſchem Aſtwerk und Trauben mit Blättern. Schöne alte Patina. Vorzügliches 
Stück. Gr. 37 29 cm. Gerahmt. 
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763. 


764. 


Miniatur⸗Kabinett⸗Schraͤnkchen von rechteckiger Form mit Auſſatz. Heller und dunkler Nußholz⸗ 
Fournier. In der Mitte eine Tür, zu beiden Seiten und im Aufſatz Schubkaſten. 17. Jahrh. H. 69 cm, 
B. 85 cm, T. 38 cm. 


Silberner Becher mit Deckel, geſchweift, innen vergoldet. Auf der Stirnſeite ein vergoldetes Schild 
mit Widmungs⸗Inſchrift an Herrn von Haugwitz. Gew. 273 g. 


. Alter Rubel-Becher, innen vergoldet. Auf der Rückſeite Schild mit St. Georg. Durchm. 5,5 cm; 


und kleiner ſilberner Becher von ähnlicher Form. Breslauer Beſchaumarke. 


Zwei alte ſilberne Salzgefaͤße. Rokoko. Gr. 9,5 7,5 cm. 18 Jahrh. Gew. 183 g. 
Zwei chineſiſche ſilberne Becher. Die Leibung reich getrieben mit Drachen und Emblemen. Koniſche 


Form. H. 11,5 em und 12,5 m Gew. 420 g. 


Altes Flakon aus Steinnuß in zierlicher, alter Silberfaſſung. Gr. 7 em. 
769. 
770. 
771. 


Alte Miniatur. Allegorie. Charitas. Mutter mit drei Kindern. Gr. 8X6 cm. 
Desgleichen. Amor und Pſyche. Sehr fein gemalt. Gr. 5,5 4,6 cm. 


Alte filberne Zuckerdoſe von geſchweifter Form, viereckig, ornamentierte Ränder. H. 8 em, 
B. 14,5 11 cm. 


772-74. Drei alte ſilberne Becher von glatter, koniſcher Form. Zwei Nürnberger und einer mit Augsburger 


775. 
776. 
2 


784. 
785. 


786. 


787. 


788. 


Beſchau. H. 8 em, 7,5 em und 8,5 cm. 
Zwei ſilberne Tiſchleuchter. Profilierter Schaft. Empire. H. 13 cm. 
Alte Elfenbein⸗- Miniatur. Diana und Endymion. Durchm. 5,5 cm. 18. Jahrh. 


Großer gruͤnglaſierter Tonkrug mit gekniffenem Ausguß. Auf der Leibung in einem Medaillon 
ein reliefiertes Schwert und Jahreszahl 1718. 


Großer Majolikakrug, Diskusform mit engem Hals und Doppelhenkel. Auf der Stirnſeite eine 
Kartuſche mit Trophäen und fliegendem Adler. H. 45 cm. 


Alter Eichenholztiſch auf vier Baluſter-Füßen, die durch Brettſteg verbunden ſind. Vorn zwei 


Schubkaſten mit Inſchriften. Pl.⸗Gr. 88 117 cm. 


Bronze-⸗Becher, vergoldet, koniſche Form, am Boden geſchnitztes Familienwappen mit Jahreszahl 1451. 


H. 14,5 cm. 


Desgleichen, ähnlich. Geſtanzter Grund. H. 12,5 cm. 
Vergoldeter Becher mit getriebenen Blattranken. Im Stil des 17. Jahrh. H. 12 cm. 
Augsburger Vermeille-Beſteck, beſtehend aus Meſſer, Gabel und Löffel. Die Griffe zierlich 


reliefiert. Beſchaumarke. Originalkarton mit Goldpreſſung. Gew. 160 g. 
Zwei alte Miniaturen. Kavalier eine Dame liebkoſend und Kavaliere mufizierend. S. R. und G.⸗R. 


Gerahmte Miniatur, Doſendeckel mit Lackmalerei. Holländiſche Szene. Größe 5X7 cm und des⸗ 
gleichen Oelminiatur auf Kupfer: Liebespaar mit Amor und alter Frau. Gr. 6,5 45 cm. G.⸗R. 


Berliner Porzellan-Tafelaufſatz mit Bisquitpoſtament. Drei weibliche Karyatiden. Weiß mit 
Gold bemalt. H. 43 cm. 


Empire ⸗Porzellanvaſe, Urnenform mit Henkeln, reiche Goldmalerei, und fein ausgeführtes Miniaturbild, 
Ruine mit Staffage. H. 35 cm. (Beſchädigt.) 


Alter polniſcher Silberring mit Tſchako, innen bez. Boze. Zbaw. Polske. 


789-90. King aus Meſſing mit großer Maske, bronzevergoldetes Riechdoͤschen, ſilbervergoldeter Flakon⸗ 


791. 


ftöpfel mit ſchreitendem Löwen, Schlangenring mit Tafelſtein und Almadin. 


Drei alte ſilberne Ministur-Riechbüchschen, eines mit Miniatur und Glasdeckel, ferner ein 
ebenſolches, verſilbert. 


792-93. Goldener Empire-Ring mit ovalem Schild: Urne auf Poſtament mit Inſchrift (1799) und Ring 


794. 


mit Moſaikſtein. 
Fuͤnf alte ſilberne Siegelringe und ein reliefierter mit Figuren. 
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795. 
796. 


797. 


798. 
799. 


800. 
801. 


802. 
803. 
804. 
805. 


806. 


807. 


808. 


809. 
810. 


811. 
812. 


813. 


814. 
815. 


Vier alte ſilberne St. Georgsringe, einer vergoldet. 


Maſſiv ſilberner King mit fegelförmiger Spitze und zwei ſcheibenförmigen Plättchen an der Seite, 
gotiſch. 


Große chineſiſche Porzellanvaſe mit Deckel. Bauchige Form. Die ganze Leibung reich bemalt 
mit Blumen⸗Stillleben und konturierter, breiter Blumenbordüre, blau u. Gl. mit Rot, Grün und Gold gehöht. 
Als Deckelbekrönung Hund. (Beſchädigt.) H. 70 cm. 


Desgleichen, ähnlich. H. 62 em. 


Zolzgeſchnitzte chineſiſche Buddhaſtatuette, vergoldet. Stehende Figur mit großer Krone 
und Gloriolen. Auf Lotosthron. H. 70 cm. 


Desgleichen, ähnlich. H. 66 cm. 


Ein Paar große chineſiſche Mandarinvaſen, vierſeitige Flaſchenform mit geſchweiftem Hals, 


aufs reichſte bemalt mit großen figürlichen Genreſzenen, forte Blumen, Inſekten uſw. auf Goldgrund. H. 59 cm. 


Aegyptiſcher Eingeweidekrug aus Alabaſter von ſchlanker Form. Der Deckel in Geſtalt eines 
weiblichen Kopfes. H. 35 cm. 


Zwei Delfter Figuren. Betende, bärtige Mönche. Auf der Kutte farbig gemalte Bordüre. Marke: 
J. B. 9. 30 em. 


Bunte Delftvaſe, achtſeitig abgeflacht und geſchweift. Reich bemalt im japaniſchen Stil mit Pfauen, 
Singvögeln und Päonien. H. 35 cm. (Defekt.) 


Ein Paar chineſiſche Craqueléevaſen mit reliefierten und vergoldeten Figuren auf der Leibung. 
Als Henkel Zweige mit Früchten. H. 46 cm. 


Ein Paar chineſiſche Mandarinvaſen, birnenförmig mit hohem Hals und überfallendem Rande. 
Craquelierter Fond mit in Emailfarben gemalten Genreſzenen, Stillleben, Inſekten, Blumen uſw. Tiere als 
Henkel. H. 33 em. 


Altdelfter Krug mit Zinndeckel. Schräg gerippter Leibung mit japaniſchem blauen Dekor, Pfauen mit 
Blumen. H. 22 cm. 


Altes franzoͤſiſches Porzellanpetſchaft in Form einer 2,8 em hohen Kinderfigur auf einem 
Felsſockel ſitend. Die Siegelplatte aus Carneol mit geſchnittenem römiſchen Cäſarenkopf, in Goldfaſſung. 
H. 3,8 em. 8 


Altchineſiſche Bronzegruppe, vergoldet. Sitzender Götze mit einer Krone auf dem Haupte. 
Rechts und links Begleitfiguren. Zu Füßen eine Schimäre. H. 35 cm. 


Zwei altchineſiſche Bronzeſtatuetten mit Spuren von Vergoldung. Buddha auf Lotosthron 
fipend. Auf dem Haupte eine Krone. H. 19,5 bezw. 23 cm. 


Franzoͤſiſche Bronzeſtatuette eines Stieres von Fratin. Grüne Patina. H. 21 cm. 


Franzoͤſiſches Paſtellportraͤt. Bildnis der Madame de Pompadour mit einem Notenheft in der 
Hand. H. 67 cm, B. 52 em. 


Altchineſiſcher Bronzegoͤtze, auf einem Thron ſitzend dargeſtellt. Auf dem Haupte als Krone einen 
Pfau. Das Gewand reich ornamentiert. Süd⸗China. H. 36 cm. 


Desgleichen. Buddha auf Lotosthron ſitzend. Konventionelle Form. H. 25 cm. 
Altchineſiſche Bronzeſtatuette. Buddha auf Lotosthron ſitzend. H. 22 em. 


816-17. Zwei desgleichen, mit Spuren von Vergoldung und bemalt. H. 25 cm. 


818. 


819. 
820. 
821. 
822. 


Desgleichen. Sitzender Buddha auf einem Thron, auf dem Haupte eine reich verzierte Krone, zu Füßen 
des Thrones eine Schimäre. Sehr intereſſante Figur. Südchineſiſch. H. 31 cm. 


Desgleichen, kleiner. H. 18 cm. 

Altes Schwert mit kreuzförmigem Bronzegriff. Breite, zweiſchneidige Klinge. Ganze Lg. 109 cm 
Zwei alte Degen mit eiſernem Gefäß. | 

Degen mit Meſſinggefäß. Der Knauf in Form eines Helmes. 
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823. 


824. 


825. 
826. 


827. 


828. 


829. 
830. 


831. 
832. 
833. 
834. 


835. 
836. 
837. 


838. 


839. 


840. 
841. 
842. 
843. 


844 
845. 


846 


847. 
848. 


849. 


850. 
851. 


Eiſerner indiſcher Streitkolben mit durchbrochenen konturierten Blättern und meſſingförmiger 
Spitze. Der Griff wie bei einem Schwert mit Knauf, Fauſtſchutz und Stichplatte. 2g. 86 em. 


Glaspokal, blau mit Gold und emailliert im mittelalterlichen Stil. Kopie nach einem Glaſe im 
Kenſington⸗Muſeum. 
Alte ſilberne Lichtputzſchere, reich ornamentiert. Lg. 18 om. Gew. 160 g. 


Zwei alte filberne Löffel, vergoldet, Augsburger Beſchau, und ſilbervergoldeter Degengriff, reich 
reliefiert mit Trophäen und Ornamenten (Petſchaft). Lg. 9 cm. 


Japaniſche Teekanne aus Eiſen. Reich reliefiert mit Kieferzweigen, auf dem Deckel Blumen. 
H. 11,5 cm. 


Franzoͤſiſches Paſtellportraͤt. Dame mit Roſe. Von Caſtera. Koſtüm Louis XV. Brauner R. 
Gr. 7462 cm. ö 


Desgleichen. Bildnis einer Dame mit Schoßhündchen. Von Ricard. H. 68 em, B. 53 cm. 


Franzoͤſiſches Miniatur⸗Portraͤt mit vergoldetem Bronze⸗Kapſelrahmen. Sehr fein gemaltes 
Bildnis der Madame de Polignac. Durchm. 7,346 cm. In Etui. 


Desgleichen von Rubens' zweiter Frau. 
Desgleichen. Bildnis eines jungen Mädchens mit Blumen. 
Desgleichen. Bildnis der Ducheſſe de Tollvile. 


Altchineſiſcher Bronzekoro auf drei Füßen mit Oeſenhenkeln, Holzunterſaz. Räuchergeſäß auf 
vier hohen Füßen, mit reliefierten Schriftzeichen auf der vierſeitigen Leibung, und abgeflachte Vaſe mit 
reliefierter Bordüre und zwei Henkeln. Höhe 15 bezw. 11,5 und 16,5 cm. 


Altchineſiſcher Bronze⸗Buddha auf Lotosthron ſitzend. H. 25,5 om. 

Desgleichen, größer, vergoldet. H. 30 em. 

Franzoͤſiſche Miniatur. Bildnis der Prinzeß de Bourbon, in prächtigem Koſtüm auf einem Fauteuil 
ſitzend. Bronze-R. Gr. 9,5 K 7,5 cm. 


Desgleichen. Bildnis der Lady Spencer in dekolletiertem Kleid mit Medaillon und breitem Kragen. 
Gr. 6,3 *8 cm. 


Franzoͤſiſche Limoges-Plakette. Griſaille mit Gold. Ein Ritter verabſchiedet ſich von einem 
König. Weißer Marmorrahmen. Gr. 14,5 4 8,5 cm, 


Zwei ſilberne Thoraſchellen. Gew. 812 g. 
Silberner Thorazeiger. Gew. 114 g. 
Silbernes Thoraſchild mit ſieben Silberplatten. Gew. 356 g. 


Große chineſiſche Bronzeſtatuette mit Spuren von Vergoldung. Stehende Figur eines Buddha⸗ 
prieſters mit gefalteten Händen und langem Gewand. Bronzeſockel mit vier Füßen. H. 67 cm. 


Desgleichen, kleiner. Der Sockel in Form eines ſtiliſierten Lotosthrones. H. 31 em. 


Gelgemaͤlde eines älteren Künſtlers. Landſchaft mit Tobias und dem Engel. H. 41 em, B. 64 cm. 
Ohne R. N 


Gotiſche Solzfigur. Maria mit dem Chriſtuskinde auf dem Arm. Auf dem lang herabfallenden 
Lockenhaar eine Krone. Alte Bemalung. (Beſchädigt.) 16. Jahrh. Gute Figur. H. 105 cm. 


Desgleichen. Von ähnlicher Auffaſſung. Spätere Bemalung. H. 93 cm. 


Zwei Solz⸗Relief⸗Figuren en face, Apoſtel mit großen Bärten. Spätere Bemalung. H. 96 bezw. 
105 cm. 16. Jahrh. 


Ein desgleichen, kleiner. Heiliger in grünem Mantel, barfuß, auf dem Kopfe einen Hut. H. 75 cm. 
17. Jahrh. und kleine bemalte Holzgruppe, die heilige Anna ſelbdritt. H. 29 cm. 


Altchineſiſche Bronzeſtatuette mit rotem Bolus überzogen. Sehr gute Figur. H. 23 cm. 


Zwei desgleichen. Betender jugendlicher Buddha. Reich verziertes Gewand mit Spuren von Vergol⸗ 
dung. H. 20 cm. Sitzender Buddha auf Lotosthron. H. 13,5 cm. 
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852. 


853. 
854. 


Zwei altchineſiſche Bronzeſtatuetten, eine mit rotem Bolus, eine mit Spuren von Vergoldung. 
Sitzende Prieſter. H. 20 bezw. 23 cm. 


Zwei desgleichen, dunkel patiniert. H. 21 bezw. 19 cm. 
Fuͤnf alte praͤhiſtoriſche Tongefaͤße aus der Gegend von Bautzen. 


855-56. Zwei alte Holzfiguren, bemalt, weibliche Heilige mit faltigem Mantel, bezw. Heiliger, in der 


857. 
858. 


859. 
860. 
861. 
862. 
863. 


rechten Hand einen Hut haltend. H. 87 und 75 cm. Kleines bemaltes Holzrelief, Grucifirus mit Maria 
und Johannes. H. 42 cm. 18. Jahrh. 

Zwei Altwiener Porzellankaͤnnchen und eine Zuckerdoſe mit Streublumen. 

Altmeißener Teekaͤnnchen und zwei Taſſen, gerippt, mit Blau dekoriert, und Teller mit liegendem 
Hirſch. 

Zwei Glastaſſen, 18. Jahrh., und ein ſyriſches Glasflakon. 

Bronzebeil, grün patiniert, Fundſtück, ohne Schaft. 

Alte ſilberne Doſe mit geſchnittenen Verzierungen, innen vergoldet. 

Zolzgeſchnitzter Engel, bemalt und vergoldet, barock. Gr. 55 cm. 


Konvolut alter Landkarten, Schlachtpläne und ein Heft der hiſtoriſchen Karten und Stammtafeln 
zur Geſchichte Brandenburgs (1837), 


W 


S 


e 


IV. Auctionstag: 


Freitag, den 26. April 1907 


Vormittag 10 Ahr. 
Nr. 864-1136. 


Münzen (Mansfelder Taler) 
Kupferſtiche, Bücher, Antiquitäten ꝛc. 


864. Vier alte Silbertaler, a) Friedrich d. Gr. 1784; b) Sächſ. Friedrich Auguſt 1772; c) des⸗ 
gleichen 1778; e) Oeſterr. Max Joſeph 1756. 


865. Silberne Medaille auf Geburt und Tod Friedrichs d. Gr. von Loos, desgleichen auf den Tod 
Friedrichs d. Gr. f 

866. Mansfelder Taler, 1593, Avers St. Georg, Revers Wappen. 

867. Desgleichen, von 1560. 

868. Desgleichen, Peter Ernſt 1589. 

869. Desgleichen, Gebhardt, E. Hans (1547?) 

870. Desgleichen, von 1619. 

871. Desgleichen, von 1611. 

872. Desgleichen, von 1657. 

873. Desgleichen, Heinrich II. und Gotthelf Wilh. 1594. 

874. Desgleichen, Sterbetaler von 1631. 

875. Desgleichen, Sterbetaler von 1615. 

876. Desgleichen, Chriſtian Friedrich, von 1647. 

877. Mansfelder Taler, von 1572. 

878. Desgleichen, Peter Heinrich 1592. 

879. Desgleichen, von 1606. 

880. Salber Mansfelder Sterbetaler, Yufius 1619. 
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881. 
882. 
883. 
884. 
885. 
886. 
887. 
888. 
889. 
890. 
891. 
892. 
893. 
894. 


895. 


896. 
897. 
898. 
899. 
900. 
901. 
902. 
903. 
904. 
905. 
906. 
907. 
908. 
909. 
910. 
911. 
912. 


913. 


914. 
915. 
916. 


917. 


918. 


Mansfelder Taler, 1617. 

Mansfelder Talisman ⸗Taler, 1614. 
Desgleichen, von 1605. 

Desgleichen, von 1610. 

Desgleichen, von 1609. 

Mansfelder Taler, von 1774. 

Desgleichen, ¼⸗Taler von 1675. 

Desgleichen, von 1609. 

Desgleichen, von 1622. 

Desgleichen, von 1626. 

Zwei desgleichen, Taler, von 1669 u. 1672. 
Mansfelder ?/s.Taler, Franz Max und Heinrich Franz. 1675. 
Desgleichen, von 1675. 

Desgleichen, ½⸗Taler, von 1671. 

Drei desgleichen, Johann Georg 1669. 

Drei desgleichen, ½ Taler, von 1669 und 1672. 
Halber Mansfelder Taler, 1624. 
Doppeltaler, Frankfurt 1861. 
7s⸗-Deutſch⸗Grdens⸗Sterbetaler, von 1801. 
St. Georg ⸗Taler. 

Doppeltaler, Deutſch Orden 1614. 
Deutſch⸗Ordenstaler, von 1611. 

Desgleichen, halber Taler, 1612. 

Mansfelder Taler, 1670. 

Desgleichen, ½ Taler. 1668. 

Zwei Mansfelder Groſchen, 1514, 1516. 
Deutſch⸗Grdenstaler, von 1603. (Maximilian. ) 
-Deutſch⸗Grdenstaler, 1612. 

Doppel⸗Taler, Deutſch⸗Grden, 1614. 
Desgleichen, 1614. 

Gothaiſches geneal. Taſchenbuch, 1830. Mit Portr. Kupf. Goldſchnitt. Kl. 8°. 
Almanac de Gotha pour année 1799. Selten. Mit Kupfern. 


Beſchreibung der Bönigl. Reſidenzſtaͤdte Berlin und Potsdam und aller daſelbſt bes 
findlichen Merkwürdigkeiten. Erſter Band 1779. 80. 


Vorhof der Stern⸗Wiſſenſchaft mit Figurentafeln von Chriſtian Peſcheck. 80. Schwsldbd. 
Wilhelm Brunngquells geistliche Reden uſw. Hildburghauſen 1756. Schwoldbd. 


Jacob Saurius, kurzer Begriff des chriſtlichen Glaubens und Sittenlehre, aus dem Franzöſiſchen 
überſetzt von C. F. Gellert. Chemnitz 1749. 8°. Schwsldbd. 


Joſippus, ein kurtzer Außzug und Begriff Joſepli, deß hochberühmbten Geſchichtſchreibers von allem, ſo ſich 
fürnemlich mit den Juden zugetragen ꝛc. Frankfurt a. Mayn 1613. 8 0. Schwsldbd. Mit dem 
Exlibris des Senats von Danzig. 


Kurtze Beſchreibung der weltlichen Haupt⸗Monarchien, nämlich der Chaldäiſchon, Perſiſchen, 
Griechiſchen u. Römiſchen Groß⸗Herrſchaft ꝛc. durch Tobiam Franken. Nürnberg, 1677. 8 o. Schwsldbd. — 
Exl. d. Std. Danzig. 


* 
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919. Costume de Arme Royale Polonaise, 47 Blatt, vorzüglich gezeichnete, lithographierte und farbig 
übermalte Militärbilder. Auf dem Titelblatt der polniſche weiße Adler. Erſtes Drittel 19. Jahrh. Gr. 8°. 


Gebd. Goldſchn. Sehr ſelten. a 


920. Band mit 27 Militaͤrkoſtuͤmen, ſüddeutſche und ſächſiſche Truppen, konturirte Kupferſtiche, farbig 
aquarelliert, vorzüglich gezeichnete Blätter. Mit einem Anhang von ſieben ebenſolchen großen Gruppenbildern 
und einer Original⸗Sepia⸗Tuſchzeichnung von Aſter, Grenadiere des 18. Jahrh. Wertvolle und intereſſante 


Kollektion. Gr. 80. 


921. Voyage Pittoresque et Militaire de Willenberg en Prusse jusdu'à Moscou, fait en 1812, 
Pris sur le terrain meme et Lithographi6 par Albert Adam. Munic chez Hermann et Barth, 1827. 
Zwei Bände, einer mit den Illuſtrationen, einer mit dem Text. Gr.⸗Fol. Mar. verte mit Goldpr. 


922. Achtzehn alte Anſichten von Berlin. Geſtochen von Haas, Laurens, Dietrich u. a. Je 
ſechs Blatt gerahmt. N 


923-24. Zwei alte Berliner Anſichten, geſtochen von J. Roſenberg. Am Zeughaus. Blick auf die Schloß⸗ 
brücke und den Luſtgarten. Roy.⸗Qu.⸗Fol. Gerahmt. 


925-28. Sechs desgleichen. Geſtochen von Thiele, Haas, Meyer, Hüllmann u. a. In vier Rahmungen. 


929-32. Drei gerahmte Rupferſtiche von J E. Ridinger. Aus der kleinen Hirſchfolge; und gerahmte 
Photogravuͤre nach A. Dürer. St. Hubertus. 


933. Gerahmter Rupferſtich von D. Berger nach Friſch. Schwerins Tod. Prächtiger Abdruck vor der 
Retouche. Gr. Qu.⸗Fol. 

934. Gerahmter Kupferſtich von D. Chodowiecki. Bieten ſitzend vor feinem König. Mit Rand. 
Gr.⸗Qu.⸗Fol. 

935-38. Vier gerahmte Kupferſtiche von M. E. Ridinger. Jagdſzenen im Oval. Schöne Drucke 
mit Rand. Fol. 

939-42. Vier desgleichen von J. E. Ridinger. Fangabend der wilden Tiere. Ohne Rand. Qu.⸗Fol. 

943-48. Sechs gerahmte Kupferſtiche von J. E. Ridinger. Wunderſame Hirſche. Fol. 

949-54. Sechs desgleichen. 

955-63. Neun desgleichen. 

964. Gerahmter Kupferſtich von J. E. Ridinger. Die große Hirſchjagd. Schöner Abdruck ohne Rand. 
Aufgezogen. Roy.⸗Qu.⸗Fol. 

965-66. Zwei desgleichen von demſelben. Füchſe und Damwild mit Fährten. Roy.⸗Fol. 

967. Kupferſtich von J. Browne nach P. P. Rubens. Going to market. Schönes Blatt. Wegen 
Beſchädigungen aufgezogen. Roy.⸗Qu.⸗Fol. 


968. Zwei Bleiſtiftzeichnungen von H. Hofmann u. a. Chriſtus vom Teufel verſucht. Schönes Blatt. 
H. 30 cm, B. 21 em. Kompoſition zu Shaͤkeſpeares Dichtungen. H. 31 em, B. 23 cm. 6 
969. Solzſchnitt von A. Dürer. Herkules. Späterer Druck. 


970. Menzel⸗Autographen. Ein Brief, zwei Zettel und eine Viſitenkarte mit Antworten auf Bitten um 
Unterſtützung. Höchſt originell und charakteriſtiſch in Schrift und Ausdrucksweiſe. Ferner fünf Kuverts mit 
Adreſſen. 


971. Gerahmte Griginal⸗Radierung von Rembrandt. St. Petrus und Johannes heilen einen Lahmen 
an der Pforte des Tempels. 


972. Desgleichen von demſelben. Die Taufe des Eunuchen. 

973. Desgleichen von demſelben. Die Anbetung der Hirten bei Laternenſchein. 
974. Desgleichen von demſelben. Der Triumph des Mardochai. 

975-78. Vier gerahmte Stiche von J. Bouilliard. Venus u. Amor. Kl.⸗Fol. 


ne Zwei gerahmte Radierungen. Interieur mit zwei leſenden Männern. Mädchen im Gefängnis. 
u.⸗4 0. 


981. Drei Federzeichnungen von J. v. Taa ck. In gemeinſchaftlicher Rahmung. 


982-83. Zwei gerahmte Radierungen. Männliches und weibliches Porträt in ganzer Figur. Ohne 
Rand gerahmt. Gr.⸗Fol. 


984. Ein desgleichen nach Leys (2). Büchermarkt. Fol. 
985. Ein desgleichen. Bruſtbild eines jungen Mannes im Oval. Kl.⸗Fol. 


986-87. Zwei gerahmte Farbendrucke von W. Bond nach Singleton. Mutter und Kind. Mutter an 
der Wiege ihres Kindes. Ohne Rand. Fol. 


988-89. Zwei gerahmte Kupferſtiche von Gerard Gaillard L’&spoire du retour. L’ecurcuil content. 
Gr.⸗Fol. u. Fol. 

990. Gelbild von H. Gierke. Bauernhof unter Bäumen. H. 38 em, B. 48cm. G.⸗R. 

991. Desgleichen von C. Folingsby. Engliſche Küſtenlandſchaft. H. 36 cm, B. 61 om. G.⸗R. 

992. Gerahmter Kupferſtich von Clar nach Stürmer. Fürſt Blücher von Wahlſtatt. Fol. 

993-95. Drei gerahmte Glasbilder. Porträts. 

996. Miniature in herzförmigen Holzrähmchen. Männliches Porträt. 


997. Reife Sr. Kal. Hoheit des Prinzen Albrecht von Preußen durch Griechenland und Aegypten 1846 —47. 
Ueber 100 gleichzeitige Originalaufnahmen in Blei und Aquarell von dem Begleiter des Prinzen, 


Maler Joh. Rabe. In Kalikomappe. Roy.⸗Fol. 


998. Gelgemaͤlde des 18. Jahrhunderts. Bruſtbild eines Mannes in rotem Leibrock. H. 79 cm, B. 62 cm. 
Ohne R. 
999. Desgleichen von C. W. E. Dietrich. Kopf eines bärtigen Greiſes. Holz. H. 22 cm, B. 17 cm. G.⸗R. 


1000. Desgleichen von demſelben. Kopf eines Greiſes mit Kappe. H. 22 cm, B. 17 m. G.⸗R. 
1001. Schadow⸗Mappe, 84 Blatt Stiche und Lithographien. Nach Werken des Meiſters. Fol. bis 40. 


1002. J. Gttaviani, 14 Blatt (inkl. Titel) Seconda parte delle logge del Rafaele (Vatican). Schöne 
Drucke mit Rand. Roy.⸗Fol. 


1003. Gerahmte Seiden⸗Stickerei. Landſchaft mit Tempel. H. 8 em, B. 11,5 em. 
1004. Desgleichen. Landſchaft mit Haus. H. 9 cm, B. 17 cm. 


1005. Louis XVI. Pendule aus weißem Marmor mit vergoldeter Bronzemontierung. Das Gehäuſe von 
vier freiſtehenden Säulen getragen. H. 47 cm. 


1006. Große Dresdener Porzellanterrine mit Deckel, reich bemalt mit holländiſchen Genrebildern. Als 
Deckelknopf zwei Amoretten. 


1007. Meißener Schreibzeug, bunt bemalt, gelber Drachendekor. 


1008. Nußholzſchrank, zweitürig, mit abgeſchrägten Ecken und geſchweiftem Geſims. Die Füllungen reich 
gefehlt, die Zwickel geſchnitzt. 18. Jahrh. H. 224 cm, B. 180 cm, T. 52 cm. 


1009. Runder ſchwarzer Tiſch auf Säulenfuß. In der Platte eingelegte zierliche Ornamente aus Meſſing 
und Perlmutter. Durchm. 103 cm. 


1010. Sollaͤndiſches Miniaturſchraͤnkchen, Nußholz, beſtehend aus geſchweifter dreikaſtiger Kommode 
mit Bronzebeſchlag und Aufſatz mit Glastüren. H. 130 cm, B. 75 cm, 


1011. Alter perſiſcher Teppich. Ferrachan. Klein gemuſterter roter Fond. Gr. 380 & 280 cm, (Defekt.) 


1012. Desgleichen. Schirwan. Blauer Fond mit ſehr reichem Arabesken⸗Deſſin, rote Bordüre mit vorzugs- 
weiſe weißen Ornamenten. Gr. 210 * 153 cm. 


1013. Biedermeier⸗Kommode aus Mahagoni, Bronzebeſchlag und Pilaſter mit vergoldeten Köpfen und 
Füßen. 
1014. Ca. 190 alte Delfter Kacheln, blau dekoriert. 


1015. Solzgeſchnitzte vergoldete Konſole, in Form eines großen Akanthuskelches, mit ſechs kleineren 
Blatt⸗Trägern und einer breiten Bordfläche. 18. Jahrh. H. 52 cm. 


1016. Altes Gelbild auf Kupfer. Himmelfahrt der Maria. Gerahmt. 18. Jahrh. 5. 34 cm, 8. 26 cm. 


1017. Geſticktes italieniſches Wappen, 17. Jahrh. Schild mit Ranken⸗Uumrahmung und Schleifen, 
überragt von einer Krone. Wappen der Familie Doria Panfili. Gr. 39 cm. 


1018. Zwei Buchara⸗Satteltaſchen. 
1018a. Zwei rote indiſche Verkleidungen mit gelber Seidenſtickerei. 


1019. Alte Lackdoſe, viereckig, mit fein gemalter Miniatur im Deckel, reich ſtaffierte Flußlandſchaft. 
Gr. 8,5 * 5 cm. 


1020. Fuͤrſtenberger Gruppe, weiß, Taubenhaus mit Figur eines Bauern. H. 27 cm. 


1021-22. Alt⸗Berliner Statuette, weiß, Grenadier, und kleines Berliner Vaͤschen mit Blumendekor. 
H. 12,5 u. 11 em. 


1023. Boettger⸗Teekaͤnnchen, flache, ſechsfach gebogte Form mit reliefierten, auffteigenden Blumen. 
H. 9,5 cm. : 


1024-25. Drei alte Dorzellantaffen, bunt und mit Gold dekoriert. 


1026. Etruskiſche Tonvafe, ſchwarz⸗grauer glatter Fond. Geſchweifte Form mit überfallendem Rande 
und zwei Ohrenhenkeln. H. 23 cm, Durchm. 20,5 cm. 


1027. Desgleichen, mit einem Henkel (fehlt), gedrungene Form mit rotbrauner ausgeſparter Malerei, mit 
Weiß gehöht. Auf der Stirnſeite kniende geflügelte weibliche Figur, unbekleidet. H. 14 cm. 


1028. Kleiner altchineſiſcher Bronzekoro mit Henkeln und Bronzedeckel. Auf dieſem und auf der 
Leibung farbige Emailbordüren. Sehr hübſches Stück. H. 15,5 cm. 


1029. Altes Miniaturportraͤt, Brustbild eines jungen Mädchens in weißem Empirekleid und grünem 
Tuch über die Schultern geſchlagen. Fein ausgeführtes hübſches Bildnis. Bz. 1813. Oval, alter Rahmen. 
Gr. 9X7 cm. 


1030. Desgleichen, Profil⸗Bruſtbild eines Staatsbeamten in blauem Rock. Gr. 6,5X5 cm. 


1031-33. Drei gemalte Glasſcheiben, ungefaßt, im Stil der Schweizer Scheiben des 16. Jahrh.; dar⸗ 
ſtellend: St. Georg, Wappenſcheibe und Hochzeitsſcheibe. Gr. 29 K 19 cm. 


1034-35. Zwei gerahmte Buntdrucke, „What you will“ und Damenbruſtbild. G.⸗R. 

1036-38. Drei kleine desgleichen, ein ovales, zwei viereckige, Genrebilder. S. R. 

1039. Japaniſche holzgeſchnitzte Gruppe, bemalt. Zwei Ringer. H. 34 cm. Vorzüglich geſchnitzt. 
1040. Desgleichen, ebenſo. x 


1041. Triptychon in gotiſchem Stil, mit Reliefſkulpturen aus Bein. Im Mittelfelde Maria mit Kind, rechts 
und links Heilige. H. 36 om, B. 33 cm. 


1042. Chineſiſches Album mit zwölf Miniaturen auf Reispapier, darſtellend Mandarinen und Frauen in 
prunkvollen Koſtümen. Hervorragende, meiſterhaft gemalte Figuren. Gr. 33 X25 cm. In farbigem Seiden⸗ 
damaſt⸗Umſchlag. 


1043. Ein Paar kleine Feuerſteinſchloß⸗Piſtolen, Maſerholzſchaft mit ſehr ſchönem, in Eiſen reich 
geſchnittenem Beſchlag. Der Lauf verziert und bez. Bertolameo Chinelo. 17. Jahrh. Lg. 29 cm. 


1044. Porzellan⸗Miniatur „Venus im Bade“. Rund, Goldrahmen. Durchm. 18,5 cm. 
1045. Zwei kleine Scheiben in Bleifaffung, Griſaille, Diana, Europa. Gr. 14,5 16,5 cm. 
1046. Eine desgleichen, rund, der heilige Hieronymus, farbig. Durchm. 30 em. 


1047. Kurzes japaniſches Schwert, Holzgriff mit hübſchem Knauf und geſchnitzten Elfenbeinverzierungen. 
29. 38 cm. 


1048-49. Drei alte holzgeſchnitzte Engelskoͤpfchen, bemalt, und altes Uhrwerk. 


1050. Alte Bronze⸗Tiſchuhr, ſechseckige Form auf geſchweiften Volutenfüßchen mit Flügeln. Die 
Wandung mit Glasfüllungen und mit Rocaille-Ornamenten verziert. Hübſches Stück. 18. Jahrh. 


1051. Gerahmte Limoges⸗Plakette. Mahl der Götter. Griſaille. Gr. 12“ 14,5 cm. 
1052. Desgleichen. Mittelalterliches Interieur mit Figuren. Gr. 15K 12 cm. 


1058. Zwei franzoͤſiſche Limoges ⸗Plaketten, farbig auf ſchwarzem Grund und mit Gold gehöht, dar: 
ſtellend einen Prieſter und einen Bannerträger. Gr. 9,5 45,5 cm. Geſchnitzter Holzrahmen. 
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1054. 


1055. 


Runde Lloifonnefchäffel, japaniſch, Päonien und Chyſanthemen auf grün⸗gold gemuftertem Fond. 
Durchm. 31 cm. 


Desgleichen, mit buntem Vogel im Fond. 


1056-57. Zwei desgleichen, viereckig, mit abgeſchrägten Ecken. Im Fond Paradiesvogel. Gr. 33,5 cm. 


1058. 


Desgleichen, mit Figur im Fond. 


1059-60. Alter Salsſchmuck mit vergoldetem Filigranſchild und farbigen Glasſteinen beſetzt, und Filigran⸗ 


1061. 
1062. 


1063. 


1064. 
1065. 


Armband aus Silber, Oberbayern. 
Alt: Berliner Dafe, vergoldet, mit Anſicht des „Königspalais“ in Berlin. H. 28 cm. 
Alte Fayence⸗Terrine in Form eines Truthahns, naturaliſtiſch bemalt. H. 23 cm. 


Große japaniſche Porzellanſchuͤſſel, bunt und mit Gold, reich bemalt in Emailfarben mit weißen 
Drachen in Wolken. Im Fond blaues Medaillon. Durchm. 45 cm. 


Desgleichen, ſehr reich im Imariſtil bemalt. Im Fond Blumenkorb. H. 45 cm. 


Alter italieniſcher Majolikateller, bunt bemalt, im Fond ſitzende Amorette, ein Inſekt an einer 
Schnur fliegen laſſend, landſchaftlicher Hintergrund, auf dem Rand Ornamente. Durchm. 29 cm. 


1066-67. Zwei desgleichen, Caſtelli, viereckige Platten; a) Bauernfamilie mit Kuh; b) drei Figuren in 


1068. 


1069. 


1070. 
1071. 


1072. 


1073. 


1074. 
1075. 


1076. 
1077. 
1078. 
1079. 
1080. 


1081. 
1082. 


1083. 
1084. 
1085. 


1086. 
1087. 


einer Höhle, Szene aus der bibliſchen Geſchichte. Gr. 21K 26 cm. 18. Jahrh. 


Zwei gerahmte Stickereien (Kreuzſtich), Kavalier und Dame am Fenſter, bezw. zwei Kinder mit 
Hund. Gr. 60 & 57 cm. 


Zwei Porzellantaſſen (Meißen), eine mit blauem Fond und Watteauſzenen, eine mit Faſan und 
rotgoldenen Ornamenten. 


Zwei Meißener Taſſen, Marcolini, eine mit japaniſchen Blumen, eine mit Imaridekor. 
Großer Glaspokal mit hohem Baluſterfuß und Deckel, die Cuppa reich geſchliffen, mit Ornamenten 
und Zimmerer⸗Wappen ſowie Spruch. 1713. H. 40 cm. 


Alter eiſerner Grabhelm mit Schembart⸗Viſier und Drachen als Zimir. Intereſſantes Exemplar. 
H. 63 cm. 


Porzellanſtatuette mit Höchſter Marke, bunt bemalt. Allegoriſche weibliche Figur, „Der Herbſt“. Auf 
viereckigem Poſtament mit Landſchaften in Rot camaieu, Bronze⸗Einfaſſung. H. 54 cm. 5 


Silberner Deckelpokal, aufs reichſte reliefiert, Auf der Stirnſeite ein Wappen. H. 34 cm. Gew. 640 g. 


Chineſiſche Wandverzierung aus Silber, in Form einer flachen, ſechseckigen Vaſe mit ſtiliſierten 
Schilfblättern, reich getrieben mit Figuren und Emblemen, auf dem Mittelblatte eine Reihe buddhiſtiſcher 
Embleme. H. 47 cm. Gew. 960 g. 


Alte Bronze⸗Plakette. Ariadne. Durchm. 12,5 cm. 

Eine desgleichen. Diana und Endymion. Viereckig. Gr. 1048 cm. 

Alte Tonſtatuette eines Grenadiers. Farbig glaſiert. Intereſſante Figur. H. 55 cm. 
Alter pfeifenkopf, Bronze, vergoldet. Getrieben und durchbrochen. 18. Jahrh. Gr. 8 cm. 


Großer rheiniſcher Steingut⸗Kuͤbel mit zwei Henkeln. Auf beiden Seiten je dreimal ein 
aufgedrücktes Familienwappen. 17. Jahrh. H. 55 em, Durchm. 31 cm. 


Kleines Tiſchchen mit Nußholz⸗Platte und Bein⸗Intarſien. H. 50 cm, Pl.⸗Gr. 5636 cm. 


Alte holzgeſchnitzte weibliche Figur, Kleopatra, und zwei Fragmente, holzgeſchnitzte und bemalte 
Frucht⸗ und Blumengehänge. 17. Jahrh. Lg. 46 cm. 


Altes eichenes Uhrgehaͤuſe von einer ſchmalen Pfeileruhr. H. 194 cm, B. am Gehäuſe 22 cm. 
Alter holzgeſchnitzter Schlitten. Einſitzig. Muſchelform, bemalt. 18. Jahrh. 

Vier alte Meſſing⸗Leuchter mit profiliertem Schaft. 17. Jahrh. H. zwiſchen 11 und 18,5 cm. 
Alter Rohrſtock mit geſchnitztem Elfenbeinknopf, mythologiſche Genreſzenen. 18. Jahrh. 


Altes Glasflakon in Form einer Frau, eiſerner Kopf, Steinmaske, Bernſtein⸗Fundſtück, Perlmutter⸗ 
Gemme, Stein⸗Gemme, zwei Emailplaketten, Reliquienbehälter und verſchiedene andere Gegenſtände. 
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1088. 
1089. 


1090. 


1091. 


1092. 


1093. 


Vier alte Miniatur⸗Schloͤſſer, zwei in Eiſen und zwei in Meſſing. 


Elfenbein⸗Metzke, ſitzender Mann. Kleiner Reliefkopf, Elfenbein, Mädchenbüſte, Miniatur⸗Figur, 
Miniatur⸗Maske, Relief⸗Halbfigur eines Engels und Mönchskopf. 

Altes Elfenbein⸗Kelief. Mythologiſche Darſtellung. Perlmutter-Relief. St. Georg, Kampf mit 
dem Drachen. Desgleichen, dieſelbe Darſtellung auf Elfenbein, und kleine viereckige Elfenbein⸗Platte 
mit zwei Figuren. | 

Kleiner Bronzelöwe in Form eines Aquamanile. H. 8,5 cm. Zwei kleine Bronzebüſten. Albrecht 
Dürer und Peter Viſcher. Kleine reliefierte Bronze⸗Tiſchglocke und Kaſſette mit ſchwarzem Lackbezug und 
Gemmenabdrücken. 


Altes Gefaͤß aus Serpentin mit einem Tiger. Vielleicht peruaniſch. 2g. 14 om. Eberkopf, 
aus Elfenbein geſchnitzt. Lg. 10 cm. 


Vier holzgeſchnitzte Figuren. Karikaturen. Gr. zwiſchen 16 u. 23 cm. 


1094. Konvolut alter eiſerner Beſchläge. Kupferner Doppeladler, zwei kleine Meſſingfiguren, Metallplaketten. 


1095. 
1096. 


1097. 


1098. 


1099. 
1100. 
1101. 
1102. 
1103. 
1104. 


1105. 


Zwei afrikaniſche Dolche, einer mit breiter, durchbrochener Blattklinge, geätzt und ein Dolch mit Horngriff, 
Jagdflaſche aus Leder. 


Ronvolut verfhiedener Skulpturen aus Wurzelholz und Elfenbein, zuſammen 9 Teile. 


Zwei kleine indiſche Metallgoͤtzen, vergoldet, H. 9,5 cm und vergoldete indiſche Doſe, reich 
getrieben, mit Blumen. (Henkelöſe.) Durchm. 7 cm. 


Miniatur⸗Uhr in Form eines Kirchengiebels, Silber und ſilberne Tabatiere, länglich, rechteckig. 
Silberner Brieföffner in Form eines Schwertes. Alte ſilberne Pinzette. 


Konvolut. Alte ſilberne Taſchenuhr, Nürnberg. Zwei ſilberne Reifen. Silbernes Schlößchen, 
durchbrochen. 


Elfenbeindoſe mit franzöſiſcher Miniatur. Rund. Dame unter einem Baum ſitzend. Durchm. 8 cm. 
Desgleichen, kleiner, mit Miniatur⸗Porträt eines jungen Mädchens. Durchm. 6,7 cm. 

Gerahmte engliſche Gravuͤre, Bachantin nach Reynolds. 

Sechs engliſche Porzellantaſſen mit Reliefzierat und Schwarzdruck⸗Landſchaften. 

Ring aus Jade, braun gefleckt, flach ſkulptiert. Durchm. 8,5 cm. 

Glaspokal aus ſtarkem Kriſtallglas, und Becherglas mit geſchliffenen Hirſchen. H. 12 bezw. 22 cm. 


Alte Glasſchale aus rubinrotem Glas mit Goldmalerei. H. 17 cm. 


1106-7. Große weiße Porzellanſchale, Rocailleform, mit geflügelten Engelsköpfen als Henkel, und 


1108. 


1109. 
1110. 
1111. 
1112. 
1113. 
1114. 
1115. 
1116. 


1117. 


1118: 
1118, 


Porzellanvaſe mit Singvögeln bemalt. 


Zinnkrug mit Deckel, die Leibung reich graviert mit Ornamenten, auf der Stirnſeite Doppeladler mit 
Wappenſchild, gekreuzte Schlüſſel. 


Zwei japaniſche Metallſtatuetten, Elefant und Affe. H. 17 und 14 cm. 
Terrakottafarbige Seidenpluͤſchdecke mit Goldborte beſetzt. 

Zwei altjapaniſche Tempelfahnen mit reicher Seiden⸗ und Goldſtickerei. 

Buſennadel, filberne griechiſche Münze in Gold gefaßt, und alte ſilberne Nadel mit emailliertem Geier. 
Acht diverſe Buſennadeln, mit Muſchelkameen. 

Aſtronomiſches Inſtrument mit Kompaß aus Elfenbein, graviert. 17. Jahrh. 

Drei alte Tabakspfeifen mit ſilbernen Deckeln, einer Mainzer Wappen. 

Bronzegruppe, Papſt Pius IX. neben einem Poſtament ſtehend. H. 27 om. 


Drei alte Spazierſtoͤcke, einer mit ſilbernem, indiſchem Knopf, einer mit Buchskopf, einer mit Relief⸗ 
skulpturen. 5 N 
Zwei desgleichen, einer mit Karikaturkopf, einer mit Tigerkopf aus Elfenbein. 


Broſche und zwei Ghrgehaͤnge aus Silberfiligran. In Etui. 


1120, 


Konvolut. Silbernes Kollier aus gepreßten ovalen Gliedern, Filigran- Anhänger mit Kruzifix, zwei 
ſilberne Buſennadeln, ſilbernes durchbrochenes Döschen, vergoldete Chatelaine⸗Kette mit Emailplättchen. 


1121-22. Broſche in vergoldeter Faſſung mit Emailplakette, Fiſchperlen in der Rahmung und zwei vergoldete 


1123. 


1124. 
1125. 


1126. 


1127. 
1128. 
1129. 
1130. 


1131. 
1132. 
1138. 
1134. 


Buſennadeln mit Muſchelkameen. 


Zwei ſilbervergoldete Broſchen, emailliert, fliegende Ente, der Körper aus Granatſtein, und Katze 
in einem Hut. f 


Berliner Porzellan⸗Kauchſervice mit Malerei im griechiſchen Vaſenſtil. 


Silberne Doſe mit reliefierten Ornamenten und goldenem Wappenſchildchen, engliſcher Trinkbecher, 
Taſchenuhrformat. 


Tabakspfeife und Pfeifenkopf, geſchnitzt, japaniſche Spedfteinvafe mit Blumen, Papierfächer, japan. 
Fächerbehälter aus Seide, geſtickt. 


Paravent, vergoldetes Holzgeſtell mit geſticktem Bild, Reiter. 

Stuͤhlchen, viereckige Form mit Traillen⸗Lehne. Geflochtener Rohrſitz. 

Ein Paar alte orientaliſche eiſerne Steigbuͤgel. 

Alter ſilberner Steckknopf mit Jaſpisplatte, reich verziert und ſilberne, vergoldete Zigarrentaſche, 
geflechtartig. 

Nargilehtiſch mit reich gravierter Meſſingplatte. 

Kaminvorſetzer mit fünf Drahtnetzfeldern, bemalt mit Chinoiſerien. H. 57 cm. 

Pulverhorn aus Holz mit Eiſenbeſchlägen. 17. Jahrh. 

Zwei Teile einer Baluſtrade aus Eichenholz. 


1135-36. Wage mit Gewichten und Apparat zur Spiritus⸗Unterſuchung. 
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